
General
für Halle und di

Verlagsgebäude Große Al aße 16 Egernſprechanſchliſe K b12
Der GeneralAnzeiger
und in den Orten der
Humoriſtiſchen Blättern
koſtet die Ausgabe A ohne Sonder Beilagen Mk
Mk 70 vierteljährlich Mk 90 monatlich Ausgabe C mit

Nummer 185

12 bis 14 bezw Völbergaſſe

und Feiertage und koſtet bei freier Zuſtellung in Halle a d S
Pf mit den wöchentlich einmal erſcheinenden Halliſchen

fg mit beiden Beilagen 95 Pfg Durch Poftzuſtellunmonatlich Ausgabe B mit awerſſge lätter
Die Welt im Bild Mk 85 vierteljährlich M 0 monatlich

ſſe 1 ins für Verftsſtellen Leipzigerſtr 34 Fernſpr Nr 1353 und Bur
cheint täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn
mgebung mit eigenen Vertriebsſtellen monatlich 70

mit der Wochenbeilage Die Welt im Bild
40 vierteljährlich Mk 0

Redaktion und
7 Fernſpr Nr

r d r Mkreis monatlich um A is diReklamezeile Mk 00 Beilagen ne ſgri ehe
ewährt er gilt als c h fürabatt

a

ahlung ſo verfällt der bewilligte

Anzei
Provinz

tgeſchäftsſtelle Große Alrichſtraße 163 für Druckerei Dachri aSerun W 62 Wiener 6
15 vierteljährlich Mk

Platzvorſchriften bedingen eine Preiserhöhung
Ja uns ſofort nach

Erfüllungsort Halle an der Saale

e
Hachſen

1403 Eigenes Nedaktions Bureau in
05 monatlich Bet Zuſtellun durch den Briefträger erhöeinſpaltige 38 mm breite Kolone vegzeile 390 Pfg die 78 mm breite

Rabatt wird nach feſtſtehendem T
Erfolgt nach erſter Mahnung nicht ſofo

Anzeigenangebote und Probenummern koſtenfrei
erteilter Rechnung

Halle a Dienstag den 10 Auguſt 1915 27 Jahrgang

Die Feſtung Lomza gefallen
Wieder über 10000 Ruſſen gefangenRuſſengreuel in der Dumg

Mit der Beſetzung der Vorſtadt Praga durch diedeutſchen Truppen bie der geſtrige Bericht der
Heeresleitung melbete iſt die einſtige Reſidenz der pol
niſchen Könige nunmehr völlig und unbeſtritten in un

Beſitz Und wenn auch über das künftige Schickſal
olens noch nichts geſchrieben werden kann weil dieſesThema unter den Begriff des Kriegsziels fällt zu dige

Erörterung die Stunde noch nicht geſchlagen hat ſo

wird ein jeder der die re Ereigniſſe der letzten
Tage aufmerkſam verfolgt ſich doch ſeine Gedanken dar
über machen und dieſem vielleicht ſchwierigſten aller
Probleme das der künftige Frieden ſtellt eingehendeBetrachtung widmen Daß wir die ſtrategiſchen e
heiten die uns vor einer künftigen erneuten Ueber

flutung durch die moskowitiſche Barbarei bewahren
ſollen unbedingt feſthalten müſſen wird aber bereits

allgemein anerkannt Und daß dazu ſowohl die
arewlinie wie die Weichſelfront gehört darf heute

ebe gar bereits ausgeſprochen werden
lles übrige liegt noch im Dunkel der Zukunft die

nur von Zeit zu gert durch das Aufblitzen des deutſchen
Schwertes erhellt wird wenn Hindenburg oder

ackenſen wieder einmal zugeſchlagen haben Und
wenn dann für einen Augenblick der Vorhang reißt ſo

zeigt ſich uns das Bild des flüchtenden Ruſſenheeres
as ſein eigenes Vaterland in ſinnloſeſter brutalſter

Weiſe verwüſtet Der Flammenſchein rennender
Städte und Dörfer r Getreidesüberall den Horizont an das fliehende Heer ver
ſchwindet Hunderttauſende friedlicher Bürger ziehen
ins Elend Szenen namenloſen Jammers tun ſich vor
den vorrückenden Siegern auf eines Elends das die
vzigene Armee verſchuldete und das dem unglücklichenVolke den Feind faſt wie einen Freund und Erlöſer er
ſcheinen läßt Jn der Tat der Krieg mit allen ſeinen
Schrecken er iſt erbarmungsvoll gegenüber dem
Scheußlichen was die ruſſiſche Armee an den friedlichen
Bewohnern des eigenen Landes verübt und vor den
Greueln dieſer Kriegführung verblaßt die Erinnerung
an die Einfälle der Hunnen und Tataren und an die
ſchlimmſten Beſtialitäten aſiatiſcher Kriege

Hinter der Kampflinie aber hinter der feindlichen
Armee hinter jenen Teutonen vor deren ſchrecklichem
Joch Herr Sſaſonow das glückliche Mütterchen Ruß
land angeblich bewahren zu müſſen behauptete hinter
den ſiegreich vordringenden Deutſchen kehrt überall die
Ordnung die heilige ſegensreiche ein in das zertretene
von der Geißel der eigenen Verteidiger zerſchlagene
Land Dort regt das bürgerliche Leben ſich wieder in
den Ruinen und in den Brandſtätten der Häuſer denen
die Koſaken den roten Hahn aufgeſetzt beginnt wieder
die Arbeit des Friedens Der Strom der Flüchtlinge
kehrt zurück vertrauend hoffend auf ein neues glück

licheres Daſein Wie auch die Dinge im Oſten in den
jetzt von uns beſetzten Landesteilen ſich geſtalten werden
das erſcheint wohl ausgeſchloſſen daß dieſes unglückliche
Land daß Polen von neuem ſeinen moskowitiſchen
Henkern ausgeliefert wird und daß die Grenze des ruſ
ſiſchen des aſiatiſchen Barbarentums künftig wie bisher
dicht hinter Thorn und Poſen liegen bleibt eine ewige

Bedrohung für unſere deutſche Erde
Was die gerade ein Jahrhundert dauernde Ruſſen

herrſchaft für Polen und beſonders für Warſchau zu
bedeuten hat davon reden in Warſchau die Steine vor
allem die Alexanderzitadelle jene Zwingburg die von

der Stadt ſelbſt zur Strafe für den Aufſtand des Jahres
1830 errichtet werden mußte und in deren düſteren
Kerkern im Laufe zweier Menſchenalter unzähliche Un
ſchuldige geſchmachtet haben Davon erzählt auch das
Standbild des Fürſten Paskiewitſch jenes Mannes
der den Polen einſt das ruſſiſche Joch mit Strömen
Blutes aufzwang

England und Frankreich haben ſich in früheren Zei
ten wider den zariſchen Deſpotismus beſonders den
Polen gegenüber oft genug entrüſtet Jm Namen der

Freiheit und der Menſchlichkeit die ja vor allem Eng
land ſtets im Munde führte wenn es ſeinen Zwecken
dienlich war Heute ſind die beiden Staaten dem
Zarentume brüderlich verbunden und ſie ſehen den un
erhörten Greueln die das ruſſiſche Heer im Namen
Väterchens verübt ruhig zu

Was für einen Sturm der Entrüſtung würden in
dem frommen England ſonſt die Verhandlungen
der Duma erregt haben in denen die furchtbaren von
der ruſſiſchen Armee an den eigenen Landeskindern ver
übten Beſtialitäten öffentlich gegeißelt wurden Von
den Greueln in Oſtpreußen und Galizien nicht zu reden
denn die Bewohner dieſer Länder ſind ja die Feinde
des heuchleriſchen Albion Wie aus den geſtern ver
öffentlichten Berichten bekannt iſt hat die Duma doch
noch die Sprache gefunden angeſichts der furchtbaren
Zuckungen von denen die ruſſjſche Erde geſchüttelt wird

Durch die Schuld der eigenen Regierung Anklagen ſind
den Miniſtern des Zaren ins Geſicht geſchleudert wor
den unter deren Wucht ſie zuſammenbrechen müßten
wenn dieſe Halbaſigten nicht mit einer eiſernen Stirn
verſehen wären Trotz des äußeren Firniſſes der
Kultur Sklavenſeelen die noch unter Knutenhieben
lächeln Diesmal war es das geknechtete Volk das durch
den Arm ſeiner Vertreter die Geißel ſchwang aber es
waren nur moraliſche Schläge und was ſchert ſich darum
ein ruſſiſcher Miniſter

Unerhört Greuelvolles kam da zutage Alte Schand
taten der Machthaber wie jene berüchtigten Morb
befehle des Generaliſſimus des Großfürſten Nikolai
Nikolajewitſch in denen die furchtbaren Judenvexfol

W

Beſitz des Weſtteils von Hooge zu ſetzen

erfolgos

Nach der Zerſtörung des Viaduktes weſtlich von

geſchoſſen

in der Nähe der belgiſchen Grenze Bomben
Zwiſchen Bellingen und Rheinweiler ſüdlich von

im Feuer unſerer Abwehrgeſchütze landen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Auf der
zu Gefangenen Vier Geſchütze wurden erbeutet

Lomza erſtürmten Fort 4 und nahmen heute bei

erreicht

Stanislawow Nowo Minsk gelangt
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Die

der Verfolgung die Gegend nördlich und öſtlich von

gungen in Galizien zu einer militäriſchen Pflicht ge
ſtempelt wurden dann jene ſowohl von der deutſchen
wie der öſterreichiſch ungariſchen Heeresleitung wieder
holt feſtgeſtellte Tatſache daß viele Hunderte wehrloſe
zuvor aus ihren Wohnſitzen vertriebene jüdiſche Fami
lien vor der Front der ruſſiſchen Truppen hergetrieben
wurden um ſie dem Feuer der Feinde preiszugeben
Aber noch ſchauderhafter faſt war das der Welt noch
Unbekannte was die Abgeordneten der Oppoſition von
der Verfolgung der jüdiſchen Bevölkerung im eigenen
Lande und von den Leiden der chriſtlichen und jüdiſchen
Flüchtlinge berichteten von der ſtumpfſinnigenBösartig
keit der Bureaukratie und der entſetzlichen Gefühlloſigkeit
der Schergen die ſich zu Vollſtreckern der Blutbefehle
machten Dazu das Bild der ungeheuerlichſten Korrup
tion und die dämmernde Erkenntnis daß trotz aller
großen Worte nichts vorbereitet geweſen iſt daß das
Land belogen und betrogen und daß Millionen ruſſiſcher
Bauern und Bürger die redlich ihre Pflicht als Sol
daten getan ſinnlos und zwecklos in den Tod getrieben
worden ſind Wie Verbrecher ſchwerer Art ſtanden
die Miniſter vor der Duma da und mußten ſich ins Ge
ſicht ſagen laſſen daß ihre Maßnahmen an die wil
deſten Zeiten des barbariſchen Mittelalters an die
Greuel der Jnquiſition unter Jſabella und Philipp von
Spanien erinnerten

Es ſind Ruſſen die ſo zu der ruſſiſchen Re
gierung zu den Miniſtern des Zaren ſprechen Und
unſer Land ſehnt ſich nach Wahrheit, ſo klingt es
faſt rührend mitten zwiſchen den wilden Anklagen der
Oppoſition aus dem Munde des Bauernführers
Jefzejew Jn dieſem Schrei nach Wahrheit ſpricht ſich
das ganze Unglück des ruſſiſchen Volkes aus das von
ſeinen Bedrückern immer in der Finſternis der Lüge
gehalten worden iſt und wenn England das einſt freie
heute dem Ruſſentum verbündete England noch einen
Funken von Selbſtachtung beſäße ſo ſollte es dieſen
Schrei nicht überhören und ſollte ſeine Ohren nicht ver
ſchließen vor den furchtbaren Anklagen die heute die
Duma gegen die ruſſiſche Kriegführung erhebt

Aber England iſt ja nicht allein mitſchuldig an
dieſem Kriege es iſt ſogar der Haupturheber davon und
hat ſich dieſes furchtbaren Werkzeuges bedient um ſeine
Zwecke durchzuſetzen So wird es ſich denn weiter taub
und blind gegen dieſe Greuel ſtellen und Aufgabe des
deutſchen Schwerts allein wird es bleiben Licht
in dieſe grauenhafte Finſternis zu tragen Das Licht
der germaniſchen der deutſchen Kultur das ein Hinden
burg heute gen Oſten trägt es wird nach dieſem Kriege
hell über die bewohnte Erde leuchten Die Wahrheit
nach der der ruſſiſche Bauer in ſeinem grenzenloſen
Elend ſchreit ſie wird den Weg ſich bahnen und dieſe
Wahrheit iſt mit den deutſchen Streitern und dem

deutſchen Volke p
der Vandulenrückzug der Ruſſen

Die Durchbruchsſchlacht bei Lubartow

Kriegspreſſequartier 8 Auguſt

Die Beſchöni urg des Rüchzuges der Ruſſendurch rhantaftiſche ndeutungen daß die Strategie von

1842 pirderbolt wird erweiſt Ach für jeden Kenner der

Führer und Beobachter ſind gefangen genommen
ein feindlicher Flieger durch unſer Feuer gezwungen auf Schweizer Gebiet aus

Truppen der Armee des Generals v Scholtz durchbrachen geſtern

Südlich von Lomza wurde die Straße nach Oſt row kämpfend überſchritten
Gegner gehalten Vor Bojany weſtlich von Brok bis zur Bugmündung haben unſere Truppen dieſen Fluß

her vordringenden linken Flügel der Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v
Front von Oſtrow bis zum Bug wurden die feindlichen Nachhuten auf ihre Hauptkräfte zurückgeworfen

T Großes Hauptquartier 10 AuguſtWeſtlicher Kriegsſchauplatz Oeſtlich von Ypern gelang es ſtarken engliſchen Kräften ſich in

Franzöſiſche Minenſprengungen in der Gegend des Gehöftes Beau Sé jour in der Champagne waren

Dam merkirch durch unſere Artillerie am 30 Mai
haben die Franzoſen im Zuge einer Umgehungsbahn die Larg ſüdlich von Mansb ach überbrückt Die kürzlich
fertiggeſtellte Brücke wurde geſtern durch einige Volltreffer unſerer Artillerie zerſtört

Am Südrand des Heſſenwaldes weſtlich von Verdun wurde ein franzöſiſcher Feſſelballon herunter

Am 9 Auguſt um 11 Uhr abends warf ein feindlicher Flieger auf Cadzand auf holländiſchem Gebiet

Müllheim in Baden mußte ein franzöſiſches Flugzeug
Bei Pfirt wich

Weſtfront von Kowno wurde der Angriff unter
ſtändigen Gefechten näher an die Fortslinie herangetragen Hierbei machten wir wieder einige hundert Ruſſen

nachmittag die
Tagesanbruch die Feſtung

Fortslinie von

Oſtrow wird noch vom

Seit dem 7 Augnſt wurden hier 23 Offiziere 10100 Mann zu Gefangenen gemacht
Oeſtlich von Warſchau iſt die Armee des Prinzen Leopold von Bayern bis nahe an die Straße

Armee des Generaloberſten v Wohrſch erreichte in
Zelechow ſie nahm Anſchluß an den von Süden

Mackenſen Auf der
Oberſte Heeresleitung
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gegenwärtigen Zuſtände der ruſſiſchen Armee als Not
lüge Das einzige Merkmal eines Parallelismus beider
Situationen iſt die ſinnloſe Zerſtörung der verlaſſenen
Ortſchaften mit dem Zwecke daß die Eroberer nicht in
den Beſitz der vorhandenen Vorräte gelangen können
Als ob dieſe es darauf abgeſehen hätten und ſich gleich
mittelalterlichen Söldnern von der Beute ernähren
würden Der Teil Ruſſiſch Polens den die Ruſſen ſeit
zwei Monaten geräumt haben alſo von Radom bis zur
Weichſel wurde von ihnen vollkommen verwüſtet Zu
den bereits bekannten Einzelheiten über die Zer
ſtörungen erfahre ich noch folgendes

Genau wie in Lemberg wo die Ruſſen ſogar die
Bronzekreuze und Verzierungen auf Gräbern wegriſſen
und hierbei viele Denkmäler zerſtörten benahmen ſie
ſich im eigenen Polen dem ſie angeblich volle Freiheit
geben wollen Gleich Elſtern ſtürzten ſich die Ruſſen
auf alles glänzende Metall Die Sudpfannen der
Brauereien die Maiſch und Vergärungskeſſel in den
Brennereien wurden von ihnen mitgeſchleppt Be
ſonders waren die Ruſſen bedacht alle Ledervorräte zu
verderben So zerſtörten ſie die Treibriemen in allen
Mühlen und Kartoffelröſtereien ſowie die Vorräte in
Gerbereien Jn Radom befanden ſich 45 000 Häute
welche die Ruſſen mit Schwefelſäure übergoſſen Unge
fähr zwanzig Prozent dieſer Häute wurden unbrauch
bar Die Ruſſen vertrieben das Vieh An einigen
Stellen verſuchten ſie auch das Getreide anzuzünden
doch hatten ſie dazu nicht genug Zeit andererſeits wider
ſetzte ſich die Zivilbevölkerung dieſem Beginnen Die
Ruſſen hatten um in dieſer Hinſicht Erfolg zu haben
ganze Diviſionen zur Brandlegung kommandiert Unſere
Truppen beobachteten mehrmals wie Koſaken von Haus
zu Haus gingen und den Roten Hahn aufs Dach ſetzte
Das Schickſal Nowo Alexandrijas das vollſtändig ver
brannte iſt bereits bekannt

Wie ich erfahre verfuhren die Ruſſen ebenſo in
Jwangorod welches ſeit einigen Tagen in Flammen
ſteht Jwangorod iſt zwar eine kleine Siedlung abe
es umfaßt zahlloſe Militärubikationen und t
welche alleſamt der Vernichtung durch Feuer übergeben
wurden Hand in Hand mit der Vernichtung der Vor
räte ging eine wahnſinnige Verfolgung aller den Ruſſen
verdächtigen Elemente

Die Moral der ruſſiſchen Truppen iſt ſehr erſchüttert
Nichtsdeſtoweniger leiſten die Ruſſen ſtellenweiſe zähen
Widerſtand Dies verſuchten ſie auch gegen die Armeen
Joſef Ferdinands und Mackenſens zwiſchen Weichſel und
Bug um die Verbindungswege über Lukow gegen Breſt
Litowsk ungefährdet zu erhalten Dieſe Abſicht wurde
jedoch durch den prachtvoll gelungenen am 6 Auguſt
angeſetzten und am 7 durchgeführten Angriff der Oeſter
reicher bei Lubartow Leszkowice Durchkreuzt
Die dortige Ruſſenfront wurde durchbrochen und die
Ruſſen zum Rückzug über Leszkowice gezwungen welcher
ihnen da er an dieſer Stelle auf Verbindungswege
anderer ruſſiſcher Armeen drückt ſehr unerwünſcht war
Beſonders erhellt das daraus daß die Ruſſen an
ſchließend an die Durchbruchsſtrecke bei Michow ſelbſt

j zum Angriff vorgingen aber geſchlagen und überdies
in ihrem Zurückweichen von Teilen der vierten öſter

reichiſch ungariſchen Armee welche bei Lubartow durch
gedrungen waren und weſtlich einſchwenkten in der Flanke
gefaßt wurden Die Ruſſen verloren bisher über

Vorräte

8000 Gefangene und büßten zahlreiches bei ihnen jetzt
ſo ſpärliches Kriegsmaterial ein

M Waldmann Kriegsberichterſtatter

Im Kampf gegen die Lebensmittel

Leuerung

Planmäßiger Konſumentenſchutz
Von Regierungsaſſeſſor Dr Clemens Heiß Berlin

Es iſt eine der merkwürdigſten Tatſachen der Wirt
ſchaftsgeſchichte daß ſoziale Einrichtungen von der
größten Bedeutung für die Geſamtheit wie der im
Mittelalter ſyſtematiſch von den Stadtverwaltungen
ausgeübte Konſumentenſchutz durch eine neue
Wirtſchaftsanſchauung ſo verſchüttet werden

dann nicht mehr zukonnten daß man ſich ihrer ſelbſt dann
erinnern und ſie wiederzubeleben vermochte als die durch
ihr Fehlen verurſachten Mißſtände zu einem all
gemeinen Notſtande geführt hatten Vom 12 bis zum
Ende des 18 Jahrhunderts übte die größte deutſche
Gewerbe und Handelsſtadt des Mittelalters Köln ihr
Stapelrecht aus um auf den Kölner Märkten zum
Vorteil der Verbraucher ein großes Angebot von Waren
aller Art insbeſondere aber von Lebensmitteln zu
ſchaffen Alle Kaufmannsgüter die zu Waſſer oder
auf dem Landwege durch die Stadt kamen mußten ge
zählt gemeſſen oder gewogen und den Kölner Kon
ſumenten auf dem Markt angeboten werden Der Für
kauf d h das Ankaufen der Waren außerhalb des
Marktes vor den Toren der Stadt war verboten Damit
nun dieſe Einrichtungen vor allem den Verbrauchern
zu gute kamen mußten alle Waren zuerſt in den frühen
Morgenſtunden auf dem Detailmarkt den Verbrauchern
und durften erſt zu einer ſpäteren Stunde den Kauf
leuten und Zwiſchenhändlern ſowie den Kleinhändlern
angeboten werden Alle Bevölkerungsſchichten waren
im Stadtrat an der Pflege dieſes Konſumentenſchutzes
beteiligt ſo werden in den Kölner Ratsliſten wieder
holt ſolche Marktarbeiter als Mitglieder des Rates
aufgeführt
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Als ſchon in den letzten Jahren vor dem Krieg die
Fleiſchteuerung einen bedrohlichen Charakter an
d mm G ind mar naelue Sä5nbe wie Wiengenommen hatte ſind zwar el zelne Stadte le Wien
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Fonds MRlI an 21 eein einheitlicher durchgreifender Plan zu vermiſſen
Von einem wohlgeordneten Konſumentenſchutz wie er
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Wenn auch die Zölle zu ihrem Teil an der Verteuerung
der Lebensbedürfniſſe mitgewirkt haben ſo hat doch erſt
der Krieg gezeigt daß eine ebenſo große Schuld auf
Rechnung des Zwiſchenhandels zu ſetzen iſt Trotzdem
man die wie ſich nachher gezeigt t ausreichenden
Vorräte nach den Bedürfniſſen der Bevölkerung ver
teilte ſtiegen die Getreide und mehr noch die Mehl
preiſe enorm Sie wurden durch die Spekulation in
die Höhe getrieben obwohl die vorhandenen Vorräte
zur Deckung des Bedarfs vollkommen zureichten
Die mangelhaften Erfahrungen auf dem Gebiete des
Konſumentenſchutzes rächten ſich durch verkehrte und
ungenügende Maßregeln als die Reichsregierung
wirklich damit Ernſt zu machen ſuchte Von dem
Hauptirrtum hat man ſich heute auch noch nicht frei
zumachen vermocht weshalb es notwendig iſt auf ihn
mit allem Nachdruck hinzuweiſen Es wurde vor allem
überſehen oder bei den praktiſchen Maßnahmen nicht
berückſichtigt daß die Preiſe aller Lebensmittel ein
aufs engſte miteinander zuſammenhängendes Syſtem
von wirtſchaftlichen Beziehungen bilden Die Ge
treidepreiſe beſtimmen die Mehl dieſe wiederum die
Brotpreiſe Hohe Preiſe von Getreide das als Vieh
futter verwendet zu werden pflegt das Verbot ſeiner
weiteren Verwendung zu dieſem Zweck machen das
Futter ſelbſt bei durchſchnittlicher und reicher Ernte
knapp und treiben die Fleiſchpreiſe in die Höhe das
Verbot dex Verfütterung der Kartoffeln führt ebenfalls
zu einer Steigerung der Schweinefleiſchpreiſe Die zu
enormer unerſchwinglicher öhe emporgetriebenen
Schweinefleiſchpreiſe treiben natürlich die Rind
Hammel und Kalbfleiſchpreiſe ja ſogar die Fiſchpreiſe
mit in die Höhe weil ſie die Nachfrage nach dieſen
Erſatzmitteln des Schweinefleiſches ſteigern

Vergl Dr Bruno Kuske Die Kädtiſchen Handels und
Verkehrsarbeiter und die Anfänge ſtädtiſcher Sozialpolitik in
Köln bis zum Ende des 18 Jahrhunderts Heft VIII n
Kölner Studien zum Staats und Wirtn A Marcus und E Webers Verlag
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Sogar mineraliſche Erzeugniſſe wie das Benzin

en in dieſes Spiel der Kräfte ein Die geſteigerte
Nachfrage nach dieſem Produkt für den Betrieb der

raftwagen und die Notwendigkeit den Spiritus als
Erſatzprodukt heranzuziehen verbietet es mit dem
Verbot der Verwandlung der Kartoffeln in Alkohol zu
weit zu gehen und führt alſo zur Stützung der
Kartoffel und daher auch der Schweinefleiſchpreiſe
Alle Lebensmittel ſtehen in ſolchem gegenſeitig aufeinander wirkenden Zuſammenhang Se ſteigenden

Futterpreiſen ſteigen die Milch und Käſepreiſe dieſe
wegen der anziehenden Fleiſchpreiſe die Nachfrage nach
Gemüſen nimmt zu es ſteigen die Gemüſepreiſe und ſo
weiter ohne Grazie und ohne Ende

Man hat der wilden Spekulation durch die Feſt
ſetzung von Höchſtpreiſen zu ſteuern geſucht mußte aber
bald einſehen daß die Maßregel das Uebel manchenorts
verſchlimmerte ſtatt es zu beſeitigen ſolange man nicht
durch die Beſchlagnahme für das Angebot von Waren
zu dieſen Höchſtpreiſen geſorgt hatte Man iſt aber
namentlich bei der Feſtſehung von Höchſtpreiſen ganz
unſyſtematiſch vorgegangen und hat die hier kurz er
örterten unbeſtreitbaren Grundgeſetze der Preisbildung
zu beachten überſehen Denn den Konſumenten auf
deren Schutz man es 3 abgeſehen hat nützen Ge
treidehöchſtpreiſe gar nichts wenn nicht gleichzeitig
Höchſtpreiſe für Mehl und Brot aufgeſtellt werden
Sie kommen vielmehr nur dem Mühlengewerbe zugute
wie die Verdoppelung der Dividenden zahlreicher
Aktienmühlen im abgelaufenen Kriegsjahre zeigt

Es hat ſich eben bitter gerächt daß man bei der
ſation der Abhilfemaßnahmen gegen die Lebens

der national
J raannujgtunt

mittelteuerung nicht auch die Vertreter
ökonomiſchen Wiſſenſchaft und namentlich der am
meiſten davon betroffenen Konſumenten in ge
vührender Weiſe herangezogen hat Statt aus den
zweifellos gemachten Fehlern zu lernen hat die Re
gierung dem Druck der beſſer organiſierten Produzenten
intereſſen namentlich der landwirtſchaftlichen bei der
Neuorganiſierung der Kriegsgetreidegeſellſchaft nach
gegeben ſtatt die Konſumenten die ſich unter dem Druck
der Not im Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen
einer Organiſation hinter der eine Bevölkerung von
rund 25 Millionen ſteht zuſammengeſchloſſen haben ſo
zu ihrem Rechte kommen zu laſſen wie es ihrer Be
deutung entſpräche

Wenn den Konfumenten nicht unerſchwingliche und
ganz ungerechtfertigte Opfer auferlegt werden ſollen
muß mit der Syſtemloſigkeit bei der Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen und bei der Beſchlagnahme notwendiger
Lebensmittel gründlich gebrochen werden Man darf
wegen der größeren Schwierigkeiten mit der
Beſchlagnahme nicht bei dem Verbrauchsgut der
ärmſten Volksklaſſen bei den Kartoffeln Halt machen
Man muß die Fleiſcherzeugung und die notwendigen
Vorräte von Brotgetreide und Kartoffeln durch einen
zielbewußten Wirtſchaftsplan in das richtige Verhältnis
zueinander ſetzen

Bei allen dieſen planmäßig zu treffenden Vor
kehrungen iſt aber raſche Ent ſchloſſenheit ein unbedingtes
Erfordernis für ihre Wirkſamkeit im Jntereſſe derKonſumenten Denn die Preiſe richten ſich worauf
zuerſt Pohlmann Hohenaſpe hingewieſen hat nicht bloß
nach dem wirklichen Angebot und der wirklichen Nach
frage ſondern nach der Meinung die ſich der Markt
über das vorausſichtliche zukünftige Angebot und die
entſprechende Nachfrage bildet Die Fälſchungen der
amerikaniſchen Saatenſtandsberichte für Spekulations
zwecke die vor einigen Jahren enthüllt worden ſind
Jiefern den beſten Beweis für die Richtigkeit und
Wichtigkeit dieſer Anſicht

Nachdem die ſtatiſtiſchen Unterlagen gewonnen ſind
müſſen die Höchſtpreiſe wenn verhindert werden ſoll
daß die Spekulation die Grundpreiſe in der Zwiſchenzeit
in die Höhe treibt mit größtmöglicher Beſchleunigung
für alle dieſe miteinander in Zuſammenhang ſtehenden
Lebensmittel gleichzeitig feſtgeſeßt werden damit nicht
trotz angemeſſener Höchſtpreiſe eines Produktes ſeine
Beſchlagnahme zu einer übertriebenen Steigerung eines
anderen Produktes den Anlaß gibt

Schnelle und gründliche Aenderung in der
Teuerungspolitik im Sinne einer größeren Plan
mäßigkeit und Heranziehung der Vertreter der Kon
fumentenintereſſen iſt dringend notwendig Mit Recht
ſagt Profeſſor Dr E Francke in ſeinem Rückblick auf
das abgelaufene Kriegsjahr von der Opferbereitſchaft
weiteſter Volksſchichten Alles ſind ſie zu ertragen
bereit was die harte Notwendigkeit des Krieges er
fordert aber Empörung muß ſie erfüllen wenn ſie
Fehen wie Profitgier Preiswucher liſtige Anſchläge
die Not des Daſeins verſchärfen wie dies Gott ſei s
geklagt jetzt ſo viel geſchieht Hier muß mit eiſernem
Beſen ausgefegt werden ſoll nicht die innere Gefahr
rieſengroß aufwachſen Beſonders aber gilt Doppelt
gibt wer ſchnell gibt

Der Rückzug der Ruſſen auf der Linie
Warſchau Petersburg geſtört

Das Luftbombardement von Hieloſtok
s Stockholm 10 Angnuſt Privattelegr Die
Blätter melden An der Narewfront wird von

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Nowo Georgiewsk bis nach Lomſcha auf eizer Front von
150 Kilometer gekämpft Die deutſche Linie ſchiebt ſich
dort allmählich gegen Süden vor und nähert ſich der
Bahn Warſchau Petersburg bedrohlich Der Ab
transport auf dieſer Linie iſt durch die Bom
bardierung des Eiſenbahnknotenpunktes BVäieloſtok ſeit
Sonntag geſtört

Wie die Ruſſen Warſchau räumten
Nach einer Meldung des Amſterdamer Handelsblad

aus London bringt die Times eine Depeſche des
Korreſpondenten der Chicago Daily News beim ruſſi
ſchen Heere über die Räumung Warſchaus Dieſe begann danach am 15 Juli Die Volte ſuchte jedes Haus

auf die Stadt zu verlaſſen und Frachtwagen zur Ver
fügung zu ſtellen 350 000 Perſonen unter ihnen
das halbe Ghetto zogen nach Oſten Ungefähr eben
ſoviel Bewohner aus der Umgebung kamen dafür in
die Stadt Jn Warſchau ſelbſt ſind 10 000 Familien zuGrunde gerichtet Der Korreſpondent kennt vier alt

von Leuten die in den letzten Monaten 200 000 Pfund
beſaßen und jetzt bettelarm ſind Alles was an Metall
in der Stadt war wurde entweder nach Oſten geſchafft
oder zerſtört Es iſt ſicher nicht mehr als eine Tonne
Kupfer zurückgeblieben Die ſchweren Bronzeglocken der
Kirchen wurden weggeführt Seit dem 21 Juli waren
alle Fahrzeuge über die Weichſel gebracht 20000 Fuhr
werke fuhren quer durch Rußland nach Moskan Die
Lebensmittel waren in den letzten Monaten ungefähr
zehnmal teurer als ſonſt Die Waſſerleitung arbeitet
m mehr weil alle Maſchinen nach Rußland gebracht
wurden
Die amerikaniſche Preſſe über Warſchau

Newyork 9 Auguſt Der Vertreter des W T B
meldet durch Funkſpruch Die amerikaniſche
Preſſe würdigt vollauf die ſtrategiſche politiſche und
moraliſche Bedeutung der Einnahme von War
ſchau Sie ſpricht jetzt von einer deutſchen Dampf
walze anſtatt bisher von einer ruſſiſchen Sun be
zeichnet den Verſuch der Freunde der Alliierten dieſen
großen Triumph zu verkleinern als eine Vogelſtrauß
politik Warſchan bedeute mehr als die Einnahme von
Calais Evening Poſt erklärt es für müßig die
Bedeutung des letzten deutſchen Erfolges in materieller
und moraliſcher Hinſicht zu leugnen Nach der Marne
ſchlacht ſtand Deutſchland angeblich dem Problem der
Aushungerung gegenüber überſtand es aber ein Jahr
lang und gewinnt jetzt die glänzendſten Siege am Vor
abend der neuen Ernte World führt den Ausſpruch
eines amerikaniſchen Armeeoffiziers an der da meint
dies ſei der geeignete Zeitpunkt für Kitchener geweſen
loszuſchlagen Daß dies nicht geſchehen ſei ſei der beſte
Beweis daß er nicht über die vermutete Truppenſtärke
verfügt New York Times bezeichnet die Einnahme
Warſchaus als glänzende Waffentat deutſcher Strategie
und zäher Ausdauer

Die Judenverfolgungen in Rußland
Die Mitteilungen die der Duma Abgeordnete

Friedmann über die ſchmachvolle Behand
lung der Juden in der Sitzung vom 2 Auguſt ge
macht hat werden beſtätigt und erweitert durch eine
Interpellation welche die geſamte äußerſte Linke der
Duma der Voſſ Ztg zufolge an den Miniſterpräſi
denten gerichtet hat und deren reſtloſe Veröffentlichung
in der ruſſiſchen Preſſe von der Regierung verboten
worden iſt Die darin angeführten beglaubigten Daten
ſind geradezu entſetzlich

Bekanntlich hatte die ruſſiſche Regierung die Aus
weiſung der geſamten jüdiſchen Bevölkerung aus den
kriegsbedrohten Landesteilen angedroht und die Jnter
pellation führt an wie dieſe Ausweiſungen vor ſich ge
gangen ſind Die Räumung mußte in der Regel binnen
24 Stunden erfolgen ſo daß die Ausgewieſenen ſelbſt
ihr geſamtes Gut zurücklaſſen mußten das dann unterder Duldung oder auch Mitwirkung der Polizei und der
Militärbehörden ausgeraubt wurde Die Ausgewieſe
nen wurden in Güterwaggons geſperrt deren Türen
plombiert wurden Die ſogenannten Judenzüge hieltenauf manchen Durchgangsſtationen mehrere Tage ohne
daß den eingeſperrten Männern Frauen und Kindern
die Erlanbnis gegeben worden wäre die Waggons zu
verlaſſen Nicht einmal in die Waggons hineingereicht
durfte etwas werden Auf der Station Unetſcha hielt
ein derartiger Bahnzug volle zehn Tage und als man
dann die Waggons öffnete fand man darin 16 Schar
lachkranke und 8 Flecktyphuskranke Auf
der Station Homel wollten die jüdiſchen aber auch
chriſtliche Einwohner den in den Viehwaggons tagelang
Eingeſperrten helfen die wie wahnſinnig nach
Brot und Waſſer ſchrien Aber die den Zug
bewachenden Gendarmen drohten auf die Helfer zu
ſchießen die mit Waſſerkrügen herbeigeeilt waren Das
ſelbe geſchah auf der Station Belitza Jn Nowoſybkow
wollten die dortigen Honoratioren ſich telegraphiſch ber
den höheren Behörden für die verſchmachtenden Kran
ken und Sterbenden verwenden Jhr Telegramm wurde
jedoch zurückgehalten und ſämtliche Unterzeichner ver

aftet Jn ſieben Städten wurden die vornehmBiteh als Geiſeln in die le nanigſe geſperrt e

noch heutigen Tages ſchmachten Es ſind zahlrei
Fälle vorgekommen wo ein r udenzug nach
wochenlanger qualvoller Fahrt endlich an ſeinen Be
ſtimmungsort angelangt war aber die ebenſo qualvolle
Rückreiſe antreten mußte weil der betreffende Gouver
neur die Ausladung nicht geſtattete Mehrere Juden
frauen waren während dieſer Höllenfahrt niedergekom
men im verſchloſſenen und plombierten Waggon wo
Männer Frauen und Kinder ohne Speiſe und Trank
tagelang zuſammengepfercht waren Alle Schreie um
ärztliche Hilfe nützten nichts und ſelbſt Jrrſinnigedie ſich bei Veröffentlichung der el gungeretreteäe

Krankenhäuſern und Jrrenanſtalten befanden wurden
von dort in die Judenzüge verladen zuſammen mit Ge
ſunden

Ernuſte Lage
Petersburg indirekt 9 Auguſt Unter der Ueber

ſchrift Ernſte Lage veröffentlicht Oberſt Michae
lowski im Rußkoje Slowo an leitender Stelle
einen langen Aufſatz der in ſeltſamem Widerſpruch zu
den geklügelt hoffnungsvollen Erklärungen der amtlichen
ruſſiſchen Militärblätter ſteht Michaelowski ſchreibt
Die Lage auf der ruſſiſchen Weſtfront bleibt nach wie
vor ſehr ernſt denn die Deutſchen zeigen noch immer
keinerlei Merkmale einer Ermüdung und dringen un
entwegt vor Jn weniger als drei Wochen iſt es
Hindenburg gelungen eine Reihe von bedeutenden
Erfolgen zu erzielen Augenſcheinlich begnügen ſich die
Deutſchen keineswegs mit der Erreichung von Warſchau
und der mittleren Weichſellinie Hindenburgs Plan
trägt einen für uns weit ernſteren Charakter Die
Deutſchen wollen uns auch von vorn umfaſſen und uns
dadurch zwingen entweder noch weiter nach Oſten
zurückzugehen oder gar alle Kräfte ins Gebiet zwiſchen
Njemen und Weichſel zu werfen Wir ſind gezwungen
in den Gouvernements Kowno und Kurland der
weiteren ſtrategiſchen Umzingelung unſerer
Armee entgegenzutreten Man muß rückhaltlos zugeben
der Vorſtoß unſerer Gegner auf Riga war überaus ge
ſchickt und tapfer angelegt

Generaliſſimus Rußki
s Kopenhagen 10 Auguſt Privattelegramm Nach

einer Meldung aus Petersburg iſt General Rußki
der zum Befehlshaber der ruſſiſchen Nordarmee ernannt
war unter Enthebung von dieſem Poſten zum Ober
befehlshaber aller militäriſchen Streitkräfte des
Jnnern Rußlands berufen worden Auch die
Militärbezirke Petersburg und Kronſtadt wurden dem
neuen Oberbefehlshaber unterſtellt

Regierung gegen Duma

s Bukareſt 10 Auguſt Privattelegr AusPetersburg wird gemeldet Dem Jnvalid zufolge
iſt gegen eine Anzahl Abgeordnete der ſozialiſti
ſchen Dumaparteien ein Ermittlungs
verfahren durch die Militärbehörde eingeleitet wor
den wegen landesverräteriſcher Agitation unter der
Petersburger Arbeiterſchaft Es handelt ſich um Vor
gänge anläßlich des letzten beigelegten Arbeiterſtreiks
in den Petersburger Staatsbetrieben Das Verfahren
richtet ſich auch gegen den ſozialiſtiſchen Parteiführer
Tſcheidſen deſſen ſcharfe Angriffe gegen die Re
gierung und den Großfürſten in der Dumaſitzung das
größte Aufſehen hervorgerufen hatten

Goremhykin bleibt vorläufig

s Bukareſt 10 Auguſt Univerſul meldet aus
Petersburg Goremykin tritt nicht zurück Der Zar
weigert ſich den Miniſter gehen zu laſſen Der Miniſter
präſident tritt einen Erholungsurlaub an

Die Lage in Moskanu

Moskau iſt zurzeit überfüllt mit Flücht
lingen aus den Militärbezirken von Riga Kowno
Wilna Warſchau Cholm Lublin und käglich treffen
immer neue Flüchtlingszüge ein Zum großen Teil
werden die Ankommenden ſofort wieder weiter ins
Jnnere des Reiches abgeſtoßen Ferner treffen täglich
lange Züge mit Verwundeten in der Kreml
ſtadt ein Die vorhandenen Lazarette ſind überfüllt
Auf den Straßen und Plätzen ſpielen ſich unter den
Flüchtlingen jammervolle Szenen ab Noch nie hat
Moskau im Verlaufe des letzten Jahres die Kriegs
ſchrecken ſo deutlich vor Augen gehabt wie gerade jetzt
Trotzdem den Flüchtlingen verboten worden iſt über
die Vorgänge auf den Schlachtfeldern zu ſprechen ſo iſt
doch ganz Moskau von Schreckensnachrichten erfüllt und
die ſiegesgewiſſe Stimmung iſt in Rußlands zweiter
Hauptſtadt ganz und gar verflogen Man ſieht überall
mit Entſetzen den nächſten Ereigniſſen entgegen Jn
urteilsfähigen Kreiſen iſt man überzeugt daß es den
Verbündeten gelingen wird auch die zweite Ver
teidigungslinie mit dem Hauptſtützbunkt Breſt
Litowsk zu nehmen da es der hervorragenden
gegneriſchen Strategie gelang die für die Verteidigung

len überaus wichtige Weichſellinie zu über
ſchreiten

Dienstag 10 Auguſt 1915
Zur Verhängung des Belagerungszuſtandes über

Finnland
Das in Petrikau erſcheinende Blatt Dziennidowy meldet von der ken e Grenze Sennit Murs

Der Generalgouverneur von Fi Sen u Finnland v Seyler Finnland und die Sanktionierung deszur Verni t ten ben unomie durch Ein Arans der ruſſiſchen Polizei und
Gendarmerie des ruf iſchen Zollweſens und des Schul
unterrichtes nach e Muſter
lungsfreiheit iſt aufgehoben die Preſſe wird geknebelt
Jn kurzer Zeit wurden zehn Blätter unterdrückt weitere
24 Blätter wurden mit Strafen im Geſamtbetrage von
72000 finniſchen Mark belegt Einige Schriftleiter
wurden nach Sibirien verbannt Das gleiche Schickſal
erreichte den Richter Srinhufend zwei Richteramts
kandidaten und ſonſtige Beamte Die Mitglieder des
Magiſtrats in Helſingfors Vorn Kyrkland und Sjoc
holm wurden eingekerkert und auf zehn Jahre des Amtes
ür verluſtig erklärt Mit Verletzung der Rechte des
andtages wurden neue Geſehe und Steuern erlaſſen

Es verlautet daß in Finnland die allgemeine Wehr
pflicht bevorſtehe Die Stimmung unter der Be
rtlerung in Finnland wird eine immer erreg
ere

Der amtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 9 Auguſt Amtlich wird verlautbart 9 Auguſt 1915 gu mtlich wird ver

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Der von der Weichſelfront zurückgewichene Feind

wird verfolgt Oeſterreichiſch ungariſche und deutſche
Streitkräfte haben ſchon geſtern zwiſchen der Eiſenbahn
Jwangorod Lukow und dem Orte Garwolin die
große Straße Warſchau Lublin in öſtlicher Richtung überſchritten Das linke
Wieprzufer und das rechte Weichſelufer bei Jwangorod
ſind vom Feinde geſänbert Unſere Truppen überſetzten
den Wieprz gegen Nordoſten und Norden Die Gefechts
felder von Lubartow und Michow weiſen alle Spuren
einer eiligen Flucht des Feindes auf Die Zahl der von der
Armee des Erzherzogs Joſeph Ferdinand gemachten Ge
fangenen erhöhte ſich auf 8000 Zwiſchen Wieprz und
Bugs wird weiter gekämpft Am Dnujeſtr aufwärts
Uſeieczko warfen unſere Truppen die Ruſſen aus mehre
ren Punkten wobei über 1600 Mann gefangen und fünf
Maſchinengewehre erbeutet wurden

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatzz
Geſtern ſtand der Südteil des Plateaus von Doberdo

ſtellenweiſe unter heftigem Geſchützfeuer Unſere Ar
tillerie antwortete mit Erfolg Auch in der Gegend von
Plava herrſchte erhöhte Artillerietätigkeit Ein Ver
ſuch ſchwächerer feindlicher Jnfanterie in unſere Stel
lungen bei Zagora einzudringen mißlang

An der Kärntner Grenze griffen kleinere feindliche
Abteilungen an mehreren Punkten erfolglos an Vor
unſerer Stellung auf dem Bladner Joch ließ der Feind
über hundert Tote zurück Jm Tiroler Grenzgebiet
wieſen unſere Patrouillen auf der Creſta Bianeg
Criſtallogebiet eine feindliche Halbkompagnie ab und

brachten ihr hierbei erhebliche Verluſte bei ohne ſelbſt
auch nur einen Mann zu verlieren Weſtlich Daone
am Lavanſch fand in der Nacht vom 8 Auguſt ein leb
haftes Feuergefecht ſtatt an dem jedoch unſererſeits keine
Truppen beteiligt waren

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchallentnant

Ein engliſcher Hilfskreuzer torpediert

W T Kopenhagen 9 Auguſt Das Ren
terſche Bureau meldet aus Kriſtiania Hier eingetroffene
Nachrichten zufolge wurde geſtern abend der eng
liſche Hilfskreunzer Jndia 7900 Tonnen
nördlich von Bodö beim Einlaufen in das Veſtfjord
torpediert Der ſchwediſche Dampfer Göſtaland
ging mit 80 Mann der Beſahzung die insgeſamt
etwa 349 Mann zählte nach Narwik ab etwa
72 Mann wurden auf Helligvärk gelandet Die Militär
behörden haben die nötigen Maßnahmen getroffen

Die Jndia die im Jahre 1896 vom Stapel gelaufen war
gehörte der P O Steam Navigation Company in London
Der Hilfskreuzer lief 18 Knoten und hatte eine Länge von
152 Meter bei einer Breite von 17 und einem Tiefgang von
über 7 Meter Bodoe iſt ein Städtchen von 4300 Einwohnern
und liegt in der Höhe der Lofoten am Eingange des Salten
fiords Das deutſche Boot hat alſo den Engländer in ziem
lich nördlichen Regionen zur Strecke gebracht

Die Verſamm

Amerikaniſche Munitionsfabriken

Von Dr Franz Kittler
Nachdem die Amerikaner die Lieferung von Muni

tion für die Feinde Deutſchlands aufgenommen haben
dürfte es des Jntereſſes nicht entbehren ſich etwas
näher mit den Fabriken zu beſchäftigen die die von dem
Vierverband vergebenen rieſigen Aufträge ausführen
Wenn man bedenkt daß eine einzige dieſer Fabriken
Aufträge im Betrage von nicht weniger als 300 Millio
nen Mark erhalten hat ſo erkennt man hier daß es
ſich hier nur um außerordentlich große Betriebe han
deln kann und es erſcheint die Vermutung gerechtfertigt
daß die vorhandenen Einrichtungen im weiteſten Um
fange zur Herſtellung von Geſchützen und Munition ge
eignet waren Dies war aber tatſächlich nicht der Fall
Zwar vergeben die in Betracht kommenden Betriebe die
Lieferungen wieder an zahlreiche kleinere Betriebe Da
aber der höchſte Gewinn nur dann zu erzielen iſt wenn

ſie möglichſt viel ſelbſt herſtellen ſo war es alſo ihre
nächſte Aufgabe ſich den neuen Anforderungen anzu

aſſenr der Tat war die Zahl der Fabriken die in den
Vereinigten Staaten Waffen und Munition liefern
können bisher eine recht beſcheidene Amerika betrachtete
ſich ſtets als ein Land des Friedens das an einen großen
Krieg niemals dachte Das amerikaniſche Heer iſt klein
Es hat daher nur einen geringen Bedarf und eigentlich
handelte es ſich außer der von Zeit zu Zeit erfolgenden
Neubewaffnung immer nur darum die notwendige
Menge an Munition für die Schießübungen und die Ma
növer herzuſtellen Zuweilen kam daun eine Steigerung
des Verbrauchs wie z B im Kriege den Spanien oder
wenn die in neuerer Zeit immer ſeltener gewordenen
Jndianeraufſtände zu unterdrücken waren oder wenn
Unruhen in Mittel und Südamerika die Ausfuhr von
Kriegsbedarf nach dieſen Ländern als ein gutes Geſchäft
erſcheinen ließen Aber auch in dieſem Fall hatte man
meiſt ſo viel Vorrat an alten Flinten und an Munition
die für das eigene Heer nicht mehr in Betracht kamen
daß man ſich nicht übermäßig anzuſtrengen brauchte

So kann man wohl behaupten daß in Amerika eine
eigentliche Waffenfabrikation niemals blühte Nicht ein
mal die Jagd brachte r viel Aufträge denn der Ameri
kaner iſt viel zu ſehr Geſchäftsmann um ſich viel jagd
ſportlichen Vergnügungen hinzugeben Als nun die
großen Aufträge aus Europa kamen mußte man ſich erſt
auf dieſe neue bisber fremde

lich war es nur eine einzige Fabrik die Bethlehem Steel
Works die Kanonen ſowie Geſchoſſe fabrizierte Man
darf aber dabei nicht an einen Betrieb wie Krupp oder
die Skodawerke denken Die Bethlehem Steel Works deren
Werke in der Stadt Bethlehem im Staate Pennſylvanien
gelegen ſind ſind vielmehr ein Unternehmen das ſich

bekannten amerikaniſchen Stahltruſt angehörte Es
wurden dort Stahlwaren der verſchiedenſten Art von der
ſchweren Güßware bis herab zur feinſten Meſſerklinge
angefertigt Nebenbei wurde allerdings auch die Ge
ſchützfabrikatoin ſowie die Herſtellung von Munition be
trieben Hauptſächlich war es die amerikaniſche Marine
die einen ſtändigen Betrag an Aufträgen ſicherte ſo daß
ſich die Unterhaltung eines derärtigen gegen die übrigen
aber nicht allzuſehr hervortretenden Betriebes wohl
lohnte Natürlich iſt dieſer Betrieb ſofort beträchtlich
vergrößert worden Eine derartige Vergrößerung läßt
ſich nun nicht von heute auf morgen durchführen um
ſo weniger da zahlreiche Spezialmaſchinen erſt gebaut
werden müſſen deren Herſtellung außerordentliche
Sorgfalt erheiſcht Man muß bedenken daß beim Ab
drehen der weſentlichen Teile einer ſogenannten Präzi
ſions Revolverdrehbank wie ſie in den Waffenfabriken
verwendet werden allein oft ſchon mehrere Wochen
vergehen Das größer gegoſſene Stück muß allmählich
ſo weit abgefräſt abgehobelt und abgedreht werden bis
eine auf Bruchteile eines Millimeters gehende Ge
nauigkeit für ſeine Wirkſamkeit erzielt iſt Dann
waren natürlich auch nicht genügend Dampfmaſchinen
Dampfhämmer uſw vorhanden Man kann alſo wohl
annehmen daß der Vollbetrieb in den amerikaniſchen
Munitionsfabriken erſt nach Verlauf eines halben
Jahres einſetzte Dieſe Schnelligkeit der Umwandlung
von Fabriken die auf ganz andere Arbeiten eingeſtellt
ſind in Betriebe für Waffenfabrikation muß unſer
höchſtes Staunen und unſere höchſte Bewunderung
erregen Sie erklärt ſich aus dem in Amerika in wei
teſtem Umfange durchgeführten Syſtem der Arbeits
teilung Hierbei wird die Arbeit ſo verteilt daß jeder
Arbeiter ſtets nur ein und dasſelbe Stück herſtellt und
dadurch eine große Gewandtheit erlangt Die Ameri
kaner haben es verſtanden dieſes zunächſt bei der An
fertigung von Maſſenartikeln eingeführte Syſtem auch
auf die Spezialfabrikation zu übertragen Wir ſind
ihnen darin ſchon vor Jahren gefolst und haben infolge
deſſen gleichfalls unſere Betriebe raſch umzuwandeln

anzupaſſen vermocht
und der vergrößerten Produktion an Kriegsmaterial

e

mit der Verarbeitung von Stahl beſchäftigte und das dem

Wenn auch die Bethlehem Steel Works keine
Waffenfabrik ſind ſo verfügten ſie doch immerhin über
einen Stab von Jngenieuren und Arbeitern die mit
der Bearbeitung und Behandlung des Stahls vertraut
waren Weniger war dies bei den elektrotechniſchen
Firmen der Fall die nunmehr gleichfalls die gewinn
bringende Lieferung von Waffen und Munition auf
genommen haben Hauptſächlich kommen zwei der
artige Firmen in Betracht die Weſtinghouſe Electrie
Company im Verkehr kurzweg Weſtinghouſe genannt
ſtellt ebenſo wie die General Electric Company einen
der größten elektrotechniſchen Betriebe der Welt vor
Sie unterhält in allen Weltteilen Tochterunterneh
mungen von denen eine der wichtigſten in Paris iſt
Gerade dieſe Unternehmung die unter der Leitung des
aus Deutſchland ſtammenden bekannten deutſchen
Elektrotechnikers Thurnauer ſtand hat der Firma un
geheure Aufträge in bezug auf den Bau von elektriſchen
Bahnen und auf dem Gebiete der Beleuchtung uſw ver
ſchafft Am Beginn des Krieges ſtellte man ſich in
Paris eben wegen der deutſchen Leitung feindlich gegen
die Weſtinghouſe Dies hinderte jedoch das amerikaniſche
Stammhaus nicht die Angebote auf Lieferung von
Munition anzunehmen und ſo wird nun dort anſtatt
elektrotechniſcher Artikel zum großen Teil Kriegs
material fabriziert

Auch die größte aller amerikaniſchen Lokomotiv
fabriken die Baldwin Works ließen ſich dieſe Aufträge
nicht entgehen Die Baldwin Works haben ſich ins
beſondere durch den Bau von Rieſenlokomotiven einen
Weltruf verſchafft Die ſchnellſten und größten Dampf
lokomotiven Amerikas ſind aus ihren Werkſtätten her
vorgegangen wahre Giganten denen man in Europa
nichts Aehnliches an die Seite zu ſtellen hat Als
weitere Lokomotivfabrik hat ſich die American Locomotiv
Company angeſchloſſen und endlich ſind noch einzelne
Automobilfabriken vor allem die Chalmers Werke zu
erwähnen die ſich gleichfalls einen entſprechenden Auf
tragsbeſtand ſicherten

Man ſieht alſo daß es die vielſeitigſten Betriebe
ſind die änſeren Feinden nunmehr das nötige Kriegs
material liefern Jn außerordentlich raſcher Weiſe ver
ſtanden ſie es ſich auf das neue Gebiet der Lieferung
von Munition einzurichten Wie es in Amerika ſo
üblich iſt haben auch ſie unter ſich bereits eine ſorg
fältig durchgebildete Organiſation geſchaffen Die Lie
erungen ſelbſt werden von dem Vorſitzenden dieſer

Organiſation dem Direktor der Bethlehem Steel
Vorts Mr Schwab entgegengenomm und dann jemen

e

nach der Leiſtungsfähigteit an die einzelnen Werke
weiterverteilt wo natürlich auf deren Eigenart ent
ſprechende Rückſicht genommen wird Durch dieſe Art
des Vorgehens iſt dafür geſorgt daß Preisunter
bietungen nicht ſtattfinden können und daß unſere
Feinde das gelieferte Kriegsmaterial auch entſprechend
teuer bezahlen müſſen Ueber dem Ganzen aber ſchwebt
als Finanzmann der bekannte amerikaniſche Milliardär
Morgan Bis jetzt ſollen wie verlautet bereits Auf
träge in der Höhe von drei Milliarden Mark vergeben
ſein denen ſich noch weitere anſchließen dürften Die
Amerikaner machen alſo mit dieſer Umwandlung ihrer
Stahl Lokomotiv und elektriſchen Fabriken in Be
triebe für Kriegsmaterial ein Geſchäft von dem man
wohl behaupten kann daß es ſich lohnt

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Freilichttheater an der Saale Heute nachmittag

44 Uhr Kindermärchen Abends keine Vorſtellung
Mittwoch den 11 d zum unwiderruflich letzten
Male Precioſa mit der Muſik von C M v Weber
u kleinen Preiſen Der große Erfolg der Vorſtellungt die Leitung zu dieſer nochmaligen Aufführung be
timmt in der Fafngng ſie mit der Herabſetzung der

Preiſe den weiteſten Kreiſen zugänglich zu machen
st Ein Alphabet für unſere erblindeten Krieger Aus

Leipzig wird uns geſchrieben Jm Jntereſſe der er
blindeten Krieger hat Marie Lomnitz Klam
roth die Leiterin der Deutſchen Zentralbibliothek für
Blinde zu Leipzig und eine der beſten Kennerinnen der
Blindenſchrift unter Anwendung der Grundform Braille
durch ſtark erhabene Punkte ein leichtfaßliches Alphabet
dargeſtellt Später Erblindeten macht es beim erſten
Verſuch vielfach Schwierigkeiten die Punktſchrift in
ihrer natürlichen Größe zu erfaſſen ſo daß durch Heraus
gabe des genannten Alphabets zur Vermittlung des
Buchſtobenbildes unſeren erblindeten Kriegern ſowie

jedem ſpäter Erblindeten ein großer Dienſt geleiſtet
wurde Unter jedem Buchſtaben des Alpabeth iſt derentſprechende Buchſtabe der Blindenſchrift dargeſtellt
ſo daß Lem Erblindeten eine verhältnismäßig leichte
Möglichkeit gegeben iſt ſich mit der Blindenſchrift ver
traut zu machen Der vorzügliche Druck iſt ausgeführt
von der Firma J A Brockhaus Leipzig und im Deut
ſchen Buchgewerbemuſeum in der Abteilung Blindenre mit ausgeſtellt Der Ertrag des Blattes iſt für
die Deutſche Zentralbibliothek für Blinde zu Leipzig
beſtimmt
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Von der Weſtfront
Die Unſtimmigkeiten unter den Verbündeten

Die Unmöglichkeit eine Veränderung der Fronten
im Weſten zu ihren Gunſten herbeizuführen noch mehr
aber die letzten großen Erfolge der deutſchen Waffen im
Oſten machen unſeren Gegnern mehr und mehr Kopf
ſchmerzen Jn Calais wird ein Kriegsrat nach dem
andern zuſammengerufen von irgend welchen Ergeb

niſſen iſt aber bisher weder durch Taten noch durch
Worte etwas zu merken Jm Gegenteil Der Eindruck
verſtärkt ſich daß die Unſtimmigkeiten zwi
chen den Verbündeten ſtändig im Wach
en begriffen ſind Rußland mocht längſt aus ſeinem

Verdruß kein Hehl mehr daß ihm die Freunde im
Weſten nicht helfen erſt vor wenigen Tagen ließ es
wieder einen dringenden Appell an ſie ergehen Er
wird indeſſen wie mancher frühere ſchwerlich ein Echo
r Die guten Freunde auf der andern Seite

können ihm nicht folgen ſelbſt wenn ſie wollten ſie
haben mit ihren eigenen An elagenbe es enug zu tunDarüber hinaus ſcheint auch ihre Einigkeit nach und
nach einen Knacks erlitten zu haben der ein gemein
ſames Handeln äußerſt erſchwert Dieſer Riß datiert
nicht erſt von o Verſchiedene Anzeichen ließen
chon früher auf ihn ſchließen wie z B die wiederholte
Forderung eines gemeinſamen Oberbefehls in Frank
reich Neuerdings haben ſich die Gegenſätze zwiſchen
hüben und drüben offenbar noch merklich verſchärft wie
die nachſtehende Meldung aus Sofia erkennen läßt

Sofia 9 Auguſt Hier eingetroffene zuverläſſige
Nachrichten aus Frankreich beſtätigen daß die
Differenzen zwiſchen Engländern und
Franzoſen ſich in letzter Zeit ver ſchärft haben
Von franzöſiſcher Seite macht man den Engländern
den Vorwurf daß ſie die lebte franzöſiſche Offenſive
nicht unterſtützten wodurch dieſelbe zum Scheitern
gebracht wurde Die franzöſiſche Regierung habe die
engliſche energiſch aufgefordert die Armee Frenchs
dem Oberbefehl Joffres unterzuordnen damit
die Operationen miteinander in Einklang gebracht
F werden Die vielen ruſſiſchen Niederlagen in Polen
verurſachen in franzöſiſchen leitenden Kreiſen eine
förmliche Panik

Zu dieſen Sorgen kommen für Frankreich diejenigen
über die Verluſte im eigenen Lande beſonders in den
Argonnen wo die Deutſchen Schritt für Schritt

Boden gewinnen Alle Anſtrengungen dagegen ſind
nutzlos Ueber den gegenwärtigen Stand der Dinge
daſelbſt meldet eine Depeſche aus Genf unter dem
9 ds Mts

Die fortgeſetzten franzöſiſchen Anſtrengungen die ſeit
Monatsbeginn im Oſten des Argonnenwaldes
erlittenen ſchwer empfundenen Stellungsverluſte
wenigſtens teilweiſe hereinzubringen führten in den
letzten 24 Stunden zu Einzelkämpfen Befeſtigungen und
Beobachtungspoſten ſowohl in der Umgebung des ſeit
Wochen ſtark umſtrittenen Stützpunktes La Fille Morte
wie nördlich Fontaine noyette Die Deutſchen bekundeten nach den Berichten unbefangener Beobachter

überall entſchiedene Ueberlegenheit Der
Bericht des Generals Humbert über die dortigen fran
zöſiſchen Abwehrverſuche lautet ſehr gewunden

Auch um Ypern wird es nach längerer Kampfpauſe
wieder lebendig Dem geſtrigen Bericht des Großen
Hauptquartiers zufolge iſt bei Hooge dem vielumkämpf
ten Ort öſtlich der Stadt wieder gefochten worden
ferner wird über eine neuerliche Beſchießung von
Poperinghe gemeldet
Poperinghe wurde am 7 Auguſt eine Stunde lang
von der deutſchen Artillerie beſchoſſen 22 Granaten

fielen auf die Stadt Nach dem zehnten Schuß trat eine
Pauſe ein ſo daß die Bevölkerung glaubte die Be
ſchießung ſei zu Ende Wenige Minuten ſpäter ſetzte
das Feuer wieder ein und verurſachte bedeutenden
Schaden

Feindliche Flieger über Saarbrücken
Franzöſiſcher Heeresbericht

Paris 10 Auguſt Nach dem amtlichen Bericht von
geſtern nachmittag hatten wir im Artois nördlich von
Arras eine lebhafte Nacht Ein deutſcher Angriff
nördlich des Bahnhofs von Souchez wurde zurück
geworfen Oeſtlich von der Straße nach Lille ver
ſuchten die Deutſchen nach ſcharfer Artillerie
vorbeteitung aus ihren Gräben vorzubrechen wurden
aber ſofort angehalten Jn den Argonnen Kampf
mit Handgranaten Am Lingekopf erlitten die Deutſchen
durch unſer Gewehrfeuer empfindliche Verluſte ein
Angriff wurde abgewieſen

Wie der Abendbericht beſagt verlief der Tag auf
der ganzen Front ruhig Ein Geſchwader von
32 Flugzeugen ſtieg Montag Morgen auf um den
Bahnhof und die Fabriken in Saarbrücken zu bom
bardieren Trotz atmoſphäriſcher Schwierigkeiten er
reichten 28 Flieger ihr und warfen 164 Bomben
auf die Zielobjekte Zahlreiche Rauchwolken und
Brände wurden beobachtet

Brot für Frankreich
Paris 9 Auguſt Petit Pariſien zufolge hat am
Sonnabend die Kammer einen Zuſatzantrag des
Sozialiſten Long angenommen zu dem Antrag über den
Ankauf und Verkauf von Getreide und Mehl wonach
künftig zur Brotherſtellung nur bis zu 74 Prozent aus
gemahlenes Mehl verwendet werden darf Außerdem
muß das Mehl bei der Brotherſtellung einen Zuſatz von
mindeſtens 5 Prozent Roggen Reis oder Manico
mehl enthalten

Temps wendet
Kammer angenomme

D

ſich heftig gegen den von der
nen Gefetzantrag bezüglich des An

kaufs von Getreide und Mehl ſowie gegen den 3uſab
antrag betreffend die Mehlmiſchung für die Brother
ſtellung Der Temps hofft daß der Senat den An
trag verwerfen werde denn der Antrag verhindere das
Fallen des Getreidepreiſes und die freie Getreideein
fuhr Sehr bedauerlich ſei daß die Kammer einwilligte
Frankreich das Kriegsbrot aufzuzwingen
Es beſtehe für Frankreich keine Notwendigkeit Kriegs
brot zu eſſen denn die Verbündeten beſäßen die See
herrſchaft Man hätte nicht nötig gehabt das deutſche

Brot nachzuahmen über das man ſich in Frankreich
zur Genüge luſtig gemacht habe

Die Leiden deutſcher Gefangener in Frankreich
Die Nordd Allg Ztg bringt einen Artikel

lin dem ein ausgetauſchter Schwerverwun
deter über ſeine Erlebniſſe in franzöſiſcher Gefangen
ſchaft unter Eid berichtet

Er wurde am 8 September 1914 bei Chaälons mit
einem ganzen deutſchen Feldlazarett gefangen genom
men und mit 11 anderen Schwerverwundeten nach Jle
de Ré transportiert Sowohl auf der Fahrt auf der
zwei Schwerverwundete hilflos ſtarben als auch in Jle
de R ſelbſt begannen grauenhafte Leiden in
kalten zugigen Unterkunftsräumen durch ungenügende
Bekleidung und ſchlechtes Eſſen Am unerhörteſten war
die ſog ärztliche Behandlung Jn den erſten vier Tagen
war überhaupt kein Arzt vorhanden Die eiternden
Wunden wurden nicht verbunten Aber auch als endlich
einige Aerzte eintrafen beſſerten ſich die Verhältniſſe
nicht Ein Verwundeter der um Behandlung bat wurde
vom Arzt mit Füßen getreten und hinausgetrieben Für
beſonders ſchwerverwundete Leute diente als Unter
kunftsraum ein von Ratten wimmelnder Pferdeſtall
Alles dies ereignete ſich trotz des Vorhandenſeins von
ſechs hilfsbereiten deutſchen Sanitätsperſonen und rei
lichen Mengen Verbandsmaterials Die gleichlautenden

gidlichen Bekurbungen anderer fangenen desſelben

Wenngleich dieſe empörende Behandlung Vergel
t nahelegt wird ſo ſchreibt dieNordd Allg Ztg die deutſche Regierung doch darauf

verzichten für dieſe Verhöhnung allgemeiner Menſchen
rechte an franzöſiſchen Kriegsgefangenen in Deutſchland

ergeltung zu üben

Der Krieg mit Jtalien
Die Ausſichtsloſigkeit der Jtaliener an der Jſonzofront

Zürich 9 Auguſt Die Neue Züricher Zeitung
veröffentlicht im Auszug ein Geſpräch des von der5

Front zurückgekehrten italieniſchen Juſtizminiſters Brlando mit dem Vertreter eines
ſiziligniſchen Blattes Der Miniſter ſchildert die Lage
ouf dem viterreſchitchen Kriegsſchanplatze in den
düſterſten Farben Die Verteidigungswerke
Schützengräben und vielen natürlichen Hinderniſſe die
die Oeſterreicher trefflich ausnützten und die vorzüg
liche rig Artillerie die ſich in faſt unauffindbaren
Stellungen befinde dies alles trage dazu bei den Vor
marſch den Italiener zu verlangſamen Geduld ſei
die erſte Siegesbedingung angeſichts eines ſolchen

egners
hiaſſo 9 Auguſt Wie verlautet macht ſich infolge
e Verluſte bei den erfolgloſen Stürmen

auf die öſterreichiſchen Stellungen in den Reihen der
italieniſchen Truppen eine zunehmende Ge
fechtsmüdigkeit geltend Die Folgen davon ſind
die ſtarken Offiziersverluſte da die Offiziere
nur noch durch das eigene Beiſpiel imſtande ſind die

zum Verlaſſen der Schützengräben zu ver
anlaſſen
Amtsenthebung eines italieniſchen Korpskommandanten

W T Zürich 9 Auguſt Die Neue Züricher
Zeitung meldet Nach dem amtlichen italieniſchen Mili
tärbericht wird der Kommandant des 1 italieniſchen
Armeekorps Generalleutnant Ragni ſeines Kom
mandos enthoben und zur Diſpoſition geſtellt Ragni
war früher Generalgouverneur von Tripolis und genoß
in militäriſchen Kreiſen großes Anſehen Es müſſen

er ſchwerwiegende Gründe ſein die zur Entlaſſung
ührten
Lugano 9 Auguſt Man glaubt daß die Außer

dienſtſtellung des früheren Generalgouverneurs von
Tripolis und gegenwärtigen Kommandanten des 1 Ar
meekorps Generalleutnant Ragni eine Folge des Be
richts des jetzigen Gouverneurs von Tripolis General
Ameglio über die Verantwortlichkeit für die ſchweren
Mißerfolge Jtaliens in Tripolitanien
ſei Giornale d Jtalia veröffentlicht einen langen
Artikel über dieſe Mißerfolge und die jjetzige
Lage Er beſtätigt die ſchweren militäriſchen Nieder
lagen und den Rückzug der Italiener an die Küſte ſowie
den gänzlichen Zuſammenbruch der politiſchen Betäti
gung der italieniſchen Behörden bei den Eingeborenen
Schon bei der Gründung der Kolonie ſei mit dem De
kret der Einverleibung vom 6 November 1911 ein
ſchwerer Fehler gemacht worden dem andere wie das
Verbot der Mekkafahrten gefolgt ſeien Nichtsdeſto
weniger hofft das Blatt daß es General Ameglio gelin
gen werde die Lage günſtiger zu geſtalten

der Kampf um die Dardanellen
Ein feindliches Boot verſenkt

W T r m 9 Auguſt DasHauptquartier teilt mit An der Dardanellenfront
brachte heute früh 5 Uhr 50 Min eines unſerer Waſſer
flugzenge durch Bomben ein feindliches Unterſeeboot
vor Bulair zum Sinken Jm Norden von Ariburnn
warfen wir geſtern wiederholte Arguſe des Feindes

le und fügten ihm Verluſte zu Bei Sedulbahr zer
törten wir eine feindliche mbenwerferſtellung

Die neue Offenſive der Verbündeten
Konſtantinopel 9 Auguſt Der ſchon ſeit einiger

der

Zeit verkündete neue große Offenſivſtoß der
Verbündeten an den Dardanellen ſetzte vorgeſtern
abend ein Die Angriffe e iden Flügelnnie auf
Jm erbitterten Kampf brachten die Türken am ſü
lichen Dge den Angriff der Engländer unter be
deutenden Verluſten für dieſe zum Stillſtand und ver
mochten ſogar einige feindliche Gräben zu erobern Vor
den türkiſchen Stellungen konnten 2000 engliſche
Le ichen gezählt werden Außerdem nahmen die
Türken 104 Engländer und 6 Offiziere gefangen Jm
Norden landeten die Alliierten in der Suola Bucht
ſcheinbar in der Abſicht den Türken in den Rücken zu
fallen Die Engländer ſtießen aber dort auf eine un
erwartete kräftige Gegenwehr

Vierverbandsbettel bei den Balkanſtaaten
Je ungünſtiger ſich die Kriegslage für Rußland ge

ſtattet um ſo verzweifeltere Anſtrengungen machen die
Diplomaten des Vierverbandes um vom Balkan Hilfe
für den ſchwer bedrängten Bundesgenoſſen zu erlangen
Sie betteln geradezu um Unterſtützung bei den
kleinen Balkanvölkern die einſt ſo ſtolzen und brutalen
Großmächte Augenblicklich wird Bulgarien mit
geradezu fieberhaftem Eifer umworben damit der Ab
ſchluß des bulgariſch türkiſchen Vertrages womöglich
noch im letzten Augenblicke verhindert wird Dafür
muß ſich Griechenland neue unverſchämte
Drohungen und Erpreſſungen ſeitens der Engländer
gefallen laſſen

Die Diplomatie der Entente will in bezug auf die
Bakkanſtaaten jetzt alles auf eine Karte ſetzen ſie will
ihre Pläne mit Gewalt durchſetzen nachdem die Be
ſchwörungen und Ueberredungsverſuche erfolglos geblie
ben ſind Sie hat Serbien und Griechenland den ſtrik
ten Befehl erteilt Serbiſch Mazedonien und
Kavalla nebſt dem Hinterland dieſes für Griechen
land ſo wichtigen Platzes an Bulgarien ab zutreten
Die griechiſche Regierung wird gegen dieſen ſeltſamen
Befehl der einem neutralen Staat zugunſten eines an
deren Staates erteilt wird damit dieſer aus ſeiner Neu
tralität herausgehe energiſch proteſtieren Serbien
ſcheint nach der Anſicht maßgebender Kreiſe mit ſich
ſprechen laſſen zu wollen es will einen Teil von Maze
donien an Bulgarien herausgeben aber nur gegen Kon
zefſionen in Albanien Mit dieſen Konzeſſionen iſt
Italien nicht einverſtanden aber ſelbſt wenn die Entente
in bezug auf Albanien Verſprechungen an Serbien
macht würde dieſes die mazedoniſchen Gebiete erſt dann
räumen wenn ihm vorher die in Albanien beanſpruchten
Gebiete in aller Form zugeſprochen worden ſind Bul
garien beſteht aber und das iſt der ageme Punkt

auf der ſofortigen Räumung des geſamten mazedoni
ſchen Gebietes das es im zweiten Balkankriege verloren
hat Aus dieſem Grunde glaubt man in diplomatiſchen
Kreiſen nicht an das Gelingen a letzten Verſuches
Bulgarien zum Abbruch der Verhandlungen mit der
Türkei zu veranlaſſen Man hält es im übrigen für
möglich daß die jetzigen Verhandlungen der Entente
mit Griechenland und Serbien auch im geheimen den
Zweck verfolgen Bulgarien als den Anſtifter neuer
Unruhen und neuer Umwälzungen am Balkan hinzu
ſtellen um für den Fall eines Uebertrittes Bulgariens
auf die Seite der Zentralmächte Griechenland und Ser
bien gemeinſam zu militäriſchen Aktionen gegen Bul
garien zu veraganlaſſen

an hat Grund zu der Annahme daß dabei von
der Entente auch die Mitwirkung Rumäniens gegen
Bulgarien in Ausſicht geſtellt wird wohei die noch
immer unklare Haltung der rumäniſchen Politiker den
Diplomaten der Entente die Arbeit etwas erleichtert
Die Drohungen mit einem die übrigen Balkanſtaaten
bedrohenden Großbulgarien ſcheinen freilich weder in

nland noch in Serbien verfangen zu wollen
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d von England gezeichnet wurden

Pro Sachſen
Kabinettsrat in Bukareſt

T Bnukareſt 9 Auguſt Am 15 Auguſt ſoll
ier ein Kabinettsrat unter dem Vorſitz des
önigs ſtattfinden an dem außer den Mitgliedern

der Regierung auch die hervorragendſten Führer aller
Parteien teilnehmen ſollen Jn Anbetracht der Lage
mißt man dieſer außerordentlichen Konferenz die größte
Bedeutung bei Die Mehrzahl der führenden Bukareſter
Blätter veröffentlicht ſehr kampfluſtig klingende Artikel
Die bereits gemeldeten Ausſchreitungen halbwüchſiger
Manifeſtanten werden als wundervolle patriotiſche
Ovationen gefeiert Auch die Haltung Bul
gariens erregt die größte Unzufriedenheit der Vier
verbandsblätter Der Univerſul ſpricht von dem
Doppelſpiel der Regierung in Sofig und fordert die
Bukareſter Regierung auf energiſch Stellung zu nehmen
und eine offizielle Anfrage an Bulgarien zu richten ob
die Nachricht von den Truppenzuſammenziehungen an
der bulgariſch ſerbiſchen Grenze auf Wahrheit beruhe
Die Preſſe Artikel haben es zuwege gebracht das ganze

e in einen Zuſtand hochgradiger Aufregung zu ver
etzen

Aus dem Vereinsleben
Der Ornithologiſche Zentral Verein für Sachſen und

Thüringen hielt am Donnerstag in Kohls Reſtaurant ſeine
Monatsverſammlung ab Vor Eintritt in die Tagesordnung
gedachte der Vorſitzende der herrlichen Siege durch Be
zwingung der Feſtungen Warſchau und Jwangorod Die
Mitglieder Metzger Peter Landgraf und Eiſenſchmidt hatten
eine größere Anzahl franzöſiſche Bagdetten zur Beſprechung
mitgebracht Der Altmeiſter der deutſchen Taubenzucht unſer
Ehrenvorſitzender Schachtzabel bezeichnete die Tiere durchweg
als hervorragende Vertreter ihrer Raſſe Nach Aufnahme
neuer Mitglieder erörterte Herr Eiſenſchmidt die in jetziger
Zeit infolge der teuren Futtermittel beſonders bedeutungs
volle Frage des Durchbringens des Geflügels und vor allen
Dingen der Zuchtſtämme Der durchweg drei bis vierfache
höhere Preis der Futtermittel laſſe es geraten erſcheinen nur
junge Frühbruthennen als Legerinnen einzuſtellen die Zucht
ſtämme klein zu halten und hierfür nur einige der beſten
jährigen Hennen zu behalten So ſei Gewißheit gegeben
den Verhältniſſen entſprechend möglichſt viel Eier zeitig im
Herbſt und Winter zu erzielen und doch auch kräftige Nach
zucht zu erhalten An vorgeführten Jungtieren zeigte der
Vortragende die Auswahl der Tiere zu obengenanntem
Zwecke

Der Verein ehem 36er hielt am Sonnabend Monats
verſammlung ab Zwei im vergangenen Monat verſtorbene
Kameraden ehrte die Verſammlung durch Erheben von den
Plätzen An Stelle des kürzlich einberufenen Kameraden
Kaps wurde Kamerad Wolfgang zum Kaſſenführer und Kame
rad Schwarz zum Stellvertreter gewählt Nächſten Sonntag
vormittag 10 Uhr nimmt der Verein an der Gedächtnisfeier
auf dem Gertoaudenfriedhof teil Unter den auf Urlaub an
weſenden Feldgrauen befand ſich auch der mit dem Eiſernen
Kreuz 1 Klaſſe geſchmückte Vereinskamerad Oberleutnant d R
Wehlte Ein Mitglied Leutnant d R Sch hielt einen
feſſelnden Vortrag über ſeine Kriegserlebniſſe 240 Kameraden
des Vereins ſind zum Heeresdienſt eingezogen 18 davon haben
bereits ihr Leben für das Vaterland hingegeben 3 Kameraden
ſind bisher mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe und 47 mit dem
Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet worden

Handel und Verkehr
Die zweite engliſche Kriegsanleihe

Nach dem engliſchen Budget handelte es ſich bei der An
leihe um die Aufbringung eines Betrages von einer Milliarde
Pfund Sterling Statt deſſen wurden nur annähernd 600
Millionen Pfund Sterling alſo nicht einmal 60 Prozent des
eigentlichen gewünſchten Betrages gezeichnet Hauptſächlich
ſollten die kleinen Sparer zur Zeichnung der Anleihe heran
gezogen werden Zeichnungen der Banken wollte man mög
lichſt vermeiden um die Füſſfigkeit der Banken nicht zu beein
trächtigen Die kleinen Sparer die vermittels der Poſt vffices
ihre Zeichnungen bewerkſtelligen ſollten haben nur ganze
24 Millionen Pfund Sterling aufgebracht gegenüber einem
Betrage von 570 Millionen Pfund Sterling die bei der Bank

Erſt einen Tag vor Schluß
der Zeichnungsliſten entſchloſſen ſich die Banken auf Drängen
der Regierung ſich mit größeren Beträgen an der Anleihe zu
beteiligen Nach ſehr niedriger Schätzung erſcheinen 300 Mill
Pfund Sterling des gezeichneten Geſamtbetrages der Anleihe
lediglich als eine Kreditoperation eine finanzielle Schiebung
größten Stils Die engliſche Zeitſchrift Die Nation weiſt
auf die Gefährlichkeit einer derartigen Finanzwirtſchaft hin
und meint die Regierung hätte es billiger haben können wenn
ſie die Notenpreſſe in Bewegung geſetzt hätte Die Folgen
wären die gleichen geweſen Die Verquickung des Anleihe
plans mit der Konverſion erwies ſich als ein großer Fehler
Die alten Anleihen ſanken auf die Ankündigung der neuen
erheblich im Kurſe Gegen weiteres Sinken wurden die
Konſols nur durch den Mindeſtpreis geſchützt ſie wurden aber
damit unverkäuflich Daß der engliſche Staatsékredit durch die
neue Anleihe eine enorme Einbuße erlitten haben muß er
hellt am beſten aus der Tatſache daß noch im Juni die eng
liſchen Zeitungen die Jdee einer 4 oder 4proz Zinsbaſis
entſchieden zurückwieſen Die Hebung der Wechſelkurſe die
von MeKenna als wichtiger Nebenzweck der neuen Anleihe
bezeichnet wurde trat nicht ein vielmehr eine kleine Ver
ſchlechterung

Jm Vergleich mit Deutſchland ergibt ſich nach den Grenz
boten folgendes Vor dem Kriege ſtand der engliſche Staats
kredit auf einer 2 proz der deutſche auf einer Aproz Baſis
Infolge des Krieges mußte Deutſchland zu einem 5proz Typus
übergehen den es zuerſt zu 97 Proz emittierte Die zweite
Kriegsanleihe brachte einen großen Erfolg bei einer Erhöhung
des Preiſes auf 98 Jn derſelben Zeit ging England von
dem 2proz Typus zum 3 proz und dann zum 4proz
über der zwar offiziell zu pari emittiert wurde aber am
Tage des Schluſſes der Zeichnungsliſte tatſächlich zu 973 Proz
zu haben war und einige Tage ſpäter ſogar auf 964 Proz
ſank Alſo nicht einmal mehr ein Unterſchied
von einem halben Prozent in der Verzinſung der
deutſchen und engliſchen Staatsanleihe Auch nach Schluß der
Zeichnungsliſten trat die erwartete Beruhigung des engliſchen
Anleihemarktes nicht ein Aus Furcht die neue Anleihe ſofort
offiziell mit einem Disagio gehandelt zu ſehen mußte man
den Handel darin vorläufig verbieten wenn man damit auch
nicht verhindern konnte daß ſich das Disagio in einem
weiteren Kursrückgang der alten Anleihe immer
mehr ausdrückte

Michelkonzern Jn der letzten Gewerkenverſammlung
waren bei der Gewerkſchaft Michel 741 Kuxe vertreten Die
Verſammlung die unter Vorſitz des Bergwerksdirektors Wil
helm Daelen Wiesbaden abgehalten wurde genehmigte die
Regularien einſtimmig durch Zuruf Bei der Gewerkſchaft
Leonhardt waren 743 Kuxe vertreten Auch hier wurde
die Tagesordnung die aus den Regularien ſowie einem An
trag auf Bewilligung von 1 Million Mark Zubuße beſtand
einſtimmig durch Zuruf genehmigt Bei der Gewerkſchaft
Gute Hoffnung waren 735 Kuxe vertreten auch hier
wurden die Regularien einſtimmig durch Zuruf genehmigt
Bei der Gewerkſchaft Veſt a waren 711 Kuxe vertreten Hier
ſtand außer der Bewilligung der Regularien ein Antrag auf
Einziehung von 1 Million rk Zubuße auf der Tagesord
nung Auch hier wurden alle Anträge antragégemäß ein
ſtimmig genehmigt Zum Schluß erſtattete Direktor Wagner
einen Betriebsbericht über die Lage der Werke die trotz
Schwierigkeiten des Krieges ihren Betrieb aufrecht erhbielten
Es ſei jedoch zu wimnſchen daß der geſamten Braunkohlen
induſtrie die wenigen noch vorhandenen Facharbeiter und Be
triebsbeamten die durch Gefangene nicht erſeht werden können
belaſſen werden da die Braunkohleninduſtrie ſonſt nicht in
der Lage wäre den Anſprüchen auf Lieferung nachzukommen
Dies werde unter Umſtänden von einſchneidender Bedeutung
ſein können da die Braunkohleninduſtrie in umfangreicher
Weiſe für den Bedarf der Heeresfabriken arbeitet

Phönix Akt Geſ für Berghan und Hüttenbetricb Die
Dividende ſoll ungefähr auf die Hälfte der vorjährigen be

Handelsminiſters die Rohſtoff
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iſt im vorhandenen Arbeitskräfte zufrieden

llend Das hmen Prite wie viele rheiniſchweſt
iſche erke gegenwärtig ruſſiſch polniſchen und

belgiſchen rbeitern

Ein und FiſchFiſchmarinaden
konſerven iſt bis län 30 Dezember 1915 zur Verwen
dung im Jnlande in Stückgutſendungen und Warenladungen
eingeführt worden Das Gut wird bei Aufgabe als h

kg Frachtgut zu dem Frachtſatz für Frachtgut eilgutmäßig
ördert

Die hatten im Novembernoch Produktionsziffern von knapp 40 50 Prozent des Nor
en erſt danach trat eine günſtigere Geſchäftslage mit

entſprechend guten finanziellen Ergebniſſen ein Nach Ber
liner Blättern iſt aber entgegen anderweitigen 7
wohl nur eine kleine Erhöhung der im Vorjahre unter Sonder
rückſtellungen auf 9 ozent ermäßigten Dividende zu er
warten zumal 11 l M neue Aktien erſtmals halbe Divi
dende genießen

e Dunlop Gummi Compagnie Nachdem der
unter ſtaatlicher Verwaltung ſtehenden G Deutſche Dunlop
Gummi Compagnie in von der Kriegsrohſtoff Ab
teilung Schwierigkeiten für die Fabrikation bereitet waren
die zur Einſtellung des Betriebes hätten führen müſſen iſt
nunmehr infolge der von dem ſtaatlichen Verwalter unter
nommenen Schritte und unter Mitwirkung des preußiſchen

legenheit wieder in Ordnung
i rht worden ſo daß die Betriebseinſtellung unterbleiben

n n

Die amerikaniſche Weizenansfuhr die im vorigen Jahre
um jetzige Zeit ſchon ſeit längerer Zeit ſtark im Gange war
will ſich diesmal trotz der hohen engliſchen Gebote für
prompte Verſchiffung noch immer nicht entwickeln weil die
Qualitäten des amerikaniſchen Winterweizens durch die Witte
rung gelitten haben und längerer Zeit bedürfen um trans
portfähig zu werden Die für Europa auf der Fahrt befind
lichen Zufuhren an Weizen und Weizenmehl betragen 648 000
Tonnen gegen 717 000 Tonnen acht Tage vorher und 933 000
Tonnen vor einem Jahre Die ſchwimmenden Mengen werden
ſomit von Woche zu Woche kleiner Es ſind davon beſtimmt
für England 454 000 Tonnen gegen 464 000 bzw 531 900 für
den Kontinent 194 000 gegen 253 000 bzw 401 000 Tonnen
An Mais ſchwimmen 678 000 Tonnen gegen 709 000 in der
Woche vorher und 457 000 gleichzeitig 1914 an Gerſte 66 000
gegen 75 000 bzw 941 000 Tonnen

Ein deutſches Zigarettenmonovol für Ruſſiſch Polen Wie
eine deutſche Tabakzeitſchrift zu melden weiß iſt die Ein
führung eines Zigarettenmonopols für die von uns beſetzten
Teile Ruſſiſch Polens beſchloſſen Einzelheiten des Monopol
planes ſtehen noch nicht feſt jedoch ſoll der Handel unter
Jnnehaltung der von der Regierung feſtzuſetzenden Preiſe
möglichſt unbehelligt bleiben

Ausblicke auf eine große Kaffee Ernte in Braſilien Den
vorliegenden Schätzungen zufolge iſt in Braſilien eine große
Kaffee Ernte zu erwarten deren Ertrag auf 15 Millionen
Sack beziffert wird Die Regierung beabſichtigt wieder einen
Teil der Ernte zu valoriſieren

Halliſcher Marktbericht
Dienstag den 10 Auguſt 1915

Eier vro Mandel 2,10 2,20 M Aepfel vro Pfd 0,15 0,5 M
Butter pro Stück 1,00 1,10 Vflaumen p Pfd 0,35 0,40
Zwiebeln v Möl 0 12 0 15 Stachelbeer v Pf
R Kartoffeln Pfd 0,00 0 10 Heidelbeer v Pf 9,35 0,40
Blinmentohl Stck 10 030 Himbeeren v Pf 065Zirſngtob v St 5 15 0,30 Getr Vflaum Pf 75 0,90Weißtohl p St 015 0,40 Pflaumenmus V 35 09 49
Rotkohl v Sick 0,830 0,50 Vänſe pro Vfd 100 1,33
Mohrrüben p N 10 Enten vro Stück
Kohlrabt v Möl 0,40 0,45 Ja Hähne v Stck 501 75
Salgt 3 Stck 0,10 Haähne vro Stück 2,50 50
Gr Bohnen v Pf 0,25 30 Hühner p Stück 003 00Gurten p Stck 0,05 25 Tauben v Paar 1,20 60Avrikofen v Vid 0,00 0,60 Kaninchen p St 1,00 1,80
Birnen pro Pfd 0,15 0,30

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Kirchliche Nachrichten
St Ulrich Mittwoch 11 Auguſt abends 6 Uhr Kriegsbet

ſtunde Herr Paſtor Richter
betſunde mit Abendmahl Herr Paſtor v Broegker

St Georgen Mittwoch 11 Anguſt abends S Uhr Kriegs

Gallert JSt Bartholomäns Giebichenſtein Mitz wach r Auguſt
obbing

6 ſive zu Trocbg hetſtunde Herr Paſtor Jeurichi e orfſRadewell Mühlenſtr 2Mittwoch abend 8 Uhr Kriegsbittandacht
Kirche zu Beeſen Mittwoch 11 Auguſt 7 Uhr
Kirche zu Radewell Mittwoch 11 Augnſt abends 7 Uhr

Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Käſtner Nietleben

Montag 9 Auguſt Die Veränderlichkeit der Witterung
hat nun ſchon die Hälfte der Hundstage überdauert und es

eintritt Es kommt ſchon ſeit dem 9 Juli auf dem Brocken
zu keiner dauernden heiterung mehr noch weniger zu an

jedem
Thermometers folgt alsbald ein Rückſchlag in Geſtalt von
Regenwetter Am 7 hatten wir von früh bis mittag leichten

dabei fegte ein ſtürmiſcher Wind aus weſtlicher Richtung über
die Kuppe ein Wetter ſo veränderlich als wenn man im

Herbſttag im wahren Sinne des Wortes tagsüber leichten

9 Grad dabei ſchwacher Nordoſtwind Auch heute
dasſelbe Witterungsbild wie in den letzten Tagen auch kalt

St Paulus Mittwoch l Auguſt abends 8 Uhr Kriegs

betſiunde mit auſchließender Abendmahlsfeier Herr Paſtor

abends Sühr Kriegsbetſtunde Herr Paſtor H
8 Uhr Kriegs

Kathol Kirche in Ammendorf
Beichte und

Abendmahl Herr Paſtor Balthaſar

5 4Witterungsbericht vom Brocken

iſt bisher nicht abzuſehen wann eine Wendung zum Beſſeren

daue Auflt
haltender Hitze und etwas ſtärkeren Steigen des

Nebel und zuweilen gingen leichte Regenſchauer hernieder

Monat Oktober wäre Auch am Sonntag hatten wir einen

Nebel Regenſchauer die Temperatur ſchwankte zwiſchen 8 und

unfreundlich und regneriſch

Wärme

Vorausſichtliches Wetter am 11 Augufſt
Veränderliche Bewölkung mäſtig warm bis auf

Gewitterneigung trocken
Oeffentliche Wetter Auſage für den II Auguſt
Ziemlich heiter vorwiegend trocken mäſzig warm
Waſſerwärme der Saale vom 10 Auguſt mitgeteilt

vom Jungdeutſchlandbad 20 Grad e
Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten

vom 10 Auguſt 1915

Saale GlbeWeißenfels 0,20 AuſſigTrotha 41,32 Barby 052Bernburg 40,33 MagdeburgKalbe 0,28 Wittenberge 40,48
Aus dem Geſchäftsverkehr
Bankfirma G H Fiſcher Alte Promenade 26 gibtDie

im Anzeigenteil bekannt daß ſie eine weitere Anzahl Treſor
Fächer zur Einzelvermietung unter Kundenverſchluß hat auf

f r c t e uſtellen laſſen und empfiehlt ſolche zur Venutzung
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mein unvergeßlicher Mann und treuſorgender Vater

ſohn

Elbe Prescher
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Xuueeklek
Statt Karten

Lina Bubendey
Erich Schilling

VerlobteNietleben Homberg

Nachruf
Den Heldentod r Vaterland ſtarb

am 27 Juli durch Kopfſchuß unſer lieber
Freund und Kollege der HoteldienerD

Unteroff i Alexander Garde Gren Regt 1 Komp
Wir bedauern aufs tiefſte den Verluſt unſeres

lieben Freundes und Kollegen und werden dem Ent
ſchlafenen ſtets ein ehrenvolles Andenken bewahren

Jn treuer Freundſchaft die Kollegen
Rusch Mimlietz Langer Bauereachs
Hennig Schmidt Haase Sehoechert

Ssehanb Krämer 247

Heute wurde uns die traurige Nachricht daß

meines Kindes unſer lieber Sohn Bruder Schwieger
Schwager und Onkel der Musketier

Karl Schulze
Jnf Rgt 153 4 Komp

am 6 Auguſt in Feindesland durch Lungenſchuß ge
fallen iſt Dies zeigen tiefbetrübt an im Namen der
Hinterbliebenen

Alten Herren

Emma Schulze geb B
Halle a den 10 Auguſt 1915

Tieferſchüttert erhielten wir die trau
rige Nachricht daß mein innigſtgeliebter

T Sohn ſeiner zwei Kinder herzensguter
W Bater unſer lieber unvergeßlicherBruder Schwiegerſohn Schwager und

Onkel der GefreiteTheodor Hanitsch
Reſerve Jnf Regt Nr 227 6 KompLebensjahre den Heldentod inſolge Kopf
in Feindesland erlitten hat

Die tiefbetrübte Mutter
nebſt Kindern Geſchwiſtern und Verwandten

Teutſchenthal den 10 Auguſt 1915
Wir haben gehofft und haben geglaubt
Doch das Schickſal hat uns Dich auch noch geraubt

Ruhe ſanft in kühler fremder Erde

im 37
im Den Heldentod fürs

ſchuſſes Vaterland ſtarb am 28
Juliunfer lieber Bruder

heinrin Voneyer

Musketier im Jnf Rgt
Nr 62

Dies zeigen tiefbetrübt
an

Die Geſchwiſter
Anna I Berta Vonreyer

Halle a/S

Wontag früh 8 Uhr entſchlief ſanft
im Herrn mein lieber Mann der treu
ſorgende Vater meiner 3 Kinder mein
lieber Sohn Bruder und Schwager
der Landwehrmann

Bruno Hehde
Halle a Roſenſtraße 2 den 10 Auguſt 1915

Die tieftrauernde Witwe
Emma Hehde nebst Mutter

Statt Karton
Die am 4 August 1915

erfolgte glückliche Geburt
eines Stammhalters

zeigen hocherfreut an
Gustav Klepzig u Fran

Martha ged Gleiss

Für Trauer
Kehwarz röpe Dolienne

120 em breit Mtr 6 Mk
Weiches leichtes glanz

loses Gewebe
aus bester Wolle u Seide

Sehwarz mpen

von 60 Mk an
Sehwarz Vatin

Mtr von 1 Mk an
Sehwarzo Seiden Regte

für Blusen Schürzen
und Besàätze

zu billigsten Rest
Preisen

Vellenbaus len

Khwarzerherge

Gr Steinstr 88

4 u Bad undJnnkl Krter und Balkon
Loggia Wintergarten Gas
u Elekr ſof od ſp Zu erfr
Beeſenerſtr 10b pt l 1124

Krausenstr 26

Am 30 Juli ſtarb im Dienſte für ſein
Vaterland in Feindesland unſer braver
berzensguter Sohn Bruder und Bräu

J tigam 8Emil BonitzReſ Maſch Gewehrzug Jnf Regt Dr 231
j im 25 Lebensjahr

In tiefſtem Schmerz
Emil Bonlitz und Frau
Geschwister u Frl Olya Spless

a den 10 Auguſt 1915 e Mtr

Sonntag nachm 5 Uhr entſchlief nach
langen ſchweren Leiden mein lieber Mann
unſer guter Vater Schwieger und Großgter der Schneidermeiſter

Hriulich Ruuchhan

im 73 Lebensijahre
Halle a S u Falkenberg 8 Auguſt 1915

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet am Donnerstag

nachm 5 Uhr von der Kapelle des Nord
friedhofes aus ſtatt

Am

Nach langer Krankheit erlöste am
Sonntag nachmittag ein sanfter Todr Wohn 350 ſofort odI meine liebe herzensgute Frau die ſpät zu vermiet d Sstar

R nen 97 5treusorgende Mutter ihrer Kinder Snoche Krauſenſtr
unsere gute Tochter Schwiegertochter
Schwägerin und Tante Frau

Kwiſerſtr 22 9
310 M an ruh Leute z vm dch

Oskar Knoche Krauſenſtr 27
Böllbergerweg 18 IIl
Wohnung 310 Mk 10 zureb Wehrmann verm durch Oskar Knoche

z 8 Kranſenſtraße 27 35von ihrem schweren Leiden Freiimfelderſtr 2 2 Wohnbeſteh aus je 4 Stuben
7 ln tiefstem Schmerz K u Zubeh zu vermieten

Gustav Drescher Näheres II Etage r T38Lauchſtädterſtr 7
Se Namen aller Angehörigen 7 K u K zu verm

4 Zim I Küche Bad JklHalle a Schleifweg 34 9 August 1915 Balkon ſof od ſp 575 MD Die Beerai gung findet Mittwoch nachm 4 Ubr von Krauſenſtr b Engler
der Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus statt b3743 4 Bad Jllſ Gas

e J zu vm Pr 540 MVolkmannſtr 18 p HoyerWohnungen1 Mk an mit u ohne Bad von 360 bis

Kleine Klausſtraße 18 550 ſofort od ſpäter zu

eperſeetühren ſchon von

Die Uhrenklinik dicht am Markt b65 verm Näheres bei Rolkoe

m Friedrichſtr 20 I 154P l Et 5 im ich r Juntl
und Borten kauft ſeder am billigeten hb3726 Gas u Elektr ſof od ſp 55

nur im Ausverkauf wegen Aufgabe Leere gr EinſtellGeiststr 45 v Möbeln Näh NiemeyerHall Tapeten Haus 9 Stelnweg 55 ſtraße 11 b Hagusmann 3 Tr

z vm

Statt jeder hesonderen Heldung
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss starb für

König und Vaterland am 4 August bei einem siegreichen
Sturmangritf unser lieber guter Sohn mein lieber Bruder

Carl Weber
Leutnant im 1 Garde Ulanen Regiment

Ritter des Eisernen Kreuzes
Dornstedt den 9 August 1915 22937

In tiefstem Schmerze

Carl Weber u Frau
Kurt Weber z

Den Heldentod färs Vaterland starben unsere lieben

Dr Karl Hoffmann Cberlehre
Leutn d Res u Kompagnieführer im Inf Rgt 91I und

Max Günsch and 4 Höh lehramts
Ersatzreservist im Res Inf Rgt 225

In tiefer Trauer

I A Theune

le
Hatte Gelegenheit einen

P S

J herabgesetzten Preisen

eferbeittauf in Kortümwtoffen

jKoatümstoffe in nur guten Qualitäten u modernsten
Webarten unter Preis einzukaufen
heute an zu gehr billigen Prelsen zum Verkauk

M Ackermann Er Ulrichstr 57
Die Restbestände der von mir im vorigen Jahr

erstandenen Halleschen Wäschefabrik bestehend noch aus
Damen Herren und Kinder Wäsehe Tischund Bettwägehe verkaufe ich zu gehr rietist

Zt im Felde
Beileidsbesuche dankend abgelehnt

grösseren Posten 140 em br

bringe solche von

Epiegelſtr 12 Et
herrſch 4 Zimm Wohn
Abvermieten geſtattet
575 Mk EderBeeſenerſtr 31 n
Steinweg frdl 4 St

Jllſ reichl
u Leuchtgas elektr Trbel
460 10 ev fr zu vmMangsſelderſtr 42
St Kam Kch 1 Okt z vm Pr
230M Näh 2 Tr rechts 1131

Hochpart Wohn 3 Zim
Kch 2 Balk Gas u reichlub z 1 10 ev ruſt Hertzbergſtr 4 h
Bertha Wohn
Mädchenz Küche BadZub de Bahn und
Poſt II an fr Platze 10
z v Beſ v 10 12 u 5
Näh Kirchnerſtraße 21 III
Alt Iarbt 25 II It
ſind 4 Zimmer Zub Dampf

heizung Gas u Elektritch
zu vermieten

c e 345 Stoſch r W giruh 586 D Z erfr III
Streiberſtr 34

3 Stub Kam Kch u Zub
Koch u Leuchtgas zum 10
zu verm Pr 440 M 137
Coekhestr 22

1 Etagen Wohnungen
beſtehend aus je 4 Zimmern
Balkon Bad und Zubehör
per 1 Oktober 1915 zu ver
mieten Preis 575 Mark
Näh Barfüßerſtraße 18/19

im Kontor 343l I3 a IIWohn f 1350 Mt ſof od
Näh i Zig Geſch 25

53 Zimmer I Küche Jklſ
Preis 380 M ſof od ſpKrauſenſtr 13 b Schäfer
z35 Wohn 360 u 400
ſof od ſpät z v Merſe
burgerſtr 47 I Frau Ganz
Friedrichſtr 26
Wohnung im Hofe rechts
1Tr 2 St Kam Kch u Zub
Gas 300 M zu verm b42
Wohnung v 450 625 M
1 10 zu vermiet Zu erf
Herrenſtr Ecke Baderei 1
Sternstrusge 5 I Et
600 M Näh Japan Il b51
vHerrſch Wohn 5 Zim
Balkon Küche Spfk Jklſu Zubehör 600 oder
4 Zim uſw 520 zu vPfännerhöhbe 13
Wohn Salon 1 KchBad Balk 1 10 z verm
Beſichtigung bis nachmitt
4 Uhr Rathausſtr 89 z141
Kabzleigoſe 12
1 Okt Wohnungen f 385
u 350 ſowie 2 Läden
m Wohn zu per cBaubüro Uleſtr 3Ffacktgutceg 2 3
Wohnung 350 M ſofort odſpat z vin Näh daſ vt a17d

ofw mtl 14 1 9 15Zu erf Lindenſtr 64 pt r
Martinſtr 7 Wohng 400
u 280 zu T 1784 heizb Zim K ubJnnkl Leuchi und Koch
as per 1 Okt zu vermeſ I und 7 ührNäh Krukenbergſtr 22 III

2 St K u Zb 400 M10 z vm S chillerſtr 23
Herrſchaftl Wohnung

5 Zimmer Bad Jnnenkl
u Zubeh per 1 Oktober z
verm Hermannſtr 13 134

K u Zubehör10 15 zu vermieten 136
Zu erfr Kl Klausſtr 15
Sonn 1 Zim Wohn ſof
od ſpät Bernhardyſtr 32
Mod 1 Z Wohn ſof oder

10 z vm Schönitzſtr
Jörmliverſtr 6a

3 Zim Wohn m Bad Jklelektr Treppenbel zu Vm
Torſtr 56 N Steinweg
ſonn Wohn 2 St300 400 W N b Ablheit

Sophienſtr 2 am Shping
l ſium III Et 5 KZub 650 M Jan j Et g
Freund Wohn 4 Zim
Zub Gas vollſt renv ſof od
1 Oktbr zu vermiet Näh

Streiberſtr 38 vt l
St ſof kl Wohn 1 10 zu
verm Jacobſtr 44 I l

Barfüsserstr 85 Zimmer Küche nebſt Zu
behör 1 Oktober 1915 zu
verm Preis 500 M 3167
Mavybachstr 2 part
ſchöne ruh Wohn mit Bad
640 Mk zum 10 zu verm
durch Oskar Knoche
Krauſenſtr 27 3174
330 M Wohn a ruh tdl V z v
Gas elektr Kanalanſchl
vorh Sophienſtr 22
Friedrichplatz 9
5 Zim Wohn 10 zu verm
Näheres vart 237Land wehrſtr 19
2 Woh 180 an ruh Lſof zu verm
Knoche Krauſenſtr 27 331

2 St m Korr Vorderhan einz Perſ z I 10 zuverm verm Friebrichſte 235

D Wuchererſtr 24 J Et
3 St 2 K Gas 1 Okta get z L Räh e h
St u 190 per I 9zu verm Spise 25

W Sout Wohnung
101 an einz Leute zu v

Wörmlitzerſtr 104
Fch u Nebenraum Jv Jacobſtr 25 H pt r

Wohnungen J 1 10 15

zu denn u rauchaer traße
Eine frdl Wohnung

aus 4 Zimmern beſtehend
iſt umſtändeh z 1 Okt zu
vm Wielandſtr 2 II
Wohnung zum 1 Okt zu
verm Glauchaerſtr 61Kleine Wohnung
Stube Kam u Zubeh zu
verm Sandberg 14
phn mtſ 9 a e
t v er 8tube ren M e ren ſofr à vmn i Bern le

Näh Oscar

lars d

r

S a ein ſof h ſpät

Kch

ar dieſ F ſof o 5
er Frel w z ve 1 Tr ins a

am Kch u Zub z vmSteinwt 37 Näd vt Ge7
Hoſwohn 5
Mark S o

alkonzimJnnkl u b Gas360 z v Wielandſtr a

Kl Wohn f eines 1Sept
zu bezieh itterſtr 4
Fürstental 6a

4 Zim Kch Balk Gas 110
billig zu vermieten
Wohn per 1 Oktober zu
vermieten Torſtraße 35

W aße 113 Zim Zubeh
Kl St an ält FrM 6 M Parint o rege
3 Stub K an einz L110 z vm Gütchenſtr

Laurentiusſtr
4 Zim Wohn 10 währ dKrieges extra billig 450 M

Wohnungen 500 10 I5 z
vm Meckelſtr 14a N Reſtaur
Herrſch d Zim Wohn
Bad Gas elektr Licht 10 zu
verm Bernhardyſtr 68
Mauerſtr 1 frdl Wo m

St Kam KIJnnkl an einz Leute 10 od

St ,2nebſtgub m Was 1 e

früh 240 zu verm z184
Auguſtaſtr 14 e ei Bad Gas u Zubehör

Oktober zu verm 248
Gr Klausſtr 38

2 frdl Stuben mit Zubeh
1 Septemb oder früher zu
verm Pr 160 M Näheres
beim Hausmann daſ

rdl Wohnung 2 St2 K u Zub verſetzungs
halber ſof od ſpät zu vm

Bismarckſtr 28 Wel6
Kl Stube an einz Perſon
zu vm Humvowettieg pt
St u i mtl 10,85Mſof o 1 9 zur
John r I Ort zuDachrieſtr L

charrenſtr 9 IIherrſch Wohn 1 10
St Kam u K zu verm

Bruckd orferſtr 2 e 15
St f einz Perſ ſofBruckdorferſtr 8 I h

Einige kl Wohnungen i
Pr Minna i350 zv Weingärten 25 b96

Freundl engSagisdorferſtr 8
3 Zim Küche
Korr u Zb M 300See eStube u Küche f einzelne
Leute M 160 h3434I Wohn Mietspr 210p 1 Okt i Hauſe Aeuß
Delitzſcherſtr 45 Halteſt d
el B 1 Stck Gartenland wbeigegeb Beſ v 10 12 u 4
Kl St K 9 od ſof mntl
10 M Gr Goſenſtr 33 od7 o57

1 Zim Wohnung
Küche Bad u Jklſ ſof od1 Okt z v Seebenerſtr 6

r v BürgerparkBurgſtr 24 Wohn 2 StSie S M KlManſ W K u K135 z o i zu vm osö
Stube u Kam ſof zu vm
Beſ v 12 1 u 8 UhrMe14 Taudenſ 4 IJ
Wohn 2 S K K r u Zb340 M Zchweſſchreſtr e 23,pt

Steinweg 11 ſind 2 hzbZimmer Küche Koch u
Leuchtgas m Zub z vm
Zu erf 4 Tr b Hirſch Ke3
Leere Stube zu vm Ro25

Hardenbergſtr 18 III I
Dryanderſtr 35

3 St kl Kam Küche ZbLeucht u Kochgas 370
z 1 10 zu vermieten Was
Kaulenhberg 5/6 II
frdl Wohnung 4 ZimBalt 2 Kell Bodenraum
p ſof o ſp preisw z v
Herrſch 6 Zim Wohnung
m Gas elektr Licht reichl
Zubehör ſof od ſpät zu
verm L Wuchererſtr 69

Villa um ümſeirind

Zim m ektr L u Zentralheiz
50 30 M Hoherwea 32 h3720

Alte Promenade 1
2 ſelt ſchön geleg ruh vorn
möbl Zimmer mit allenBequemlichk an höh Beamt
od Ehepaar zu verm 141
Möbl Z u Schlafſt 2,50z vm Friedrichſtr ö I
Frdl Schlafſtelle f W2,50 M Bruno Swarte 30 p

e ü etc
Kl Laden mit Ladenſtube
Gr Klausſtr 26 in dem
ſeit 23 Jahren Schuhmach
betrieben wird zu verm
Näh Barfüßerſtr 9 197
Kl Laden ſof zu vm z106
Herrenſtr Ecke Baderei 1
Nifktuagliengeſchäft
mit Wohnung im Keller
geſchoß ev als Plättladen
zum 1 10 15 zu vermieten

re 140dePückerei rer wir
Me rfeburgerſtr 148

neneW bis 400ohnung hen van
Perſonen geſucht Off unt
D 9404 a d Exp d Bl erb
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m Pr unt L 4471l Lejpoigerür 34

mieten geſ
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Kriegserinnerungstafel
10 Auguſt 1914

In Lome der Hauptſtadt der deutſchen
Kolonie Togo erſcheint ein ſtarkes engliſches
Expeditionskorps und nimmt die Stadt in
Beſitz nachdem die wenigen wehrfähigen
Deutſchen ſich mit der kleinen Polizeitruppe
zurückgezogen haben

Kriegserklärung Montenegros an das
Deutſche Reich

Lokales
Halle den 10 Auguſt 1915

Kriegstagung der Hausbeſitzer
Jn Halberſtadt tagte am Sonnabend und
Sonntag der der Haus und Grundbeſitzervereine Deutſchlands U a ſprach Steuerinſpek
tor Schnieber Münſter i M über Steuernachlaß bei Mietausfällen Die Grundſteuer
müſſe grundſätzlich als eine reale Ertragsſteuer auf
gefaßt werden und es ſei ein Gebot der ſteuerlichen Ge

h wenn bei Ertragsausfällen ein entſprechen
der Nachlaß gewährt würde Die Stadt Altona z B
gewähre ſchon einen ſolchen Steuernachlaß Die Ver
ſammlung beſchloß

Die Verhältniſſe des Grundbeſitzes laſſen es als
eine wirtſchaftliche Notwendigkeit erkennen bei Er
tragsausfällen des Grundſtückes einen entſprechenden
Nachlaß bei der Grundſteuer und bei den nach dem
Ertrage Nutzungswerte aufgezogenen weiteren
Grundabgaben und Beiträgen grundſätzlich zu gewäh
ren Wo dies nicht geſchieht ſind zum Schutze des
Grundbeſitzes geſetzliche Maßnahmen nicht länger zu
entbehren

Zu der Frage wieweit die Kriegsgeſetze die
Schwierigkeiten des Hausbeſitzes zu lindern vermocht
haben und welche weiteren geſetzlichen und wirtſchaft
lichen Maßnahmen zum Schutze des Hausbeſitzes zu er
ſtreben ſind ſprachen Gemeindebevollmächtigter Jo
ſeph Humar München und Generalſekretär
Diefke Charlottenburg Zur Mietunterſtützungs
c wurde eine Reihe von

enen der Grundſatz aufgeſtellt wurde daß die Gewäh
rung von Mietunterſtützungen in Zukunft nicht
von einem Mietnachlaſſe ſeitens des Hausbeſitzers ab
hängig werden zur wie dies ja auch von ein
zelnen Gemeinden z B Neukölln Chemnitz Berlin
Steglitz u a anerkannt iſt Dieſer Grundſatz ſchließe
natürlich nicht aus daß nach wie vor Hausbeſitzer die
dazu in der Lage ſind Mietnachläſſe gewähren Die
Mietunterſtützung müſſe ſich auf ſämtliche Mieträume
ohne Rückſicht auf den Mietpreis erſtrecken und auch
die gewerblichen Räume einſchließen Die Mietunter
ſtützungen müßten nicht nur den eigentlichen Kriegs
teilnehmern ſondern allen Perſonen gewährt werden
die durch den Krieg geſchädigt und unterſtützungsbedürf
tig ſind Es ſei dahin zu wirken daß den Gemeinden
die durch die Mietunterſtützung erwachſenden Ausgaben
möglichſt in vollem Umfange durch das Reich und die
Bundesſtaaten erſetzt werden Es wurde hierzu ein
Antrag von Juſtizrat Dr Epſtein Breslau angenommen daß die Ehefrauen der Kriegsteilnehmer berechtigt
werden vor den Einigungsämtern ihre Ehemänner zu
vertreten und zu verpflichten

Weiter ſprach Juſtizrat Dr Löwenfeldt Berlin über
Ermäßigung der BeſitzwechſelabgabenDer Redner führte aus daß hohe Beſitzwechſelabgaben

der Entwicklung der Volkswirtſchaft hinderlich ſeien
Beſonders ſchädlich wirken die hohen Beſitzwechſelab
aben bei Zwangsverſteigerungen und ebenſo in ſolchen

Fällen in denen Hypothekengläubiger ſich genötigt ſehen
freihändig notleidende Grundſtücke zu übernehmen Die
Ermäßigung der Beſitzwechſelabgaben ſei auch zu er
ſtreben mit Rückſicht auf unſere Kriegsinvaliden denen
man es ſo leicht als möglich machen müßte ſich ein
eigenes Heim und eine eigene Arbeitsſtätte zu ver
ſchaffen Es wurde ein Antrag angenommen die
Reichsregierungen und die Landesregierungen zu bitten
die Beſitzwechſelabgaben zu ermäßigen unter allen Um
ſtänden aber bei Zwangsverſteigerungen und bei Ueber
nahme notleidender Grundſtücke durch einen Hypotheken
gläubiger die Beſitzwechſelabgaben und zwar noch wäh
rend des Krieges außer Hebung zu ſetzen

Aus Feldpoſthriefen und Feldpoſtkarten

Jm ruſſiſchen Feuer
Dem uns freundlichſt zur Verfügung geſtellten Briefe

eines Hallenſers an einen hieſigen Angehörigen entneh
men wir nachſtehende lebendige Schilderung

nun
gpddelt aber in der e nach I zu waren nur

öcher Wir nahmen an daß das Feuer in unſerem
Rücken von unſerer Radfahrer Kompagnie
aber dieſe hatte ſich zurü

rrührte
en und infolgedeſſen wehr

ten wir uns nicht n rückwärts ſondern machten uns
als Kameraden bemerkbar Sobald einer von uns den
Kopf hob e auch ſchon eine Kugel Die Ruſſen
waren richtige Wunder ützen faſt jede Kugel ſaß und

i ich ſie mächtig aufräumte konnte
ſie nicht vertreiben Bis Mittag hielten wir in unſeren
Löchern aus Eine Menge von uns waren ſchon ge
fallen oder verwundet Kein Offizier war bei uns nur
ein Feldwebel und der war bald durch Schulterſchuß ver
wundet die Unteroffiziere verſagten auch meiſt Kein
Befehl kam durch ünd nichts was ſollten wir tun Raus
aus der Hölle zumal unſere Artillerie das vom Feind
beſetzte Gehöft I unter Feuer nahm und die Splitter
in unſere Nähe flogen und uns Verluſte beibrachten
Von einem Loch ins andere wurde geſprungen und dann
die Laufgräben entlang An manchem Loche lagen drei
Mann getroffen ſo hatten die Ruſſen die uns drei bis
viermal überlegen waren geſchoſſen Wer ſollte da noch
Mut haben ſein Loch zu verlaſſen Hier tot oder
ruſſiſche Gefangenſchaft auch eventl früher tot war gleich
alſo raus Jch und meine befreundeten drei Kameraden
bekamen alle Treffer allerdings nur Torniſter und Koch

unſere Artillerie obglei
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i ſerer Zuglinie hatten wir nach und nach Laufgräben

Leitſätzen angenommen in

geſchirr ſonſt heil Bei Gehöft II angekommen wurde
ſofort wieder eingebuddelt im ſtärkſten Kugelregen
Hier fanden wir unſeren Offizier wieder und auch die
geſchloſſene Linie Unſere Verluſte von ca 140 Mann
betrugen ca 40 Mann faſt nur 1 Zug 10 tot 20 ver
wundet der Reſt vermißt oder gefangen Dieſen Tag
vergißt keiner von uns man bedenke wir ſitzen in
Löchern bekommen von allen Seiten Feuer können den
Kopf nicht herausſtecken ſofort pfeift eine Kugel über
den Rand anders war es wir hätten den Gegner nur
von vorn gehabt aber dann hätten wir losgeknallt Am
Abend wurden wir abgelöſt Bevor uns unſere Ablöſung
erreichte ſoll ſie ſchon fünf Mann verloren haben
Schrecklich war der Tag dieſer Jammer der Verwun
deten und niemand konnte helfen denn ſofort kam die
nächſte Kugel einer hatte fünf Schüſſe Hierauf bezogen
wir Quartier in einer Kirche unſer Führer Oberleut
nant hielt eine Anſprache und übermittelte uns den
Dank unſerer oberen Führung für unſer tapferes Aus
halten und gedachte der Toten Wir waren alle ganz
ergriffen und viele haben geweint die vorher vielleicht
noch die roheſten Menſchen waren Jetzt haben wir
noch Ruhe allem Anſchein nach verrichten wir vorläufig
Arbeitsdienſte denn wir müſſen uns erſt wieder er
holen

Dein Schwager Fritz
hhXN

Eine Milliarde Gold iſt noch verſteckt Von zu
ſtändiger Seite wird darauf aufmerkſam gemacht daß
ſich noch immer mindeſtens 1 Milliarde Gold verſteckt
und ungenützt im Verkehr befindet die für das wirt
ſchaftliche Wohl des Reiches von größtem Vorteil wäre
Nur durch einen ſtarken Goldſchatz kann die Reichsbank
ihren volkswirtſchaftlichen Zielen Rechnung tragen ganz
beſonders in dieſer ernſten ſchweren Zeit wo es ſich
darum handelt nicht allein das wirtſchaftliche Leben zu
unterſtützen ſondern auch dem Auslande dem neu
tralen wie dem feindlichen zu zeigen wie ſicher es mit
unſerer Finanzkraft beſtellt iſt Darum möge jeder
welcher noch Gold bei ſich verwahrt dasſelbe bei der
Reichsbank abliefern und bedenken daß er dadurch ohne
irgendwelchen Nachteil an ſeinem Eigentum zu erleiden
eine patriotiſche Pflicht zum Heile des Vaterlandes er
füllt Die Umwechſelung der Goldmünzen findet außer
bei den Kaſſen der Reichsbank auch bei allen Kaiſerlichen
Poſtanſtalten für die Reichsbank ſtatt

Die Teuerung Der Vorſtand des Allgemeinen
Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen hielt geſtern
abend im Deutſchen Hof eine Sitzung ab die ſich u a
mit der übermäßigen Teuerung der notwendigen
Nahrungs und Genußmittel ſowie mit den Mitteln und
Wegen beſchäftigte wie ihr abzuhelfen ſei Die Preiſe
für die nötigſten Nahrungsmittel als Kartoffeln Ge
müſe Fleiſch und Wurſtwaren Hülſenfrüchte Butter
Fett Eier Käſe Brot haben durch die Treibereien des
Zwiſchenhandels eine unerſchwingliche Höhe erreicht
Hundert Prozent Gewinn und mehr fließen in die
Taſchen einzelner Unternehmer die es verſtanden ſich
beizeiten Vorräte zu billigeren Einkaufspreiſen zu
ſichern Gegen ein ſolches Gebahren hätte man behörd
licherſeits weit früher einſchreiten müſſen Die Kom
mungalverwaltung iſt die gegebene Stelle die
gegen Verſchlechterung der wirtſchaftlichen Lage ihrer
Steuerzahler Front machen muß Mit langwierigem
Verhandeln iſt nicht viel gemacht beizeiten muß Vor
ſorge getroffen werden Verſchiedene Stadtverwaltungen
ſind in dieſer Beziehung vorbildlich geweſen ſie haben
den allein richtigen Weg eingeſchlagen um die Ein
wohnerſchaft vor dem Wucher und der liegt hier in
vielen Fällen vor zu ſchützen ſie haben den Bezug von
den in Frage kommenden Waren und den Verkauf mit
mäßigem Aufſchlag ſelbſt in die Hand genommen Wo

dies eingeführt wurde hat es geholfen denn mit einem
e 17 Juni 1915 Schlage gingen die Preiſe herunter Keiner hat da Geld

Lieber Hans Geſtern habe ich Dir geſchrieben daß ugeſett man begnügte ſich mit weniger Verdienſt Jn
es mir noch gut geht und jetzt will ich Dir mal einen Notlage befindet ſich heute nicht bloß der Arbeiterſtand
kurzen Bericht unſerer letzten Taten geben Die Tage
der vergangenen Woche waren auch ganz intereſſant
aber nicht ſo ſchlimm Die Ruſſen hatten ungefähr in
der Mitte zwiſchen Sch und K im Walde ſehr ſtarke

t gunacg angelegt die wir jedoch im Handumdrehen
nahmen Solche Befeſtigungen ohne weiteres auf
zugeben iſt eigentlich eine Schmach anders iſt es jetzt
uns ergangen Wir liegen ſüdweſtlich 20 Kilometer
von K Die Stellung war folgende

Ruſſen
V
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Unſere Züge habe ich mit 1 2 3 bezeichnet Jch ge

höre zum 1 Zug Wir waren 1 Zug vorher zur Be
deckung der ſchweren Artillerie geweſen und kamen in
der Nacht vom 14 zum 15 bei der Kompagnie an Zug 2
und 3 waren ſchon vorher in Stellung gegangen Wir

die Stellung zwiſchen den Gehöften II und I be
etzen das heißt wir mußten mit zehn Schritt ſchwärmen

und uns einbuddeln Wir hatten gerade angefangen da
ging auf einmal die Knallerei los Front nach III
Hinlegen und die Knarre in die Hand war eins Wo der
Feind war wußten wir nicht wir ſahen nur das Auf

litzen der Schüſſe Ganz nahe müſſen die Halunken
an uns ran geweſen ſein Sobald mal eine kleine Pauſe
war wurde weiter gebuddelt aber mit raſender Ge
ſchwindigkeit ſo daß uns der Schweiß herunterlief
Leuchtkugeln ſtiegen in die Höhe Maſchinengewehre
knatterten und die Geſchütze fingen an zu donnernAllmählich wurde es hell Jnfolge des foloffalen Feuers

der Ruſſen hatte ſich rechts unſere 9 Kompagnie nach
ſtarken Verluſten auf dem linken Flügel zurückgezogen
nach rechts ſo daß zwiſchen der 9 und uns ein Zwiſchen
raum entſtand Sofort beſetzten die Ruſſen das Gehöft I
und es brachen noch ca 50 Ruſſen durch den entſtandenen
wiſchenraum durch Jetzt ſahen wir uns in der
lemme denn wir bekamen jetzt Feuer von links unſere

eigentliche Front vom Gehöft Il direkt in unſere Grä
ben und von rechts Rücken Jn der erſten Hälfte un

ſondern auch der Mittelſtand zumal nicht wenige wegen
vollſtändigen Darniederliegens ihres Geſchäftes ohne
Verdienſt ſind Man beſchloß eine Eingabe an den
Magiſtrat und das Stadtverordnetenkollegium in der um alsbaldige Abhilfe des nicht
mehr zu ertragenden Mißverhältniſſes erſucht wird

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten Hauptmann
und Linienkommandant Lentze in Halle Regierungs
und Baurat Betriebschef der Linienkommandantur
Senſt in Halle Weiter wurde dem Wachtmeiſter
Hermann Hampe Sohn des Mechanikers Wilh
Hampe von hier im ſächſ Reſ Feldart Reg Nr 24
für hervorragende Tapferkeit auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatze das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe verliehen Am
29 Juli erhielt das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe auf dem
weſtlichen Kriegsſchauplatze der Gefreite der Landwehr I
Krankenträger Franz Brömme Jnf Regt Nr 261
früher Brigade Erſatz Bat 15 Sohn des Arbeiters
Franz Brömme Gr Goſenſtraße 29 Der Fliegerſoldat
Hermann Brückner von hier Sohn der Witwe
Luiſe Brückner Parkſtraße 23 erhielt auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatze das Eiſerne Kreuz 2 Kl und wurde
gleichzeitig zum Gefreiten befördert

Auszeichnung Dem Vizefeldwebel Joh Engler
von hier beim Generalkommando des 4 Armeekorps
wurde vom Herzog von Altenburg die Tapferkeits
medaille verliehen

Militäriſche Perſonalveränderungen Aſſiſtenzarzt
d Ref Eckl Bernburg jetzt beim Landw Jnf Regt
Nr 36 als Aſſiſtenzarzt mit einem Patent vom 19 Aug
1914 beim Jnf Regt Nr 71 angeſtellt unter Belaſſung
in ſeiner Feldſtelle Zu Stabsärzten befördert Oberarzt
a D Pavendieck Halle zu etzt beim Fußart Regt
Pr 1 jetzt beim Reſ Lazarett Schönebeck a und
Oberarzt d Landw a D Dr Frick Halle beim Reſ
Lazarett Halle Zum Oberarzt befördert Aſſiſtenzarzt
d Reſ Dr Winkelmann Halle beim Jnf Regt
Nr 150 zum Aſſiſtenzarzt d Reſ Unterarzt Dewes
beim Füſ Regt Nr 36 zu Aſſiſtenzärzten d Landw
2 Aufgeb Unterarzt Stephan Halle bei Reſ Feld
lazarett 112 und Dr Blümel Halle beim Landſturm
Erſatz Bataillon 11

Beförderungen Auf dem weſtlichen Kriegsſchau
platze wurde der Offizierſtellvertreter Max Boeck vom
Landw Jnf Regt Nr 27 Sohn des Oekonomen Franz
Boeck Burgſtraße 52 zum Leutnant befördert Lendwant

war vor Ausbruch Krieges Lehrer in Belleben

r 7 e ber tegsbe n eroLandw Fu art Bat Nr 4 im O en wurde zum

Das Krenz in Eiſen in Bad Wittekint das zumBeſten der helſen Kriegsbeſchädigtenfürſorge auf

ſtellt worden iſt hat in mehreren deutſchen Groß
tädten Nachahmung gefunden lche Kreuze ſtehen jetzt
z B auch in Potsdam Eiſenach Darmſtadt Das
Kreuz in Eiſen in Bad Wittekind iſt ſchon ganz anehnlich mit eiſernen und ſilbernen Nägeln be

reits ſind etwa 2000 Mark für Nägel eingenommen
worden Es fehlt aber noch viel bis es völlig benagelt
iſt und dann in der Tat als Kreuz in Eiſen ein

des opferwilligen Sinns unſerer Bevölkerung im
riege angeſehen werden kann Die Beſucher des Gar

tens ſollten daher nicht verſäumen jedesmal ein Scherf
lein zur Linderung der Kriegsnot beizutragen und nach
Kräften die weitere Nagelung des Kreuzes zu fördern
damit in Halle wo dieſe Einrichtung mit am erſten ent
amen iſt die Nagelung in angemeſſener Zeit beendet
ird

Reiſen nach Metz Nach den neuen Verkehrs
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ſicht Auf den freigewordenen
roße und kleinere in Maſſen Freilich i

neta goblfeltern erhebllchen Schaden zu
und Kohlfeldern erh Sſind zahlreich und meiſt in ſtarken
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Ae Ben 8 Auguſt Obſtdiebſtähleteſten Obſtpächtern v in letzter geſt e a

ne rer De doh Jaeh 1es viel S Ddaher veranlaßt gegen Vie Diebe die ſ Maß
regeln zu ergreifen

Ae Gröbers 8 Auguſt Schienenbru Bei
ſeinem Kontrollgange entdeckte der dienſ e Beamte
eſtern auf der Strecke l r der HalleLeipziger Eiſenbahn einen Schienenbruch Bis der

Schaden beſeitigt war wurden die Züge eingleiſig hier
durchgeführt

beſtimmungen für die Feſtung Metz bedarf es zur Zureiſe eißen Saalkreis 9 Auguſt elteſteraus dem deutſchen Heimatgebiete mit Ausnane Elſaß Eier i r m Freitag
Lothringens eines Paſſierſcheines der vom ſtellver
tretenden Generalkommando des Wohnortes ausgeſtellt
wird und nur in Verbindung mit einem Paſſe oder poli
zeilichen Jdentitätsnachweis gültig iſt Für Perſonen
die nicht Jnhaber eines ſolchen Paſſierſcheines ſind be
darf es zum Ein oder Auspaſſieren über die Grenze des
weiteren Feſtungsbereiches eines Paſſes für Ausländer
außerdem der Erlaubnis des Militärpolizeimeiſters zum
Einpaſſieren über die Grenze des engeren Feſtungs
bereichs auch für Deutſche neben dem Paſſe der Erlaub
nis des Militärpolizeimeiſters
e Es fehlt an Büchern Sendet gute Bücher ins
Feld Lazarett und Truppenlager Es iſt ein Kultur
krieg in dem wir ſtehen Was unſeren Tapferen das
Gemüt erhebt und befreit den Geiſt erfriſcht und das
Wollen immer wieder auf das eine große Ziel lenkt iſt
auch Wehr und Waffe für das Vaterland Nicht alte
Ladenhüter ſondern das Beſte Friſcheſte Lebensvollſte
das unſere Dichter und Schriftſteller in der Gegenwart
geſchaffen haben nur das iſt für unſere tapferen Söhne
und Brüder gut genug Ein jeder höre es Es fehlt an
Büchern Auch unſeren in fremder Gefangenſchaft
ſchmachtenden Kriegern iſt Lektüre willkommen nur
hüte man ſich ihnen Kolportageromane oder ſeichte
Wisbücher z ſenden aus denen im Auslande leicht auf
einen bedenklichen Tiefſtand deutſcher Bildung geſchloſſen
werden kann

Die Jagd auf Rebhühner im Regierungsbezirk
Merſeburg nimmt am 23 d M ihren Anfang

Mißachtet das Brot nicht Man ſchreibt uns Es
war einmal eine Zeit da gab es in Dölau kein Back
haus Die Einwohner trugen deshalb den Brvottei
nach Lettin und brachten die fertigen Brote mit zurück
Darüber verging meiſt ein halber Tag Nun geſchah es
einer Dölauer Jungfrau daß ſie länger als ſonſt im
Lettiner Backhauſe verweilen mußte weil ein ſchweres
Gewitter herauſgezogen war Um die verſäumte Zeit
nach Möglichkeit wieder einzuholen ſchritt ſie mit
ihren langen Beinen denn ein wahres Rieſenmädchen
war ſie querfeldein dem Heimatsdorfe zu Da wurde
ihr Weg gehemmt durch eine große Regenpfütze die in
jangem Streifen die ganze Ackerſenke füllte Wollte ſie
die Lache in weitem Bogen umgehen dann hätte ihr
Schatz noch länger auf das verſprochene Stelldichein
warten müſſen und da ſie in der Nähe keinen Feldſtein
fand ſo nahm ſie kurz entſchloſſen aus ihrem Korbe die
beiden oberſten Brote die ſie ins Waſſer legte um
trockenen Fußes darüber zu ſchreiten und umſchichtig
immer wieder ein Brot vors andere zu legen bis das
jenſeitige Ufer erreicht wäre Dieſe teufliſche Ge
ſinnung das liebe Brot mit Füßen zu treten ſollte aber
nicht ungeſtraft bleiben denn kaum hatten ihre Füße
das erſte Brot berührt da erſtarrte die Rieſenjungfrau
zu Stein und noch heute ſteht öſtlich der Straße von
Dölau nach Neuragoczi Brachwitz mitten im Felde die

Steinerne Jungfrab als eine Warnerin an uns das
Brot und überhaupt die Feldfrüchte nicht ſinn und
zwecklos zu verwüſten oder zu mißachten Möchte doch
niemand in dieſer ſchweren Kriegszeit überhören was
die Steine ſchreien Möchten beſonders Eltern ihren
Kindern die in den gegenwärtigen Ferien öfter als
ſonſt ins Feld gehen einſchärfen Der Ort wo du ſtehſt
iſt heiliges Land Und wäre nicht der Bauer ſo hätteſt
du kein Brot Möchten ſich aber auch die Landwirte
geſagt ſein laſſen daß ſie mit jedem dem Verderben ent
riſſenen Korn zum Siege über unſere Feinde beitragen
Möchten ſie daher auf den nachgerechtenErntefeldern euch
die fleißigen Aehrenleſer gewähren laſſen denn an
geſichts der diesjährigen knappen Ernte iſt es beſſer
daß die übriggebliebenen Körner der merſchlichen Er
nährung zugeführt werden als daß ſie Krähen Mäuſen
und anderem Ungeziefer zum Fraße anheimfallen

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirk
Halle Verſetzt iſt der Poſtſekretär Raue von Halle als
Poſtverwalter nach Wolfen Kreis Bitterfeld Jn den
Ruheſtand tritt der Ober Poſtaſſiſtent Beſſer in Halle
Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten der Poſtdirektor Haupt
mann a D Plagge in Hettſtedt Südharz der Poſt
ſekretär Feldpoſtſekretär Starke in Halle

e Bad Wittekind Für Mittwoch iſt ein zweiter Soliſten
abend des Stadttheaterorcheſters vorgeſehen nachdem die Dar
bietungen unſerer Orcheſterſoliſten bei dem erſten Konzert dieſer
Art überaus ſtarken Beifall geerntet haben Es werden
wieder die Spitzen des Orcheſters diesmal auch der neu
engagierte Poſauniſt mit Vorträ aufwarten die ihr
Können im beſten Lichte zeigen N s ſ Anzeige

e SaalſchloßBrauerei Jn dem Mittwoch nachmittag ſtatt
findenden Konzert der Görlachſchen Kapelle wird die Opern
ſängerin Frl Käthe Schmidt aus Halle mitwirken

e Aktienbierbrauerei Mittwoch abend Konzert des Rohland
s

Bäcker ſind Künſtler Ein Bürger im ſüdlichen
Stadtteil war dieſer Tage darüber ungehalten daß ervon ſeinem Bäcker ſolch kleines Frühſtück erhielt Er
begab ſich in deſſen Geſchäft a den Meiſter auch imLeben vor und ließ ſich deſſen Hände zeigen Der Meiſter

hatte keine Ahnung was ſein Kunde wollte ging auf das
Anſuchen ein und ſtreckte ihm ſeine Hände Handſchuh
nummer 10 entgegen Der Kunde ſchüttelte den
Kopf und murmelte Unbegreiflich unbegreiflich End
lich fragte der Meiſter Nun ſagen Sie mal was haben
Sie denn an meinen Händen auszuſetzen Meiſter
ſagte der Bürger ich bin voller Verwunderung wie iſt
es nur möglich daß man mit ſolchen großen Händen
ſolch kleine Brötchen herſtellen kann Sie ſind ja der
reine Künſtler

Ein Durchbrenner Ein 28 jähriger Hausdiener
hat in den letzten Tagen ſeinem Arbeitgeber hier die
Summe von 1500 Mark unterſchlagen Seitdem iſt der
ungetreue Menſch flüchtig Er iſt 1,65 Meter groß
hat blondes Haar längliches blaſſes Geſicht ſchwer
fällige Sprache und zeigt ein ſchüchternes Benehmen
Bei etwaigem Auftauchen wolle man ſeine Feſtnahme
veranlaſſen

Selbſtmord Kleidungsſtücke die in Merſeburg
an der Eiſenquelle gefunden wurden ſind als diejenigen
eines Halliſchen Schankwirts ſeitens der Ehefrau feſt

m worden Der Mann litt an einer unheilbaren
ückenmarkskrankheit und hat ſich von ſeiner Wohnung

entfernt ohne etwas zu hinterlaſſen Merſeburger
Fiſcher wurden ſeitens der dortigen Polizei auf Ver
anlaſſung der Ehefrau erſucht nach der Leiche in der

hier h Frewurden die ſterblichen Ueberreſte des älteſten Mitgliedes
der hieſigen Gemeinde des Privatmannes und früheren
Gutsbeſitzers Ferdinand Güſtel der ein Alter
von faſt 89 Jahren erreicht hatte unter zahlreicher Be
teiligung von nah und fern zur letzten Ruhe beſtattet
Aus einer weit über 100 Jahre hier e milie
hervorgegangen hat er ſich um das Wohl ſeines Heimat
ortes recht verdient gemacht und bekleidete eine Reihe
von Ehrenämtern

k Schkopau 9 Auguſt Gurkenernte Gemüſebauſ Durch Trockenheit Wind und kalte Nächte
iſt das Wachstum der Gurken nachteilig beeinflußt wor
den Der Ertrag hat infolgedeſſen nachgela rei daß
die Gurken wieder im Preiſe ſteigen man zahlt für da
Schock 2,70 M bis 3 M Die Folgen der anhaltenden
Trockenheit machen ſich bei den Gemüſearten im Garten
wie im Felde immer mehr bemerkbar Beſonders die
Kohlarten ſind durch allerlei Ungeziefer wie Blattläuſe
Erdflöhe Raupen die nur durch die Trockenheit ſich ſo
verbreiteten völlig unbrauchbar geworden Die letzten
geringen Niederſchläge konnten keinen Wandel ſchaffen
dazu bedarf es eines ganz ergiebigen Regens Es wird
daher in dieſem Jahr dringend notwendig ſein Gemüſe
und Kohlarten je nach Möglichkeit nochmals zu pflanzen

g Lochau 9 Auguſt m
der Pfarrländereien Die Pachtperiode der
über 124 Morgen umfaſſenden Pfarrländereien erreicht
am 1 Oktober 1916 ihr Ende Eine Neuverpachtung
wäre daher jetzt geboten geweſen Da ſich jedoch verſchie
dene Pächter als Kriegsteilnehmer im Felde befinden
beſchloſſen die Körperſchaften eine Verlängerung der
Pachtzeit auf die Dauer von zwei Jahren unter den be
reits vorhandenen Bedingungen eintreten zu laſſen
wenn ſich die Pächter damit einverſtanden erklären wür
den Eine Unterhandlung hierüber war am Sonnabend
im Ferchſchen Gaſthofe vorgeſehen wobei die alten Päch
ter bezw deren Vertreter bis auf zwei die angebotenen
Vorſchläge eingingen und auch neue Pächter für aus
ſcheidende unter den nämlichen Bedingungen eintraten

Magdeburg 9 Auguſt Der Straßenhandel
mit Grünwaren und Obſt iſt durch Bekannt
machung des Polizeipräſidenten von heute
worden ſo daß nun die Erzeuger ohne Umſtände un
mittelbar an den Verbraucher abſetzen können

Aſchersleben 9 Auguſt Die Stadtverord
nahmen einen Magiſtratsantrag auf Aus

führung der Selbſtwirtſchaft hinſichtlich der Mehl
verſorgung an Zur Durchführung wurde ein Kredit
von 100 000 Mark bewilligt Der Vorteil dieſer Art der
Verſorgung liegt in der Möglichkeit das Mehl um ein
geringes billiger herzuſtellen dann aber vor allem in
der Sicherung der Kleieverſorgung die im Vorjahre
große Schwierigkeiten bereitete Zur Beſtreitung der
durch den Krieg hervorgerufenen Ausgaben bisher
610 000 Mark wurden weitere 200 000 Mark bewilligt
Der Magiſtrat wurde ermächtigt ſich um ein weiteres
Darlehen von 500 000 Mark zu bemühen

Stolberg 9 Auguſt Geiſtliches Konzert
Am Sonntag fand in der St Martinikirche ein r
liches Konzert für hilfsbedürftige Angehörige gefallener
Stolberger ſtatt das ſich regen Veſuches auch von außer
halb erfreute Die Oratorienſängerin Frl Pfitzner
Berlin ſang Schuberts herrliche Litanei mit r

begleitung und Gott iſt mein Hirt von Dvoräük r
Kirchenchor ſang unter Leitung des Hoforganiſten und
Dirigenten Geiſt der Wahrheit Schubert Sei ge
treu Engel Die Profeſſoren Corbach Sonders
hauſen und Fiſcher KKammerſänger entzückten die
andächtigen Zuhörer erſterer durch Violinvorträge Cia
comma von Bach Adagio von Martini u a letzterer
durch geiſtliche Sololieder Schlummert ein Bach
O Tod wie bitter Brahms uſw Frl Corbach b

gleitete meiſterhaft am Flügel Allgemeines Schlußlied
war Kremſers Altniederländiſches Dankgebet

8 Torgau 8 Auguſt Straßenraub Einem9jährigen Schulmädchen wurde am Sonnabend in der
Schloßſtraße von einer Frauensperſon ein Porte
monnaie mit etwa 20 M Jnhalt aus der Hand geriſſen
mit dem ſie die Flucht ergriff Die Diebin wurde ſpäter
feſtgenommen es iſt die 16 Jahre alte Frieda Roth
mann aus Weidenhain

Gera 9 Auguſt Zu erregten Vorgängen
kam es auf dem letzten Wochenmarkte Eine große
Menſchenmenge die ſich erregt über die hohen Preiſe
zuſammentat zog mit Schirmen und

neten

Stöcken drohend
von Stand zu Stand und ſtieß wenn die Preiſe der ge
forderten Waren zu hoch waren einfach die Verkaufs
ſtände um oder eignete ſich die Hühner Eier Butter und
was es noch war an ohne es zu bezahlen Ein Tauben
ſchlag wurde geöffnet ſo daß die Tauben davonflogen
Einer Händlerin die für das Pfund Quark 35 Pfg ver
langte wurde ein Teil ihres Quarkes ins Geſicht ge
worfen Ebenſo erging es einer anderen tie ſich für das
Stück Butter 1,10 M bezahlen ließ Die Schutzleute
die herzugeeilt kamen konnten den Anſturm kaum zurück
halten Die Händlerinnen und Bauern mußten ſchließ
lich das Feld räumen und ſo begann ſchon um 11 Uhr
der allgemeine Aufbruch der Händler Einer Händlerin
die für ein Stück Butter 1,15 M forderte wurde für
die unerhörte Forderung von einer empörten Käuferin
ein Stück Butter ins Geſicht geſchlagen

Zerbſt 9 Auguſt Ruſſiſche S aiſonarbek
ter als Brandſtifter Auf ter benachbartenDomäne Badeß brach in der vergangenen Nacht in einem
Weizendiemen Feuer aus Die geſamten dort auf
geſtapelten Weizenvorräte wurden vernichtet Außerdem
verbrannten eine Dreſchmaſchine und eine große Stroh
preſſe Das Feuer war heute mittag noch nicht gelöſcht
Der Schaden beläuft ſich auf über 16 000 Mark iſt aber
durch Verſicherung gedeckt Man vermutet daß der
Brand durch ruſſiſche Saiſonarbeiter die auf der Do
mäne beſchäftigt waren ſeit geſtern aber von der
Arbeitsſtätte verſchwunden ſind angelegt worden iſt

Zerbſt 9 Auguſt Eier umd artoffelpreiſe Durch das Angebot von Eiern aus Galizien
und anderen Landesteilen unſerer Verbündeten ſowie
die Anfuhr größerer Kartoffelmengen von auswärts im
Verein auch wohl mit der genaueren polizeilichen
Kontrolle auf Grund der Bundesratsverordnung gegen
den Lebensmittelwucher ſind auf dem hieſigen Wochen
markte die Preiſe für Eier und Kartoffeln weſentlich
heruntergegangen Sehr gute neue Kartoffeln wurden
am Sonnabend mit 6 Mark Für den Zentner reichlich
angeboten Eier koſteten die Mandel 16 Stück nur

Saale zu juchen hatten bisher aber noch kleinen Erfolg J enmehr 1,80 bis 1,90 Mark
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Die neuen Bahnen

Jn der Frankf Ztg macht der ſozialdemokratiſche
Reichstagsabgeordnete Wolfgang Heine unter dieſer
Ueberſchrift beherzigenswerte Ausführungen Er geht
von der kurzen klaren und warmen Kundgebung des
Kaiſers am 31 Juli aus die völlig in dem Geiſte ge
dacht iſt der die Beſten des deutſchen Volkes erfüllt daß
Deutſchland nach dem Kriege auf vertrauensvoll betre
tenen neuen Bahnen vorwärtsſchreiten werde Der
Kaiſer ſo meint Heine bezeichne das Weſentliche und
Wertvollſte wenn er innere Stärke und einheitlichen
nationalen Willen als Gewähr der Zukunft Deutſchlands
nenne und mit aufrichtiger Bewunderung anerkenne daß
alte Gegner anfingen ſich zu verſtehen und zu achten

und der Geiſt treuer Gemeinſchaft alle Volksgenoſſen
erfülle

Wolfgang Heine geht dann daraufein was nach ſeiner
Anſicht geſchehen müſſe um früher an der deutſchen Ar
beiterſchaft begangenes Unrecht gutzumachen und damit
ihre Kraft für Deutſchlands Zukunft nutzbar zu machen
und weiſt auf die Gefahren hin die entſtehen können
wenn das nicht geſchehe Er ſchreibt

Jch weiß beſtimmt wir würden eine viel größere
und gefahrvollere Entfremdung der ſozialdemokratiſchen
Arbeiterklaſſe vom Staat und dem Volksganzen erleben

Gehäſſigkeiten der Vergangenheit gerechtfertigt hätten
fehlt der Wille zu einer neuen Einheit in Gefühl und
Handeln der Nation und zu Taten die dieſe auch in der
inneren Politik verwirklichen ſo wird die Kluft die das
deutſche Volk zerriſſen hatte immer tiefer werden Und
die Verantwortung dafür und für alle Gefahren die
unſerem Vaterlande daraus erwachſen können wird auf
diejenigen fallen die ſich unfähig erweiſen über ſich
ſelbſt hinauszukommen

Schon hört man hier und da angeſichts der Gegen
ſtrömungen in der Sozialdemokratie gewiſſe Gegner der
Partei mit unverhehlter Freude ſagen man bedürfe der
Sozialdemokratie gar nicht es ſei ihr Schade wenn ſie
5 beiſeite ſtelle Das ſagen dieſelben die durch ihre
Ablehnung jeden Entgegenkommens gegen die politiſchen
Forderungen und die gewerkſchaftlichen Beſtrebungen
der Arbeiter durch Lebensmittelverteuerung und un
zureichendes Jntereſſe für notleidende Kriegerfamilien
und Hinterbliebene vor allem aber durch die An
kündigung deutſches Blut eigennützigen Eroberungs
intereſſen beſchränkter Kreiſe opfern zu wollen das

meiſte dazu beitragen wenn in der Arbeiterſchaft Miß
ſtimmung gegen die nationale Verteidigung hervor
gerufen werden ſollte Sie ſpielen ein gefährliches
Spiel deſſen Einſatz keineswegs das Behagen oder die
Macht der Sozialdemokratie iſt ſondern das Wohl des
Vaterlandes Handelte es ſich für die Sozialdemokratie
lediglich um ihre Parteiintereſſen ſo könnte ſie es darauf
ankommen laſſen Sie iſt bei den bisherigen Unter
drückungsmaßregeln ſehr gediehen und würde erſt recht
wachſen wenn man daran denken wollte nach dem Kriege
dieſe kleinliche und aufreizende Praxis fortzuſetzen Wie
der Krieg auch ausgehen mag er wird unendlich viel
Elend und Bitterkeit hinterlaſſen die die Sozialdemo
kratie um ſo leichter auf ihre Mühlen leiten könnte je
einſeitiger und ſchärfer ſie in der Oppoſitionsſtellung be
harren müßte Wenn wir politiſche Reformen
fordern und wenn wir verlangen daß dieſe ſchnell
gewährt werden ehe die Gegenkräfte wieder erſtarkt ſind
ohne kleinliches Mißtrxauen und ohne daß das Volk erſt
vom bitteren Gefühl getäuſchter Erwartung erfüllt wird
ſo leitet uns lediglich der Wunſch dem Vaterlande
neue Kräfte zuzuführen im deutſchen Volke den
einheitlichen Willen der Selbſtbehauptung und einen
einigen deutſchen Geiſt wachzuerhalten Auch nach dem
Kriege wird Deutſchland rings von Gefahren umgeben
ſein und ſeine Zukunft wird mehr als je die Zuſammen
faſſung aller Kräfte erfordern

Was die Regierungen des Reiches und der Bundes
ſtaaten und was die herrſchenden Klaſſen gewähren
ſollen Gleichheit der politiſchen Rechte und Freiheit
des geiſtigen und wirtſchaftlichen Strebens das wiegt
für ſie nicht entfernt ſo viel als was der Staat von

den bisher unterdrückten und außerhalb der Nation ge
ſtellten Schichten fordern muß wenn Deutſchland Be
ſtand haben ſoll nämlich Vergeſſen aller erlittenen Un
gerechtigkeiten Liebe zum Vaterlande volle
Hingabe und Verſtändnis für die Erhaltung des Rei
ches Wir brauchen aber einander den Wert der bei
derſeitigen Leiſtungen nicht vorzuhalten wenn jeder den

Willen hat vertrauensvoll wirklich neueBahnen einzu ſchlagen ein neues ſelbſthewuß
tes freies und darum ſtarkes Deutſchland ſchaffen zu
helfen und wenn jeder ſeine Sonderintereſſen geringer
achtet als dieſes Ziel

Die Ausführungen des bekannten ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten verdienen auf jeden Fall ernſte Beachtung
Es ſind in der Tat ſehr ernſte Aufgaben die den führen
den Geiſtern Deutſchlands bei dem Wiederbeginn der
politiſchen Friedensarbeit erwachſen werden

GeneralAnzeiger für Halle

Der Kartoffel Jrrtum
Eine Darſtellung auf Grund amtlichen Materials

Jmmer wieder hört man in der Oeffentlichkeit die
Frage aufwerfen wie war es möglich daß man im
Frühjahr mit einer Kartoffelnot und dem
entſprechende Maßnahmen traf während ſich bald
darauf ein Ueberangebot an Kartoffeln
herausſtellte Von zuſtändiger Seite wird zur Er
klärung dieſes ſeltſamen Jrrtums folgendes bemerkt
Jn der Oeffentlichkeit regten ſich in den erſten
Monaten des Jahres 1915 angeſichts des ſtarken An
ziehens der Kartoffelpreiſe Beſar ungen vor einer
Kartoffelnot Die Regierung konnte ſich dieſen Be
fürchtungen um ſo weniger entziehen als die von ihr
vorgenommene ſtatiſtiſche Aufnahme der Kartoffel
beſtände vom 15 März ſehr ün ausfiel Es
ergaben ſich nämlich für anz utſchland nur
103 Millionen Doppelzentner Kartoffeln Auf Grund
der Zahlen für das Jahr 1914 wären dann für die
menſchliche und tieriſche Ernährung ſowie für die
Jnduſtrie nur 35 Millionen Doppelzentner übrig ge
blieben d h im Tagesdurchſchnitt pro Kopf der Be
völkerung nur etwa Pfund während der Kartoffel
verbrauch pro Kopf der Bevölkerung ſonſt pro Tag auf
ein Pfund zu veranſchlagen iſt Und ſelbſt dieſes für

Kartoffelverſorgung
der Kartoffelverteilung ein Die Kommunalverbände
mußten den Fehlbetrag an Kartoffeln der für die Er
nährung der Bevölkerung ihres Bezirkes notwendig war
und der durch freihändigen Ankauf nicht gedeckt werden
konnte bei der Reichsſtelle anmelden Die Kommunal
verbände erhielten die Berechtigung die notwendigen
Kartoffelmengen entweder freihändig anzukaufen oder
ſie ſich zwangsweiſe zu ſichern Da vorauszuſehen war
daß der Ankauf von Kartoffeln ſeitens der Kommunal
verbände nur zu Preiſen erfolgen konnte die eine ſchwere
Belaſtung der minderbemittelten Bevölkerung bedeutet
hätten ſo übernahm die Reichsfinanzverwaltung die
Mehrkoſten gegenüber den damaligen Höchſtpreiſen für
dartoffeln

Die Kommunalverwaltungen in deren Bezirk ein
Ueberſchuß von Kartoffeln gegenüber dem Bedarf der
Bevölkerung vorhanden war ſtellten der Reichsſtelle
für Kartoffelverſorgung 20 Millionen Doppelzentner
zur Verfügung während die Kommunalverwaltungen
anderer Bezirke einen Bedarf von 7,7 Millionen Doppel
zentner anmeldeten Sehr bald ſtellte es ſich aber
heraus daß die Kommunalverbände den Bedarf der
Bevölkerung weit überſchätzt hatten weil die Befürch
tungen von einer Kartoffelnot weite Kreiſe der Bevöl
kerung veranlaßt hatten ſich größere Kartoffelvorräte
hinzulegen Während die Kommunalverbände ihren
Bedarf auf 7,7 Millionen Doppelzentner beziffert
hatten waren ſie nur in der Lage knapp 2 Millionen
Doppelzentner abzunehmen und die Reichsſtelle für
Kartoffelverſorgung verfügte über etwa 10 Millionen
Doppelzentner unverkaufte Kartoffeln Die Behörden
ſahen ſich daher der Notwendigkeit gegenüber dieſe ge
waltigen Kartoffelmengen abzuſtoßen Das gelang da
durch daß der größte Teil der übriggebliebenen Kar
toffelmengen zu Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl zu
Flocken und Schnitzeln verarbeitet ſowie für die
Branntweinherſtellung verwendet wurde t

Als man dann im Mai zu einer nochmaligen Kar
toffelbeſtandsaufnahme ſchritt ſtellte ſich heraus daß
nach Abzug der Saatkartoffeln noch über 35 Millionen
Doppelzentner verfügbar waren alſo ungefähr dieſelbe
Menge die auf Grund der Statiſtik vom 15 März zur
Verfügung ſtehen ſollte Die Kartoffelbeſtandaufnahme
vom 15 März war alſo faſt genau um den vollen Be
darf Deutſchlands an Kartoffeln für den Zeitraum von
zwei Monaten zu klein geweſen Forſcht man nach
den Gründen dieſes Jrrtums ſo ſtößt man zunächſt auf
die Tatſache daß die Furcht vor einer Kartoffelnot alle
in Betracht kommenden Jnſtanzen veranlaßt hatte
ihren Bedarf möglichſt hoch anzugeben Dazu kam daß
der Kartoffelſchwund in dieſem Jahre außergewöhnlich
niedrig war nämlich nur 8 Prozent gegenüber
einem Schwund von 10 20 Prozent zum Teil auch
darüber in früheren Jahren Auch der Bedarf für
Saatzwecke war weit geringer als in früheren Jahren
weil die Kriegsnot die Landwirte veranlaßt hatte nicht
wie ſonſt ganze Kartoffelſtücke ſondern nur die Kar
toffelaugen auszuſäen Was die neue Kartoffelernte
betrifft ſo ſteht ſchon jetzt feſt daß ſie über den Bedarf
weit hinausgehen wird Von einer allgemeinen Be
ſchlagnahme der Kartoffeln wird alſo in dieſem Jahre
Abſtand genommen werden können

Kleine Chronik
Der eiſerne Hindenburg

Berlin 9 Auguſt Die Nagelung der Koloſſal
figur des Generalfeldmarſchalls von Hindenburg wird

und die Provinz Sachſen
platz ſondern auf dem Königsplatz auf der Raſenfläche
zwiſchen Siegesſäule und Siegesallee erfolgen

Noch ein Held der Emden
Laut einer in Genf eingegangenen Pariſer Meldun

ſoll der zweite Kommandant des Kreuzers Emden
Kapitän Lauterbach von Singapore kommend in Ba
tavia angekommen ſein Es ſei ihm gelungen mit
mehreren anderen Gefangenen zu entkommen Kapitän
Lauterbach iſt Kapitän eines Hapagdampfers auf der
Linie Tientſin Tſingtau Shanghai Bei Kriegsaus
bruch wurde er als Reſerveoffizier zur Dienſtleiſtung auf
der Emden eingezogen

60 000 Pfund Butter beſchlagnahmt
Jn Oldenburg wurden in der Kloſterbrauerei

60 000 Pfund Butter auf Grund der Bundesratsverord
nung vom 23 Juli beſchlagnahmt wonach die Ent
ziehung von Nahrungsmitteln die zu unlauteren Zielen
angeſammelt werden ermöglicht wird Der Vorrat
wird von der Stadt und dem Amt Oldenburg verkauft
ſo daß damit ſtatt einer Preistreiberei eine Ausgleichung
des Preiſes erzielt wird Man iſt noch anderen geſetz
widrigen Anhäufungen von Nahrungsmitteln auf der
Spur
Die vor Tſingtau verſenkten deutſchen Kriegsfahrzeuge

Münſterberg f
Wie die Danziger Zeitung meldet iſt geſtern abend

der fortſchrittliche Landtagsabgeordnete Kommerzienrat
Otto Münſterberg im 62 Lebensjahre nach
langem ſchwerem Leiden verſtorben Er gehörte dem
Abgeordnetenhauſe von 1903 bis 1908 und auch in der
gegenwärtigen Legislaturperiode an

Die Laus als Lebensretterin
Eine Frau in Brücken bei Sangerhauſen deren Gatte

als Landſturmmann im Oſten ſteht erhielt dieſer Tage
einen Brief in dem in Papier gewickelt eine Laus
enthalten war Er ſchreibt dazu daß ſeine Frau dieſes
Tier ja gut aufbewahren möge denn ſie wäre ſein
Lebensretter Beim Vorgehen gegen eine feindliche
Stellung wären ſie von Granatfeuer überſchüttet wor
den und als die Kompagnie in Deckung ging hätte er
ſich ein paar Sekunden früher hingeworfen weil ihm
die Laus gar arg am Wadenbein zuſetzte Jm ſelben
Augenblick des Hinwerfens kam eine Granate angefegt
und riß ſeine beiden Nebenleute in Stücke Wäre ich
noch aufrecht gegangen und nicht durch das Bieſt zum
Platthinlegen gezwungen worden ſchreibt er dann
würde es mir ſicherlich auch das Leben gekoſtet haben
So ſei eben die Laus ſeine Lebensretterin geworden

Luther über die Jtaliener
J Martin Luther hat auf ſeiner Reiſe nach Rom die
Jtaliener gründlich kennen gelernt Wie er über ſie in
den Tiſchreden urteilt zeigt daß ſich dieſe Verräter
und betrogenen Betrüger ſeit damals gleichgeblieben ſind
Jtaliäner ſind die allerliſtigſten und tückiſchſten Leute

die muß man fürnehmlich beſchämen betrüben und ihnen
ihre Schande aufdecken daß ſie ſchamrot werden Ein
böſer Aſt will einen harten Keil haben man wird ihn
nicht mit einem Splitterlein ſpalten man muß Axt und
Schläger dazu haben Jtalien iſt voll viel großer
ſehr ſchädlicher Opinionen und Jrrtümer Die
Jtaliäner ſind große heftige Eiferer Und von der
Republik Venedig ſagt Luther was heute in der ganzen
Welt vom Königreich Italien geurteilt wird Venedig
achtet Höflichkeit und Ehrbarkeit nicht viel ſuchet nur
das Jhre Sie ſind Neutrale tragen auf beiden Achſeln
hängen den Mantel nach dem Winde Jetzt halten ſie
es mit den Türken bald mit dem Kaiſer Welches Teil
den Sieg hat mit dem halten ſie es Freilich die
Sorte von Neutralen die ſogar im Bündnis meutral
bleibt bis zu dem Augenblick wo ſie den Bundesgenoſſen
in den Rücken fällt hatte Luther auch im damaligen
Jtalien nicht kennen gelernt So zu handeln blieb den
Jtalienern Victor Emanuels vorbehalten

Franzöſiſche Bürger als Menſchenfreſſer
Der Pariſer Kaſſationshof hatte ſich dieſer Tage

mit zwei Negern zu befaſſen deren Stammesgenoſſen
derzeit in den Reihen der franzöſiſchen Armee in Nord
frankreich angeblich für Freiheit Ziviliſation und Kul
tur mitkämpfen 13 Negerhäuptlinge an der Elfenbein
küſte waren vor zwei Jahren auf den Gedanken ge
kommen gegen die in ihrem Lande unbeliebt gewor
denen Franzoſen Vergeltungsmaßregeln zu ergreifen
Sie fingen alſo den franzöſiſchen Handlungsreiſenden
Huberſon ſchlachteten ihn teilten den Leichnam in 13
Stücke und fraßen ihn dann Nur zwei der beteiligten
Kannibalen Vako und Tere konnten von der Kolonial
behörde feſtgenommen werden Sie wurden zum Tode
verurteilt Als franzöſiſche Untertanen aber erhoben
ſie gegen dieſes Urteil Einſpruch beim Pariſer Kaſſa
tionshof Dieſer hat das Urteil beſtätigt und die Be
ſchwerde verworfennicht wie urſprünglich angenommen auf dem Dönhoff

Dienstag 10 Auguſt 1915

Das berittene bäuerliche Ehrengeleit
Auf ihrer jüngſten Fahrt durch das von den Ruſſen

heimgeſuchte Oſtpreußen wurden die Kaiſerin und die
Kronprinzeſſin Cäcilie in den verſchiedenen Dörfern
Gegenſtand begeiſterter Huldigungen Eine beſonders
hübſche Ehrung ſo ſchreibt uns ein Mitarbeiter aus
Gumbinnen bereitete man ihnen bei dem Beſuch des
Gutsbezirks Tarpupönen im Kreiſe Stallupönen wo der
Gutsbeſitzer Maleika die hohen Frauen mit einem eigen
artigen Ehrengeleit überraſchte Zu dieſem Zwecke
ſchwangen ſich die Gutsangeſtellten und zwar Knechte
wie Mägde in die Pferdeſättel Sie ritten den herr
ſchaftlichen Automobilen entgegen und machten zur
größten Freude der beiden Fürſtinnen wie der geſamten
Bevölkerung an der Seite der Kraftwagen die Fahrt
durch den ausgedehnten Gutsbezirk in geſtrecktem Galopp
mit Nach der Beſichtigung der zerſtörten Stätten nahm
die Kaiſerin Veranlaſſung dem Gutsbeſitzer wie der
tapferen Schar der Reiter und Reiterinnen für die

n Ueberraſchung perſönlich ihren Dank auszu
ſprechen

Gerichts Zeitung
Halliſches Schöffengericht vom 9 Auguſt

zuweichen ſo daß ſich dieſe wenn ſie nicht umgefahren
werden wollten gezwungen ſahen den eigentlich nur
für ſie beſtimmten Weg zu verlaſſen Als beſonders
rückſichtslos galt der Arbeiter der dann auch wegen
unbefugten Fahrens auf einem für Radfahrer ver
botenen Wege vom Amtsvorſteher eine Geldſtrafe er
hielt T erhob gegen den Strafbefehl Einſpruch da
das Befahren des Weges ſtillſchweigend geduldet wor
den ſei Das Schöffengericht hatte ſich ſchon einmal
mit dieſer Angelegenheit beſchäftigt und den Fall ver
tagt da der Angeklagte behauptete daß ihm der Amts
vorſteher ſelbſt beſtätigt habe das Befahren ſei geſtattet
Jn der heutigen Verhandlung gab dies auch der Amts
vorſteher zu doch meinte er daß dieſe Duldung nur für
Radler gegolten habe die den Fußgänger nicht beläſtig
ten Auch der Gendarm gab an daß der Landrat der
ſchlechten Straßen verhältniſſe wegen das Befahren des
Bankettes geſtattet habe Er hätte nur Anzeige er
ſtattet weil ihm verſchiedentlich geſagt worden wäre und
er dies aus eigener Erfahrung beſtätigen könne daß T
rückſichtslos fahre und die Fußgänger zum Verlaſſen
des ihnen zuſtehenden Weges zwinge

Der Amtsanwalt ſah ſich zu ſeinem Bedauern ver
anlaßt Freiſpruch zu beantragen da durch die ſtill
ſchweigende Duldung T die Anſicht haben mußte den
Fußweg befahren zu dürfen Das Nichtausweichen
könne nicht unter Strafe geſtellt werden umſomehr auch
in dieſem Sinne keine Anzeige erfolgt ſei

Das Gericht kam aus den oben erwähnten Gründen
zu einem Freiſpruch gab aber den zuſtändigen Stellen
den Rat durch geeignete Maßnahmen dafür zu ſorgen
daß in Zukunft ſolche Rechtsunſicherheit beſeitigt würde

Sportnachrichten
Radfvport

Bei der Radfernfahrt Leipzig Chemnitz Annaberg des
Deutſchen Radfahrer Bundes Gau 21 ſtellte ſich das Ergebnis
nach der genauen Ausrechnung wie folgt 1 Oswald Schneider
DianaLeipzig in 4 Std 13 Min 2236 Sek 2 Walter

Kirbach Einzelfahrer Leipzig in 4 Std 21 Min 30 Sek
3 Karl Köhler ConcordiaLeipzig in 4 Std 21 Min 306
Sek 4 Kurt Koefer Diamant Chemnitz in 4 Std 21 Min
3036 Sek 5 Bruno Menzel Einzelfahrer Dresden 6 Erich
Lange Wanderluſt Dresden Der Sieger iſt ein bereits
51 Jahre alter Fahrer der beſtimmungsgemäß 15 Prozent
Zeitvergütigung erhielt

Fußballſport
Am Sonntag ſpielte Wacker II in Zeitz gegen Ball

ſpielklub 1 Meiſter des Saale Elſter Gaues mit 0 1
Leichtathletik

Kriegslauf in Chemnitz Bei dem am Sonntag in Chem
nitz ſtattgefundenen Kilometer Kriegslauf um die ſt
Kriegskreuze 1915 ging Herr Artur Stoye vom H F V
Sportfreunde E als Zweiter durchs Ziel

Rervenſchmerzen Jschias Rheuma
Fand nach ſechs jährigen Qualen endlich

ein Mittel das half ma31
Herr J B in Hildesheim ſchreibt Jch kann Toga l

Tabletten als erſtes Mittel anſprechen welches
mir in meinem ſeit 6 Jahren beſtehenden Rückenmark
leiden Nervenſchmerzen Linderung von den unſag
barſten Schmerzen gebracht hat nachdem ich zahlloſe
andere Mittel vergeblich angewandt hatte Aehnlich be
richten viele andere welche Togal nicht nur bei allen
Arten von Nervenſchmerzen ſondern auch bei Rheuma
tismus Gicht Jschias Hexenſchuß Schmerzen in den
Gelenken und Gliedern anwandten Aerztlich glänzend
begutachtet Alle Apoth führen Togal Tabletten

crazrrvereenneeeeeun

wenn man nicht aus den Erfahrungen dieſer Zeit Lehren den Kartoffelverbrauch der Bevölkerung nicht aus Am 7 April wurde im Hafengelände von Tſingtau
r en beg Dech de Sarg reichende nan un wäre nur d rig geblieben ben a ron der e per r re Auf Fußwegen geduldete Gäſteir alle Seiten was jedoch die Sozialdemokratie wenn man nach Abzug des Saatbedarfes die übrig verſenkten Kriegsſchiffe abgehalten bei der nach oſt Die Landſtraße vo ll Oppiſo ar 9 2 0 9 v n toll J e c t t n d e na inſelbſt darüber zu gen hat das n an anderer g lle bleibenden Mengen ausſchließlich für den menſchlichen aſiatiſchen Blättern 22 Bieter anweſend waren Ein ſtraße beſitzt vom ihr aus e

h e voev de 9 5 5 tm og r n c 5 c cg ſagt werden e r m pat Bedarf verwendet hätte wenn man alſo die Fütterung gewiſſer Nakai aus Oſakga erhielt den Zuſchlug auf fünf Straßenſeite ein Fußgängerbankett einen erhöhten nur
zgenwart den Sinn für neue Wege erwecken Sie hat des Viehes mit Kartoffeln und die gewerbliche Ver der Schiffe gegen ein Gebot von 12575 en etwa 25 000 für die Fußgänger beſtimmten Weg Da aber diallen gezeigt wie unendlich viel möglich und nötig iſt rtoff z Mark dem ürlich völlig Fußgang eſtimmten Weg Da aber diend nötig iſt arbeitung der Kartoffeln verboten hätte Da nun dem Mark das etwa dem Materialwert der natürlich völlig Landſtraße durch ihre l ü4 was allen Ueberlieferungen eingeroſteter Praxis im r t Sarioff kriegsunb b klei ße ihren mangelhaften Zuſtand für RadStaate und der Parteien allen ehrwürdgien Dogmen De ein beträchtlicher Zuſatz von Kartoffelmehl hinzu kriegsunbrauchbar gemachten kleinen Fahrzeuge ent fahrer oft unpaſſierbar iſt hatte der Landrat ſtill

widerſpricht es t J i gefügt werden ſollte ſo r ſich auf w r on anderer J r r aus Meng ſchweigend geſtattet daß die Radfahrer dieſes Bankett ier s I ein ine a u äh hmeſtatiſtik vom 15 März ein noch erheblicherer bot 15 en für ein Torpedoboot und einen Minen en dürf ſo die Tybeazfindet man jetzt nicht den Mut zu neuem Handeln das anetennn W t leger und erhielt dafü Zuſchl v enutzen dürften wenn ſie die Fußgänger nicht bei Im Handeln das Kartoffelausfall ergeben Die Regierung ſah ſich unter leger und erhielt dafür den Zuſchlag a aber alle fäſtigten Wie gewöhnlich fühl ich diganz gewiß auch neue Kämpfe bedeuten wird glaubt Se Umſtg k St Schiffe mindeſtens 18 bis 45 Faden tief liegen und di tigten 2 gewöhnlich fühlten ſich die Radfahrereder z die reinniſ laut dieſen Umſtänden gezwungen energiſch Maßnahmen zu Schi eſtens is 45 Fal f lieg nd die auf dieſem Bankett bald als di ſtjeder aus dieſen ungeheuren Ereigniſſen keine andere v Reichs für Strömung außerdem ſeh k iſt ſo wird ih b l r Nrett bard als Fie Herren und bielten ese treffen ſie richtete unter dem Namen Reichsſtelle für S ng außerdem ſehr ſtark iſt ſo wird ihre Hebung S r aff v JubLehre ziehen zu dürfen als daß ſie alle Vorurteile und effe e mit großen Schwierigkenten verknüpft ſein in vielen Fällen für überflüſſig den Fußgängern aus
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Bese 2 Pfg Cigoreſte
e ODeutsches fabrikot

J 7 ic Trustfreie

e GEORG A Z AKTIENGESELLSCHAFT ve RXMWX X S X T BKeöſne Wanze mehr für 1 Mark Eisen Gießerei Bee Selfen T Kriegs Angebot
in der Provinz Sachsen empfiehlt sich zur prompten und r Id G er än ch erte Harn l Plasenleiden la eehte Deutsehe Dmulsion a

nur mit Nicodal 1 und II zu erzielen 10 Jahr Garantie schnellen Lieferung von nog323 Stück Ah e 50 Pfg Schweinsköpfe Gonorrhöe usw ist Gonotil gr Fl 50 kl Fl 90 Pf sofür die mit Nicodal II behandelten Gegenſtände Doppel Stück 18 Pfg 3 Stück 50 Pfg wu Terper Bage ver Wie ausger Wirkung u überitriiſt o Jur u T o J d ev 54
fast alle ähbnl Präpar Geruchl Sehwanen Drogerie
ohne Beschwerd u Berufsstörgpac tiete Relehedeten Halle Leipzi erſtr e371
ergestellt Orig Karton 4 IVersand üeir 224 6 el Art

tag Leipziger empſiehſt z billigſten PreiſenKritas Nee etateltit G Sehatie Möbel dFabrit

C Gr Märkerſtr 26 h03152 be
Aufpolstern

packung 1 Mk nur bei C Kubnt Germaniag DrogerieUlrichſtr 51 Geſchützt Verblüffender Erfolg Genaue Roh Guß

änniſ 2 i i Einſendung von 25 Mk tBek Einſendims W e und fertig bearbeiteten Gußstücken Gefl Angebote unter
T 157 an die Geschäftsstelle der Zeitung erbetenDurst im Felde cicht ochias Rheorimatiemus 9D wädche e ih C PapeHamburg 4 HG ei2

Ablagerung von r Ko fläuse en n N erengri n itd 22 mit Teerſeife und Friſur puogern AUr8tställende Tabletten mit Pruchtaroma len m teien e rn o0 Mi 80 Pig
Sehachtel 1 Mk und 50 Pfg 1133 Hauptniederlage Löwen Apotheke Halle a S am Markt

Löwen Apotheke Halle a Markt
V

Schwanen Drogerie Pf ſ in PLeipzigerſtraße e371 r e

ei

i ibt ab h 2s c u z ar gibt a b
probates Mittel 50 Pf hei
M Waltsgott Nacht

Gr Ulrichſtraße 30

und deren Brut tötet

Fräulein 30 Jahr t Wer ſtreicht Küchenmöbel Zopf Siebert
ſicher Juekerol ein

nette Freundin ffert unt gut und billig Offert unt
h g d Exped d Bl E 9406 g d Exped d Bl nur Leipaigeritr 89 h h
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Vom Glück vergeſſen
Roman von Fr Lehne

Verfaſſerin des Romans Mag auch die Liebe weinen

12 Fortſetzung Nachdr verb
Und ſchön haſt s jetzt Onkel Jch wollt ich könnt

mit dir ſein Beſſer wär s als im Warenhaus in der
Seifenabteilung ſtehen

Und was möchteſt du denn fragte er
Tanzen Onkel Sepp tanzen Jhre Augen glänz

ten Sinnend ruhte ſein Blick auf dem feingliedrigen
graziöſen Geſchöpf das wirklich zu ſchade war hinter
dem Ladentiſch ſein Leben zu vertrauern

Darüber könnten wir noch ſprechen
Cenzi iſt immer a biſſel narriſch Onkel mußt s

net ſo wörtlich nehmen ſagte Theres aber jetzt
wird s Zeit wir müſſen ins Geſchäft

Dann begleite ich euch und ihr erzählt mir von
euch Mädels Jhr ſollt euch nicht mehr ſo arg plagen

Als ſie am Marienplatz waren verabſchiedete ſich
Theres und bog nach dem Rindermarkt ein um in ihr
Geſchäft zu kommen Der Onkel hatte ein Auto nehmen
wollen doch ſie ſprach dagegen es widerſtrebte ihrem
beſcheidenen Sinn

Cenzi dagegen ſtieg jetzt mit Wonne am Marienplatz
in Begleitung des Onkels in einen Kraftwagen das
ganze Geſichtchen ſtrahlte Mr Bloomfield lächelte
ihm tat dieſe Kinderfreude wohl

Gerade als der Wagen ſich in Bewegung ſetzte kreuzte
ein Herr den Platz Er ſah Cenzi verwundert an dann
ihren Begleiter ſtutzte und zog etwas ironiſch tief den
Hut mit einem kecken Blick ihr Geſicht ſtreifend ſo daß
ihm nicht entging wie ſie rot wurde Das hatte er
gerade beabſichtigt ſie in Verlegenheit zu bringen
Gleichzeitig aber war er ärgerlich auf ſie

Wer war denn das fragte Onkel Joſeph na

Fahrrad mit Freilauf
verſch Möbel Schrk Waſcht
vk bill Hdl Kl Ulrichſtr 29 I
Guterh Kinderwagen z vk
Mansfelderſtr 53 H I
Schreibtiſch u Siuhl Vernito

e

a Merkäufe
Brungstüucke etc

Eine ſehr gute a02265
Gaſtwirtſchaft

Hauptverkehrsſtraße geleg
Salon Ausſpann ſchöner
Garten ſoll wegen ander

Kleider u Küchenſchr Stühle
Pl u Stoffſofa Waſch Steg
u Ausziehtiſche Bettſtell m

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Mäderl warum antworteſt du nicht Ein ſpuſi
Nicht Wirklich nicht

Offen ſah ſie ihn an Wirklich nicht Onkel Faſching
hab ich ihn kennen gelernt und er tanzte ſo ſchön
Und dann bin ich ein paarmal mit ihm im Jſartal ge
weſen und neulich im Deutſchen Theater mit ihm wo
ich dich zuerſt geſehen Weiter nichts Was hab ich
denn von meinem Leben Jmmer hinter dem Laden
tiſch ſtehen um die paar Mark die nimmer reichen
wollen man mag ſie drehen wie man will Ein biß
chen Glück möcht ich doch haben Aber das iſt nicht
da für arme Mädel Zu uns kommt s net wenn man s
net ruft und ſucht Sonſt iſt s gerade als hätt s einen
vergeſſen Schau Onkel die Theres die denkt
ich weiß es net aber ich weiß es doch der Buchhalter
in ihrem Geſchäft der hat ſich arg für ſie intereſſiert

bis das mit Vater kam und mit einem Male
wurde es anders Sie weint nachts ſo viel ich höre
es wohl Und der Theres gönnt ich alles Glück Sie
iſt ſo hübſch und ſo gut Aber was hat ſie davon
Der Buchhalter wird ſie nun doch nicht mehr heiraten
wenn ſie am Sonntag auch gar nicht mehr ausgeht
immer vor der Schreibmaſchine ſitzt und ſich nicht das
unſchuldigſte Vergnügen gönnt Sie ſeufzte s iſt
ſchon a Kreuz ich möcht viel mehr verdienen ich
ſchäm mich ſo ſie gibt alles ab aber ich ich
hab doch ſo wenig

Er drückte ihr die Hand Na wart Mädel das
ſoll anders werden Jch nehme dich mit mir du ſollſt
tanzen lernen wenn du Talent dazu haſt und dann
wirſt du Geld verdienen mehr als du brauchſt

Kurz vor dem Geſchäft ſtieg Cenzi aus Sie war
wie im Traum und mußte alle ihre Gedanken zuſam
mennehmen ihrer Arbeit gerecht zu werden Glück
licherweiſe war zu der frühen Nachmittagsſtunde nicht
viel in ihrer Abteilung zu tun

Plötzlich ſchreckte ſie auf Malte von Reinhardt ſtand

1 6öchlafzim Cinrichtung

alles für 175
hohe Bettſtellen mit
Nachtſchränkchen m Mrm
Waſchtoilette m Marm
groß Schrank 2 Stühle
Handtuchſtänder verkauft

2

2

1

1

1

vor ihr und ließ ſich eine Auswahl in Toilettenſeifen
vorlegen wenn Sie ſo gnädig noch ſein wollen
Sie lachte ihn an

g haben s denn Herr Baron daß ſie ſo grantig
ſind

Als ob Sie das nicht wüßten Vorhin
Stolz wie eine Spanierin per Auto ins Geſchäft zu
fahren Donnerwetter

Er war eiferſüchtig Ganz ſicher Es machte ihr
Spaß Jhr Begleiter ſchien ihm imponiert zu haben

Sie tat beleidigt
Na ich werd doch noch mit meinem Onkel Auto

fahren können
Jhr Onkel Daß ich nicht lache
Von mir aus Herr Baron mögen s glauben oder

nicht Mein Onkel iſt s gewiß und wahrhaftig Jch
wußt s ſelber net bis heut mittag Und wiſſen s wer
er iſt Jm Deutſchen Theater haſtig berichtete ſie
während ſie jetzt den Kaſſenzettel ſchrieb

Sie durfte ſich nicht länger aufhalten aber das eine
mußte ſie ihm noch ſagen ja und am längſten bin
ich hier geweſen Er will mich mitnehmen ich ſoll
tanzen lernen und viel Geld verdienen

Ach nee verblüfft ſah er ſie an Varietéeſtern
werden

Sie warf den Kopf zurück Warum nicht
trug die Toilettenſeife nach der Ausgabe
jetzt gehen da andere Kundſchaft kam

Er dachte an die Mutter die er noch nicht wieder
aufgeſucht hatte es war wohl ſeine Pflicht nach ihr
zu ſehen Ein ungemütliches Gefühl beſchlich ihn am
liebſten hätte er dieſen Beſuch noch weiter aufgeſchoben
aber es ging nicht länger

Auf ſein Klingeln öffnete ihm Gwendoline
Kommſt du endlich einmal wieder
Jch hatte keine Zeit

Gwendoline ſah ihn ſtarr an weil du mit Blanka

Selhſt Monteure
militärfrei für Freileitung
u Hausinſtallationen ſofort
geſucht Angeb mit Lohn
anſprüchen zu richten an

Und
Er mußte

Fchulstr

Matr Böckſtr 12 I Hdla
1 Volldampf Waſchmaſchine
mit Ofen und 1 gr Bade
wanne iſt zu verkaufen

Pfännerhöhe 13 II r
Zuckerwarenfabrik

mit vollſtändiger maſchineller Einrichtung für
Walzen Plaſtik Patentbonbons Fondant und
Pralineefabrikation 2c ſofort betriebsfertig unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen z191
Hallische Znekerwarentahrik G m h Halle a S

i

Suche Rindleder mit hoher Lehne
Land Wohnhaus gut erhalten für nur 65 Mk

zu verkaufen Franz Könlg
mit 2 Morg Garten u Sattlerwerkſtätten
Feld anlieg auch größer Gr Ulrichſtraße 12 Hof

nicht zu weit von Bahn zu Gelegenheitskauf
kaufen Off unt T 537 an Guterh Herren Rad Marke

weitigem Unternehmen ſof
verkauft werden Näheres

Friedr Schlünzen
Makler vor dem Bruücktor

eiſtadt in

d Exp d Bl a02266 Triumph Frlf bill z verk
Milchgeſchäft ſofort zu Du B d Exp d Bl

kaufen geſucht ca 75 bis
100 Liter Off u A 9381
an die Exped ds Blatt
Klempnerei u rſucht Offert
u M 9212 an die Exp d Bl

Kapitalien

ICCMCMB
Büfett Kredenz Rohr
u Lederſtühle Kulifſſen

tiſche Schreibtiſch
Schreibſekretäre Ver
tikos Kleiderſchränke6000 Martgeg ſich Hypoth ſof geſucht

Off u N 9373 a d Exp d Bl Trumeaus Spiegel mit
Schränkchen Glas Ser
vante Bücherſchränke
Rollbureaus e363verkauft ſehr billig
FriecricaPelleks

Geiſtſtraße 25

Handroilwagen

15 Ztr Tragkr billig zu
verk Körnerſtr 14 pt

Letzter h3722
Jchemnpe erhauf

am De Donnerstag den
12 Auguſt 1915
Maisstärbelabrik Max Dggert

Sommerbirnen

Koch und Eßbirnen zum
Selbſtpflücken zirka 30 Ztr
ſind zu verkaufen 2

Gröbzig Anhalt Lange
ſtraße 147 Tel Cöthen 94
Eleg Rußb Piano
faſt neu für 285 Mk zu verk

GCeld Darlehn en
zahlung diskret reell und

ſchnell v Selbſtg Sehblevogt
Berlin 80 Roſenthalerſtr 6

Priedmann

Bankhaus Postst 2

Verkauf von
59deutscher Kriegranleibe

h3699
Vermietung von

Stahblkammerfächern

Wechselforderungen
kauft od Darlehen auf solche gibt

C Brandt Jacobstr 44 7
Darlehen an reelle Per
ſonen von Selbſtgeber durch

Torſtr 12 IIp F Wenxzel

Kinder u Klappwag neu
bill Gr Ulrichſtr 40 I Hdlg
Bettſtellen mit Matr

emfiehlt zu billigſt Preiſ tMöbelfabrik G Echaibie Off u K 9410 a d Expd Bl

Gr Märkerſtr 26 h03389 n69 Fepbihe Ltr Wrunnenflaſchenchte Perſer Teppiche anſt Tintenſabrit
2 große Prachtſtücke Große Ulrichſtraße 11
3 mittlere do Klavier 14 P Damen u5 Verbindungen Kinderſchnuhleiſten Kinder

3 Prunkſtücke bett bill Friedrichſtr 6 I
ren wegen Bar An BHettſt m Matr Stegtiſch
ſchaffung preiswert zu verk Stühle z vk Graſeweg il I
Offerten unter A 5 1956 an Sdie Expedition d Bl hs22 ötrohpferdedünger

erh Klappſporfw m Verd
bill Saalwerderſtr 11 pt zu verkaufen h03462
I Mignon Schreibmaſch Ankerſtraße

I Geige 1 Konzertzither W Fortz v Halle gebr Möbel
getr Anzüge u ſchw Gehrock
Anz ſpottb Leipzigerſtr 17 II

billig zu verkaufen
Ludwig Wuchererſtr 24 pt r

GelegenheitskäufeNeue Segen verkaufe sebr preiswert bei
Barzahlung entsprechender Kriegs Rabatt Ibach Pianos
lin Schwarz Eiche und Nußbaum nur kurze Zeit vermietet
gewesen vollständig wie neu hergestellt zu bedeutend herab
gesetzten Preisen 1 BRlüthner Piano in Schwarz wenig
gespielt Neupreis 1300 Mk für 850 Mk abzugeben Ver
schiedene gebrauchte Plauos schon von 325 Mk aa Volle

Garantie e53B Döll Gr Ulrichstr 33/34

48 echte Perſertehpiche

herrlich ſchöne Exemplare in verſchiedenen Größen auch
ein Seidenteppich verkaufe beſonderer Umſtände halber
für jedes mögliche Angebot Bedingung ſofortige Kaſſe
Offerten unter E 5 1966 an die Exped d Bl bſ25

Friedrich Peiſehe
Geiſtſtraße 25 e263

Gute Konzert Geige zu
verk Südſtr 8 Bracklow
Mod hell Kinderwag z vk

Ammendorf Mittelſtr 9 II l
Guterh weiß Korbwagen
z verk Martinſtr 21 I I

1 Gebett Vetten f 16 M zu
verk Fritz Reuterſtr 10 Hdl
Kleid Waſcheſchr Schreib
tiſch Sofa Tiſche u Stühle
Bettſt m Matr u verſch a
billig zu verkaufen

Meckelſtraße 14 I
Landauer

u Halbverdeckverkauft billig
Sohnmannm Fleiſcherſtr 7

Poſten
alte Futterkartoffeln

ſofort abzugeben h03467
Wörmlitzerſtraße 101

Durſtſtillender
gut bekömmlicher

Ditronensaft
Fl 75 u 225 Mk

Gr Ittrich F Patzſtraße 4

Gut erhalt Sehreibtisech gr
Käehentisch ält Sofa Tisch bill
zu verk Herderftr 12 p r
8 D u I Mädch Rad H
u 4 H u 1 JungSchuhwar bill Bett bill
zu verkauf Spitze 13 I I
Achtung Brautleute
Wegen Auflöſg d Haush
verk meine wenig gebr
Einrichtg ſpottbill Herrl
Wohn M d Stadt k mit
übern u gl bezog werdSff u 9421 a d Exp d Bl
Möbel Wegen Auflöſung
meiner Wirtſch verkaufe ich
2 Zim gut gehalt Möbel
zuſammen oder geteiltAuguſtaſtr 12 I I 245

5

e e e 7Infolge Verlegung eines
Teiles unſerer Lagerräume
geben wir mehrere

Damenzimmer

und h0349
Gulbng

in Mahagoni hell Nußbaum
Poliſander

Herrenzimmer

in Eiche

öchlufzünmer

in Mahagoni Nußbaum
Kirſchbaum

Küchen

mit großen Büfetts in hell
grauen Farben mit erheb
licher Preiszurückſtellung ab

Gekaufte Sachen können
noch bis Anfang Oktober
lagern

Möbel ſind jetzt ſchon
zum Teil 10 15 Prozent
im Preiſe geſtiegen Es
bietet ſich daher die denk
bar günſtigſte Gelegenheit
erſtklaſſige Arbeit ſehr
vorteilhaft zu erwerben

Möbelmaygarin

II

nur
Gr Ulrichſtraße 50

Weil7

kingang

Venan
Marnln

I

2 guterhalt verſchließbare
Einmacheregale zu verkauf

Steinweg 37 Hof
10 Stück Kirſch Lorbeer
bäume zu verk Schreiber
Eisleben Leuſchnerſtr 83
Getrag Herrenſachen mittl
Fig ſpottbill zu vertauf

Paradeplatz la pt l
Verſch Bettſt m M billz vk Lindenſtr 74 pt l 244
Korbwagen billig zu ver
kaufen Torſtr 32 III H r

unrnen990 Müutterſchafe

ſofort umſtändehalber zu
verkaufen Off unter T 117
an die Exped d Bl h03433

Mittelſchweres
belgiſches Arbeitspferd
iſt wegen Nachzucht zu ver
kaufen bei Frau Gutsbeſitzer
Bueh Seeben a02250

Ferkel
hat abzugeben a02251

Baumgärtner
Wils bei Schochwitz

1 Futterſchwein zu verkauf
v Kabelhäuſer 7Ein mittl Pferd eiwas
pflaſtermüde zu verkaufen

Bismarckſtr 28 Wel7
1 mittelſtarkes gutbeiniges

Arbeitspferd
Fuchs paſſend f Landwirt
Oebſter od Geſchäftsm zum
feſten Preis v Mt 575 ſo
wie ein pflaſtermüder

ſchwerer Belgier
f Mk 875 ſtehen z Verkauf
b3732 Raffinerieſtr 6
Faſt neuer Zuchtbanuer mit
2 Kanarienvögeln bill zu
verkaufen Off u U 9418
an die Exped ds Blatt2 ſchöne Futterſchweine

J berk Hohenthurm 9

Kaufgesuche
Seit Jahren

zahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
échuhwerl e

Bei Beſtellung d Poſtkarte
oder Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb e300
Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am NMarktplatz

Renner
Damenrad z kf geſ auch
def Thormann Spitze 13

Kaufe zu hohen PreiſenJackettanzüge Rockanzüge
Ulſter uſw Recht baldige

fferten erbitte nur per Poſt
H Reiter Gr Wallſtr 16
Lumpen l Metalle

I Rein WehKönigsberg 5
Tel 2409 ifd 11

EmailleTaſchenuhr
alt zu kauf geſucht Off

mit Preisangabe unter
K 9030 a d Exp d Bl

M ll rAltes Eſſen leere la e
Lump g Schwetſchkeſtr 14
Gebr Gaskocher zu kfaufen
geſucht Wielandſtr 27 II r

Jagdgewehr
u kaufen geſucht Off mit

Preisangabe unt K 9390
an die Exped ds Blatt
Gebrauchte Bohbrmasehine

für Kraftbetrieb zu kaufen
geſucht Anfr unt T 437 an
die Expedition d Bl h03458

Brlefmarben
kauft jederzeit

G Wiedemann Barfüsserstr 6

Gut erhaltene
eichene Herren und

Eßzimmer Einrichtung
zu kaufen geſucht Offerten
mit Preis unter 0 9414 an
die Expedition d Bl e215
996900 6Mod hell Kinderwagen
gut erhalten zu kaufen ge
ſucht Torſtr 35 III r

Bücherſchrank Eiche ge
braucht aber gut erh z kauf
geſ Off m Preis u Größen
ang u V 9419 a d Exp d Bl

Gebr Kopierpreſſe g erh k
geſ Off u L 4491 an die Fil
d Bl Leipzigerſtr 34 246
Getr Anzug Herr u Kinder

ſchuhe geſ Forſterſtr 21 pt
Gebr, kl Kleiderſchrank

zu kauf geſ im Schuhmacher
lad Halberſtadterſtr Ecke 50

Gebrauehter hinderwagen z kauf
geſ Schmiedſtr 36 III I 255
Terpentinöl in kl u groß
Mengen zu kaufen geſucht
Off u B M 7445 a Rud
Moſſe Brüderſtr 4 3178

Fehlerfr Mittelpferd z k
geſ Angeb unt G Z an dieFiliale d Bl Niemeyerſtr 11
Ecke Landwehrſtraße Rei9

Junger Eſel und Feder
wagen 10 Ztr Tragkraft zu kaufen geſ Reis

Oppin Jnwenden
Offene Sleſſen

u
Ein verheirateter a02232

Kuhwärtel
findet ſofort oder 1 Oktober
d J Stellung bei

Moritz Löhne
Niederſchmon b Querfurt

Puſchiniſt
für Kühlanlage mit elektr
re für ſofort od ſpäter
geſucht Refl wollen ihre
Zeugniſſe mit beibringen
Kontor Landsberacritr 7
Schuhmacher zur Aushilfe
geſ Schützenſtraße 5

Elektrizitätswerk 9
a2923 Bitterfeld

Anſtänd zuverl junger
Mann der ſich zum Verkauf
von Büchern u Zeitungen
auf den Bahnſteigen eignet
ſofort geſ Conrad Hirte
ll41l Bahnbofsbuchhandlg

nimmt

keixngrlngeneur

Il Iechuiler
zum baldigen Antritt S
geſucht Bewerbungen
mit Sehaltsanſprüchen
unter U J 7442 an

Rudolf Mosse
3173 Halle a S

nenSuche für ſofort einen
älteren zuverläſſigen

flugführer
für meinen neuenHeucſeſchen
Dampfpflugapparat a02243
Gutsbeſitzer Alfred Dolscius

Oſierode i/Oſtpr
Tüchtige

öchloſſer 6chmiede
ſowie Nieter für Untergeſtell
bau für dauernde Veſchäf
tigung ſofort geſucht von
Waggonfahbrik vorm Busch

Bautzen ma21Einen Aſenlnecht
ſucht ſofort O Sparing

Zappendorf

lthent Khuhmacherges

ſucht Bruno Pfützner
Mansfelderſtraße A

Abbeitet und

Zuſchläger

ſtellt ein b94F Schmidlt
Dampfkeſſelfabrik

Königſtraße 63
Tüchtiger é6chuhmacher

ſofort geſucht B Wolf
4 Markt 13Jüng Laufburſche geſ

Kleinſchmieden 4 Laden
Straßenverkanfer und

Hauſierer auch weiblich z
Vertrieb eines neuen ge
ſchützten 10 Pfg Schlagers
geſucht Adr erbeten unter
K P 825 an Haaſenſtein
Vogler A Chemnitz

Monteur
für Licht und Kraftanlagen
ſofort geſucht a2940

Merz Delitzsch
Sohunhma cher geſ Walſi

Südſtr 8 Bracklow

I junger Mann
für den Empfangsdienſt w
ſofort geſucht zWegelin 4 Hupner

Akt Geſ
Merſeburgerſtr 153

Tüchtige

Keſelſchwiede
bei höchſtem Lohn u Akkord
für dauernd geſucht h3727

Gustav Kaumprath
Aeußere Delitzſcherſtr 26

Mehrere hArbeiter
bei gutem Lohn ſofort geſ

laring Purenberg

r e e
Nr 185 Seite 7

Likowski Tennis ſpielen mußteſt darum hatteſt du keine
Zeit für deine kranke Mutter

Mutter krank Davon wußt ich doch nichts
Seit deinem letzten Hierſein Sie hat Rerven

anfälle gehabt
Warum haſt du mir nicht geſchrieben

Sie zuckte die Achſeln
Wenn du zur Mutter willſt ſie liegt im Bett

Doch bitte ſei vorſichtig ihre Nerven können nicht die
geringſte Aufregung vertragen Mich entſchuldige

Er öffnete behutſam die Tür zum Schlafzimmer
Malte du

Das hörte Gwendoline noch freudig erregt die Mut
ter rufen ehe ſie zurück ins Wohnzimmer ging

Die Leidende ſetzte ſich aufrecht im Bett
Endlich biſt du da und ich hab ſo auf dich

gewartet mein Sohn Beinahe ſchluchzend kam das
von ihren Lippen
0 Er neigte den dunkellockigen Kopf und küßte ihre
Hand

Weil ich nur mit günſtigen Reſultaten kommen
wollte Mamachen Er ſetzte ſich auf den Bettrand und
legte ſeinen Arm um den ſchmächtigen Oberkörper der
Mutter Sag mir aber erſt du biſt krank und
Gwendoline gab mir deutlich zu verſtehen daß ich die
Schuld trage

Nein nein mein Junge
Ach Mutter es iſt aber immer noch nichts er

ſeufzte ſchwer dennoch aber trieb es mich hierher Er
drückte ſeine Lippen auf ihre Stirn liebes Mamachen
dein großer Junge hat dir ſo viel Kummer bereitet
Ach aber alle die Schwierigkeiten wenn du wüßteſt

den ganzen Tag bin ich herumgelaufen und die Vor
würfe die ich mir gemacht

Sie ſah Tränen in ſeinen ſchönen ſchwermütigen
Zigeuneraugen blinken Das entwaffnele ſie ganz

Fortſetzung folgt

Wir ſuchen für unſer Techniſches Büro

ngenieur oder Techniker
ſowie umſichtigen

Lagerverwalter
für elektriſche Jnſtallationsmaterialien und unſer
Fabriklager zum umgehend baldigen Antritt evtl
f dauernde Beſchäftig Bewerbung m Angabe des
genauen Lebenslaufes Eintrittstages Gehalts

anſprüche umgehend erbeten an b3427

Heime é Hans Herzfeld dsltirtr u

Wiesemeister und
Verladeaufseher

für größere Brikettfabrik im Geiſeltal ſofort
geſucht Meldungen unter Angabe der bis
herigen Tätigkeit unt T 457 an die Expe
dition dieſes Blattes 3725

Arbeiter
werden eingeſtellt n uLudw Kathe Sohn vie

eher und 1Kuher
Färberei Wolf am Roſengarten

Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt einen um

ſichtigen älteren h3438klentromonteur oder Nelgter

für unſere elektriſche Werkſtatt Schalttafelbau
und Maſchinenkontrolle Ferner ſelbſtändige

klektromonteure
für Licht und Kraftanlagen

Bewerbungen mit Angabe des genauen Lebens
laufes Eintrittstages und der Gehaltsanſprüche

umgehend erbeten an

Heime é Hans Herzfeld mar
F e

m höherer Schulbildung für ſof od ſpäter geſucht von

Paul Schauſeil Co an Delitzſch
Energiſcher Hausmann 59Mehrere

e J 2ſofort geſucht 5180 Lreiarbeiter
Gr Märkerſtr 20 Ecklad
Kräft ordentlich junger ſtellt ſofort ein

Alwin TietzMann bei hoh Lohn geſ
Raffinerieſtr 43b

Seilerei Mansfelderſtr 52

Schuhmachergeſell geſ
Krft Schulf z Wegelauf

Lachnit Gr Steinſtr 53

8

geſ Laurentiusſtr 18 pt
Fuhrleute zum Steine

fahren geſucht S
Fürſtenthal 6a pt Wegen Einberufung wird

Die Stelle des Haus per ſofort oder 1 Septbr
mannes an der Schule zu 3Radewell iſt zu beſetzen Juneer unn
Meldungen ſind bis zum 20

möglichſt aus der Holzbr
für Kontor geſucht

tigring Strache
Halle a SSuche ſofort einen lücht

Fleiſchergeſellen
Hermann Böhlert Roß

ſchlächterei Glauchaerſtr 75
Unterſchweiger od Schwei
zerburſche zu ſof od 15 geſ
Off an den Oberſchweizer

d M an den Rektor Thiele
mann zu richten a02264

Radewell 9 Auguſt 1915
Der Schulvorſtand

Tüchtige b 100
Metllſchloſſer
ſtellt ſofort ein

Alwin Tietz
Raffinerieſtr 436

Maſchinſſt
geſ zu baldigem Antritt in
dauernde Stellung Bewer

Existenz
durch kl Fabrikation ohne
App Zu wend u l 4411
an die Fil d Bl Leipziger
ſtraße 34 231bung mit Angabe über Alter Tüchtige

und bisherige Tätigkeit an 2
Brauerei Sternburg m b B ſ o
hs24 Lützſcheng Leipzig

Schuhmacher ſofort geſucht
o Goetheſtr 14 ſucht Maſchinenfabrik

rTischler Jange Geillen
welcher gut polieren kann b2725 Raffinerieſtr 43

Lützenerſtraße 1
ſofort geſucht B Döll Hausburſche wird verlangt
e53 Gr Ulrichſtr 33/34 250 Königſtraße
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3190

zum 15 8 geſucht

Tiſchler

ſofort geſucht

Anfang

Nuſſelich

Heute Dienstag zum II Male

Fräulein Kadett
Poſſe in 3 Bildern v J Winkelmann u W Sieinbery

Musik von Paul Lincke

oiymvis Park
illworh Damen Kaffee Frei Konzert

22 2 z
l

80 Uhr b 103

Kustay Bertram a Gaſt

c 7 c u

Oherpollinger
Angergasse 1 Ecke Gr Ulrichstr
Abschiedsmonat der hier in Halle a S 1780 sehr beliebten Damenkapelle Kampe 9

Am 16 August
findet ein e Benekfiz

mit ausgewähltem Programm statt zu Gunsten d Rot Kreuzes
Um zahlreichen Besuech bittet h3317

Frau Beth Winter geb Henkelmannu
99

Ganz neues
8 Ubr

0 nachmittags 4 Uhr an
Ergebenst ladet ein

Jüngerer Arbeiter
als Helfer ſofort geſucht
Ernst Vieweg

Geiſtſtraße 48

Fung Hausburſche
h3731

Deutſche VBierſtuben

Aelt Huusmeiſter
eventl auch Handwerker

2c zur Jnſtand
haltung von Parkett u Lino
leumfußboden c ſof geſucht

G Assmann
Hoflieferant e7ex9

h

r 2

r

kakturist
eà od tüchtige Bnehhalterin T

v mitteldeutſch Zucker
raffinerie bei dauernder
Stellung per 1 d J
geſucht Bewerbungen
mit Gehaltsanſprüchen
Ausweis über die Tüch S

S tigkeit unter T 517 a d
c Exped d Bl a2948e

Suche zum 15 Auguſt oder
ſpät einen jung gewandten

S

bfälzer Schiesserahen
Im grossen Konzert Garten

Täglich
gross patriotisches Konzert

der gesamten Görlach schen Musſikkapelle 2
reichhaltiges Programm

Jeden Mittwoch und Sonntag schon von 5

Eintritt frei 2

Kellner
Jahresſtellung Gehalt und

Nebenverdienſt ſind gut Be
werbungen denen Photo
graphie und Zeugnis beizu
fügen ſind zu richten an a2930
P Schwiesdu en
Kurhaus Alexisbad Harz

Junger ansburſege
Wal4

Bernhardvſtr 56

Heizungs

Monteure

nur ſelbſtändig
arbeitende

ſtellen ein z182
Ballerche Röhrenwerke

Photoegraphen

Lehrline
od Fräulein unter günſtigen
Bedingungen geſucht

R Lelter Halle
Alter Markt l

lehrugs Gesuh
Für mein Kolonialw

Deſtillations und Wein
geſchäft ſuche per 1 Okt
ds Js einen Lehrling
mit guter Schulbildung
aus achtbarer Familie
auch nehme welcher ſchon
kurze Zeit gelernt b101

Paul Runkel
Halle S Geiſtſtr 68

Weibliche
Suche zur Erziehung m

Kinder u Führung meiner
Wirtſchaft eine unabhäng
evtl beſſere Frau oder ält
Fräulein welch im Kochen
und Nähen erfahren iſt
Mädchen zur Seite
Offerten mit Gehaltsan
ſprüchen unter T 337 an
die Exped ds Bl a02257

Damen geſucht
f hübſche leichte dauernde
Heimarbeit aFrau M Kriegl

Kempten 1 Allgäu

t en fürHaus u Küche geſucht Gute
Seusniſe ehe m

4
9900400

Anfang abends H

l 126 9
Karl Henkelmanun 229009099090994900994000009090

Saub Aufwartnung geſ
Kaiſerſtr 11 1 b 03461

Redegewandte Frauen
werden geſucht

J Ferda Streiberſtr 30 pt
h034160 2 träftige

Waschkrauen
hei hohem Lohn geſucht
Mäseherei Galgenberg

e

S Helbsländige Boek

u Taillenarbeiterinnen

sucht sofort 055
Bruno Frevtag

r

JCCIIIIII
Zum 15 Auguſt d Js

wird auf Domäne Holz
zelle Station Helfta ein
ordentliches ſauberes

Stubenmädchen

geſucht a2949
Suche zum 1 Okt ein

ordentl nicht zu junges
Mädchen

mit gut Zeugn für Haus
u etw Gartenarb gut
Lohn Zeugn u Gehalts
anſprüche ſind z richten an
Fran Rent E Marggraf

ulfen Anhalt a2941
Unabh ſaub Aufwartungſof geſ Steinweg 3 III
Jq ſaub Moch a Anfw
ſof geſ Kleiſtſtr 7 II l

15jähr Aufwartung ſof
geſucht Südſtr 22 pt
T Zeifgs Husträgerin
geſucht f Wochenzeitſchrift
Meldungen mit Ausweis
papieren

Harz 50 II bei Stein
Anſt Dienſtmädchen ſofort
oder 15 8 geſucht 241

Marienſtr 274a II
Aeltere Frau als Wirt

ſchafterin in klein Haush
ſofort oder ſpäter geſucht
054 Triftſtr 5 IWir ſuchen z ſofort oder
mögl bald Antritt eine
tüchtige bilanzſichere

Buchhalterin
Neben einer guten kaufm
Bildg iſt gewiſſenhaft u
durchaus ſelbſt Arbeit ſo
wie längere Tätigkeit in
größ Betr Beding Angeb
m Zeugn Abſchr Geh
Forderung u Photograph
erbeten an Gewerkſchaft
Orlas Kaliſalzbergwerk
Kleinwangen b Nebra U
Hausdame 20 30 Jahre

alt unabhg u kinderlos
v angen Weſen u Aeuß
wird v alleinſt Herrn zu
ſofort Antritt geſucht Ge
fällige Off mit Bild das
zurückerſtattet wird unter
T 497 a d Exp ds Bl
Tüchtige Mamſell welche

ſchon in Automat tät war
ſofort geſucht b03465

Walhalla Automat
Eine vollſtändig nnab
hängige ältere 3179

ſaubere Köchin
welche auch im übrigen
Haushalt erfahren wird
zum baldigen Antritt für
alleinſtehenden ält Herrn
geſucht Nur beſtempfohl
wollen Off u B O 7447
bei Rudolf Moſſe Brüder
ſtraße 4 abgeben5 echt ein ſg Mädehen
rechtl Eltern z Kochenerlern
Nur ſolche die es zu ihrem
r erwählen wollen ſich
me

a 4

d
4

Be

den 2253 Hotel goldene Kugeläunge ame
pwird von e zurHilfe in der Sprechſtunde

geſucht Meldungen
Leipzigerſtr 93 II

mittgas non

22

in

Stürmischen Bei
erzielen jeden Abend die

vorzüglichen Rünstler

3 Königen

GeneralAnzeiger für Halle und

b 03466

Varietee
Kleine Alausstr

den

fort geſucht

Gebildete Dame
mit gut Umgangsformen
ſchöner Handſchrift ſieno
graphiekundig zum ſofort
Antritt für mein Büro bei
bohem Gehalt geſ Angab
mit bisherig Lebenslauf
Zeugnisabſchr erbet uitt
B S 7450 an Rud Moſſe
Brüderſtraße 4 31581

Geſucht zum 1 oder 75
Septbr ein junges kräftig
Mdehen für klein Haus
halt mit 1 Kinde Auskunft

Wilhelmſtraße 10 p
Füngere Kontoriſtin

für vorm zur Aushilfe geſ
Off mit Gehaltsanſpr unt
t 9408 a d Exp d Bl

Ordentliches u ſauberes
Dienſtmädchen

zum 1 September geſucht
Dittenbergerſtr 5 Bäckerei
Fräulein für Rechen

öchreibmaſchine
zum 1 September geſucht
Offert unter H 9388 an
die Exp d Blatt h03456
Frau zur Aufwartung geſ

Mal wochentlich von
11 Uhr vormittags

Jacobſtr 59 II I
Aeltere Stütze geſucht
Off u 9399 a d Exp d Bl

Dame ſehr umſichtig
flotte gewiſſenh Arbeiterin
zur Führung d Rechnungs
weſens geſucht Angeb mit
Gehaltsanſprüchen unter
N 9393 an die Expedition
dieſes Blattes

2 Lernende
aus achtbarer Familie gegen
monatl Vergütung per ſof
oder ſpäter geſucht e46
Burghardt Becher

neneu

Penſ Gend Wachtmeiſter
äußerſt rüſtig umſichtig ſucht
auf einem Werke oder ähn
lichen Betriebe als Kantinen
wirt oder Häuſerverwalter
Lebensſtellung Off u T 477
an die Exped d Bl a2938

Schloſſer milſtärfrei ſucht
Beſchäftigung Offerten unt
B 9405 an die Exp d Bl
Wind I Waſſermüller
ſucht Stellung z AushilfeOff u 9389 a d Exp d Bl

Junges Mädchen 20 J
ſucht Stell als Kinderfrl
od einf Stütze W Angeb
an Grete Kutzner Vitzen
hauſen Werra am Jo
hannesberg a02258I Puharbeiterin
welche in erſten Geſchäften
tätig geweſ u mit Ein u
Verkauf vertraut ſucht zu
ſofort od ſpät Stell Off
u E 9305 a d Exp d Bl
JDg beſſ Madch im Koch
perf ebenſo im Schneid u
all Hausarb ſ St G Zeugn
Off erb Göbenſtr Ull Hüther
Junges geprüft Mädch

ſucht étellung o
als Putz Zuarbeiterin An
geb unt H P 88 a Haafen
ſtein Vogler Weißenfels
Guksbeſſher Tochter
ſucht 1 Oktober Stellung als

lernende Mamſell
auf größcgem Gute

Berger Selben Nr 25
a02268 Poſt Zſchortau,
99 geb Mädchen
20 J im Haush u Kinder
pflege erfahr ſ Stell 1 Okt
als Stütze oder am liebſten
als Kinderfrl Offerten n
Radisleben Nr 5 Anhaltung anſt Mädchen vom
Lande 16 J ſucht ſof Stell
4233 Krondorferſtr 10 III

Anſt g Mädchen 18
w im Nähen u Weißnähen
bew iſt ſucht Stell 227
Gustav Otto Buttſtädt Thür

Gebild Fraäulein 28 J
wünſcht einz Dame event
in frauenl Haush die Wirt
ſchaft zu führen Off unt
C 9403 an die Exv d Bl

Empfehle Gutsmamſell
ältere u jüng Dienſtmädch

Suche Magd aufs Land
Anna Deomke ge werbsmäßige
Kellenvermittlerin Breiteſtr 31

ähriges dchen ſucht
Stellung als Wirtſchafterin
um 1 Oktober Off unter

9386 a d Exp d Bl
Jg Fr u ält Moch ſ Beſchäft irgdw Art da unabh
Off u 9402 a d Exp d Bl
Geb Frl 27 im Kocrh
u Haush ſelbſt ſ St alsStütze a einz er

Zeugniſſen ſucht Stell als
BPut Verkäuferin

er

Off u A 9401 a b d BI
unge ädchen aubeſſerer Familie mit gut

zum Abonnentenſammeln für beliebte
Zeitſchrift mit Kriegschronik enthaltend von großem
lag für die Reiſe Königreich und Provinz Sachſen ſo

ge Anfangslohn 350 Wik pro Tag und kleine
Proviſion ſowie freie Fahrt wird bewilligt Einrichtung
geſchieht durch bewährte Dame in Halle
L 161 an Daube Co G

leichtverkäufliche
Ver

Offerten unter
da4m

rau 3ſ St als Wirtſch od Stütze
auch tagsüb ev auch üb Land
Off u 9416 a d Exp d Bl

Junges Mädchen
von 17 J welches ſchon ge
dient ſucht Stellung in beſſ
Haushalt Zu erfr a2933

Eisleben Grünerweg 7

Beſſ Fri S J nStell als Wirtſchafterin
Off an Ellyniter Eisleben
Magdeburgerſtr 16 a2931

S kaltEmpf b aſe Ranelt
Anna Winkler gewerbsmässige
Stellenvermittlerin heiprigerstr 4

Fräulein ſucht Stellung
zur Führung eines frauen
loſen Haushaltes Off unt
P 9395 a d Exp d Bl

Cordes sehe 33

Bebleidungy Abademie

Gr Steinſtr 24
Kinzige wirkl Alademle
für Herren Damen un

WäſcheSchneiderei
Garant gründl Ausbildung

auch ohne Vorkenntniſſe
Für Fuamilienbedarf

Extra Kurſe Näh d Proſp
Schnittmuſter Verkauf

Für Redlsekundaner
wird Student zur Beauf
ſichtigung der Arbeiten ge
ſucht Offerten unter T 137
an die Exped d Bl h3698
TEhemieſchuſe Dam
Ausſichtsreich Frauenberuf

roſpekte u Näheres durch
Fachſchule Dr S Gärtner
Halle a S Müblweg 29Geprüſſte Lehrerin
für Nachhilfeſtunden in Eng
liſch Franzöſiſch u Mathe
matik geſucht 3183

Königſtraße 43 vart
Nachhilfeunterricht

in Franzöſiſch und Engliſch
für Realſekundaner geſucht
Gefl Angebote nebſt Preis u
S 9376 an d Exp d Bl erb
Wer unterrichtet 17 Mädch
in Buchführung Gefl
Off u U 4351 an die Filiale
d Bl Leipzigerſtr 34 1226

Wer erteilt Unterricht in
Gitarre Off unt P 9415
an die Exped d Bl

Suche ſürx einen Overſek
voauſſende Nachhilfe
in d Mathematik Bewerb
u Gehaltsanſpr bitte unter
B 9422 an d Exped d Bl

Verloren 6
Verloren Handtäſchchen

Donnerstag 5 Auguſt Alte
Prom, enthalt Klemmer u
Poſtkarte an Fr P i Weimar
Geg Belohnung abzugeben

Reilſtraße 37 Ul links
Montag ein Sparkassenbneh

auf Richard Friedrich verl
Abzug Wielandſtr 26 III

Dobermann Rüde ent
laufen Geg Belohn abzug

Kl Brauhausſtr 1
Scheue ſchwarze Katzo entl

Wiederbr gute Belohnung
Robert Franzſtr 4 pt l
Gr Geldtaſche braun

Leder Meſſingbügel gefund
Viktor Scheffelſtr 6 pt l

Regenſchirm gefunden
Abzuholen Turmſtr 3 p
Silbernes Uhrarmband
v Gr Ulrichſtr nach Saal
ſchloßbrauerei vermutlich
elektr Bahn verloren Geg
gute Belohn abzugeben bei

Neissner Hafenſtr 45 J
re

Beſſ anſt Wwe 32 J drei
durch Unfall verſorgte Kind
w Bekanntſch mit Herrn bis
34 9 zw ſp H Off u G 227
a d Fil Giebichenſtein ocs
Zwei Freundinnen i Alt v
17 Jah ſ d Bekanntſch zwei
Herren Freunde zwecks ſp
Heirat Off u L 4371 a d Fil
d Bl Leipzigerſtr 34 1229

et
2176Zurück

Dr Beleites
r

Rucksücke

für Damen Herren
u Kinder ſehr billig

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

e311

Prima neue

speiſelartoffeln

offerieren billigſt frei Haus

kriedrich Co
Teleph 3471 h3430

Dienſtmädchen Tel 5196 91

die Provinz
Freiwillige

Verſteigerung
ittwoch den 11 Aug

d ken 10verſteigere ich hierſ Poſt
ſt ihm Schreibtiſch

ip om reEiche 1 Seſſel 1 grStanduhr Eiche 1 rotes
Plüſchſofa mit eich Um
banu 1 Tiſch Eiche 4
Stühle Eiche mit Leder
I Spiegel u 1 Waſchtiſch
mit Marmorplatte

öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung Die Sachen
ſind gebraucht jedoch noch
gut erhalten Zeſichtigung
von Uhr an 4185Kiehntopf Ger Vollzieher

Pferd Auftion

a d 12 dvormittags 11 Uhr ver
ſteigere ich im Auftrageder Kgl Eiſenbahn Güter
Abfertigung wegen ver
weigerter Annahme

Delitzſcherſtraße 6
Cotte s Viehhandlung
1 daſelbſt untergeſtelltes

ferd ſarker
brauner Belgier

öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung

Beſichtigung daſejbſt von
hr anOscar Knoche
beeidigter Verſteigerer

Kraufenſtraße 27 z188
m

Dauerhafte
soldatenliſten

mit Eiſenbeſchlag
ſehr billig

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

e311

benzol Ersutz
waſſerhell für Automobile
und ſtehende Motoren beſtens
geeignet hat abzugeben Ru
dolf Fiedler Leipzig Enu

13850 a293helneclgüden
zum Einmachen beſte Ware

empfiehlt billigſt
Joh Müller Georgſtr 3

Spez Laboratorium
für chem mikroſk
Unterſuchung von

Urin
auf Fuger Tnveit

Löwen Apotheke Markt l
Gar reinen Vienenhonig
gibt ab C Schulz 7172

Leipzigerſtr 93
Benzin ersat
vorzügl f Motore aller Art
geeign rußt nicht u ſchlammt
nicht vorrätig bei a2943

Ernst Born Leipzig

Fliegenklappen

aus Drabt
ſauber im Gebrauch

9

C F Ritter
Leipzigerſtr 90 e311

ne Uhr
verſchenke gegen kleine Ge
fälligkeit Proſpekt gratis
Off unt L 4391 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 230
NMalerarbeiten
Tapezieren tw ſauber aus

ef O u J 9409 a d E d Bl
tühle z Flechten w angen
Dachritzſtr 6 vtr links
Neue Senfgurken

und Sauerkohl
liefert ſtets friſch

Zirkenbach Harz 2
Tücht Schneiderin empfiehlt
ſich Wettinerſtraße 4 I links

Eine
Pflaumenſtraße
halb reif und ganz reif

abzugeben
Dammendort dei Wemberg Fr 44

Peiszey kiuwichelpapier

unbedr Zeitungspapier
in vorſchieden Größen ge
ſchnitten hat abzugeben
Brped ds General Anzeigers

C
Gutes dauerhaft Gummi
band für Strumpfbänder
kauft man bei H Schnee
Nacht Gr Steinſtr 84 e350

Nach einem Erlaſſe des

werden

lauf des Bewerbers
b

ſeine Leiſtungen in

Bei Wiederholun

forderlich
Geſuches

Sachſen

Halle a den 5 z
der ſtggtlich ſädtiſchen

bal Wien
Mittwoch d 11 Aug

abends 8 Uhr

Soliten Abend
vom e 439

Stadtiheater Orchester

Leitung Kapellmeiſter
Fritz Volkmann
Eintrittspreis

pro Perſon 35 Pfg
Dauerkarten ohne Nach

zahlung gültig

Kopperthaus Vaterland

Landwehrutr a Riebeckplatz
Iägl patriotiseh Konzert

Div Eis und Eisgetränke
Angenehmer Garten 257

Lisenmoorbad Düben

Hochprozent Moor Keine
Kurtaxe Billige Pens trotz
d Krieges Herrl Wald Bahn
strecke Eilenburg Wütten
berg Prospekte d die Bade
ver waltung u die Apotheke

Telephon 4 blg

Die Lieferung geren
ner Muffenrohre 50 und
0,60 m Durchmeſſer ſoll
vergeben werden

Verdingungshefte können
gen oſt und beſtellgeld
reie Bareinſen nicht
Briefmarken von 0,50 Mk
von der Eiſenbahn Bauab
teilung Merſeburg Markt
Nr 33 bezogen werden

Die Unterlagen liegen
daſelbſt auch während r
Dienſtſtunden zur Einſicht
nahme aus e136ngebote ſind bis von
tag den 30 Auguſt d
vorm 11 Uhr verſchloſſen
und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen nach

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Lieferfriſt 8 Wochen
Merſeburg 6 Aug 1915

Kgl Eiſenb Bauabteilung
Es ſollen vergeb werd
A Die Arbeiten und

Lieferungen zur Herſtellung

hier einzuſenden

einer Wegunterführg nebſt
anſchließend gerampen
in km 16,395 der Strecke
re Werken am Süd

ende
Merſeburg rd 56 000 cbm
Bodenbewegung 200 ar
Böſchungsflächen 260 mm
Tonrohrleitung u 700 cbm
Beton e136B Die Oberbauarbeiten
für die Gleisverlegung
zwiſchen km 15,967 und
16,680 der Strecke Halle
Weißenfels am Südende
des Güterbahnhofs Merſe
burg

Verdinghefte könn gegen
poſt und beſtellgeldfreie
Bareinſendung nicht Brief
marken von 4,90 M für
A und 0,80 M für B von
der Eiſenbahn Bauabteilg
Merſeburg Markt 33 be
zogen werden

Die übrigen Unterlagen
liegen hier während der
Dienſtſtunden zur Einſicht
nahme aus

Angebote ſind bis Diens
tag den 24 Auguſt d JS
u zwar für A vormittags
11 Uhr und für B vor
mittags 12 Uhr verſchloſſen
und mit entſprechend Auf
ſchrift verſehen nach hier
einzureichen

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Merſeburg 7 Aug 1915

Kgl Eiſenb Bauabteilung
Aufgebot eines

Sparkaſſen Buches
Das Sparbuch der ſtädti

ſchen Sparkaſſe Süd zu
Halle a Nr 2180 über
1400 14 Mk auf Paul Mat
tern lautend iſt auf unbe
kannte Weiſe verloren ge
gangen h 3724Auf Antrag des Konkurs
verwalters Kaufmanns Fer
dinand Wagner in Halle a
wird der Jnhaber des vorbezeichneten Sparbuches auf
gefordert ſpäteſtens im Auf
gebotstermine
am 22 November 1915

vormittags 11 Uhr
bei dem unterzeichneten Ge
richt Poſtſtraße 13 Zimm 45
ſeine Rechte anzumelden und
das Buch vorzulegen widrigenfalls behen Kraftlos
erklärung erfolgen wird

Halle a S 6 Auguſt 1915
Kgl Amtsgericht Abt 7

Metanbetten
Holzrahmenmatr Kinderbetten
bill an Private Katalo frei
Eisenmöbellabrik uhl i Th be7

Bekanntmachung
Herrn Miniſters für Handel

und Gewerbe können zum Beſuche der hieſigen ſtaatlich
ſtädtiſchen Handwerkerſchule Staatsſtipendien gewährt

Etwaige Anträge für das bevorſtehende Winterhalb
er Oktober 1915 März 1916 ſind bis
ieſes Jahres an die Direktion der Anſtalt einzureichen

Die Anträge müſſen enthalten
a einen ſelbſtverfaßten und geſchriebenen Lebens

zum 26 Auguſt

behördliche Auskunft über ſeine Führung ſowie
ſeine und ſeiner Eltern Familien
und Vermögensverhältniſſec das Abgangs oder letzte Zeugnis des Bewerbers
aus der Volksſchule oder der ſonſt von ihm be
ſuchten höheren Schule ein Zeugnis über ſeine

e e eachſchule ſowie etwaige weiteſeine en auf irüverbeſuchten gewerblichen 7 ſchulen
von Anträgen welche für frühere

n errhe Awtigt worden r iſt die Bei
vingung der Unterlagen unter a

es genügt die Einreichung eines neuen

der

bis en

t 1915
uratorium

Handwerkerſcules

des Güterbahnhofs

inkommens

cht mehr er

Dienstac 10 Auguſt 1915
mvn Z2Apollo Theater

Heute abend 82 Uhr und folgende Tage es

ort und Stadt
Volksſtück in 6 Akten von Charlotte Birch Pfeiffer

C

Varietee Bratwurstglöckle
Nen für Halle Nen für HalleDas Weltstadtnrogramm

om beſten das Beſte hNur Schlager Anfang 4 Uhr
03464

Eintritt frei
e

Saale Dampfschiftahrt
Jeden Tag 15 nachm

billige Ferienfahrten
e a nach Bad Neuragocrzye b104 Karl BDemtuerMotorſchiſahrt nach der Iabeninfel

Abfahrt Unterplan
Lehte Ferienſonderſahrtnur et Röpzig enſonderſa jun

Suulschloss Brauerel
Mittwoch den 11 Auguſt re zen

d AachschenKonze apene
unter Mitwirkung der n ha Fräulein KAto

Eintritt 35 P Karten glliig muliar krel

b F WinklerEl s 0 99 T d eate GoethestrasseHeute bis honnerzag Wels
D Co d grösste Detektivdrama spannender grosse UIp von Anfang bis Ende 4 Akte

Aktfienhierbrauerel
Mittwoch Konzert des RohlandOrcheſters

Austührungsanwelsung
zur Verordnung über die Errichtung einer Reichsfutter
mittelſtelle vom 23 Juli 1915 Reichs Geſetzbhl S 455

1 Als Vermittlungsſtelle im Sinne des S 7 der Ver
ordnung iſt ein Landesamt für Futtermittel mit dem
Sitz in Berlin errichtet worden Die amtlichen Bekannt
machungen des Landesamts erfolgen im Reichs und
Staatsanzeiger

2 Dem Landesamt für Futtermittel liegt vie
c en und Verteilung der inländiſchen Futtermittel
in Preußen ob Es führt die Aufſicht über die Durch
führung der Vorſchriften des Bundesrats über den
Verkehr mit Hafer Gerſte zuckerhaltigen Futtermitteln
und Kraftfuttermitteln einſchließlich der Kleie und der
u ihrer Ausführung ergehenden Anweiſungen inner

des Preußiſchen Stagtsgebietes
Die Kommunalaufſichtsbehörden und die Kommunal

verbände haben die bei Ausübung dieſer Aufſicht er
teilten Weiſungen des Landesamts für Futtermittel zu
befolgen und ihm auf Erfordern Auskunft zu geben

3 Der Schriftvertehr der Kommunalaufſichts
behörden und der Kommunalverbände dieſer durch
die Hand der Regierungspräſidenten mit der Reichs
futtermittelſtelle geht an das Landesamt für Futter
mittel Dieſe Anordnung bezieht ſich nicht auf den
geſchäftlichen Verk mit der Zentralſtelle zur Be
ſchaffung der Heekesverpflegung und der Bezugs
vereinigung der Deutſchen Landwirte G m b der
ſich auf Abnahme Lieferung und Ueberweiſung der
Futtermittel oder auf Feſtſetzung der Uebernahmepreiſe
bezieht

4 Das Landesamt für Futtermittel fordert im Be
nehmen mit der Zentvralſtelle zur Beſchaffung der
Heeresverpflegung die von der Reichsfuttermittelſtelle
feſtgeſetzten aus den preußiſchen Kommtnalverbänden
abzuliefernden Mengen an Hafer und Gerſte von den
einzelnen Kommunalverbänden an und regelt die Ab

er s der von der Reichsfuttermittelſtelle beſtimmten Friſten5 Antrage und Eingaben die ſich auf die Durch
führung der in der Verordnung bezeichneten Vorſchriften
beziehen ſind an das Landesamt für Futtermittel zu
richten Soweit dieſes ſie nicht ſelbſt erledigen kann
hat es ſolche Anträge und Eingaben an die Reichsfutter

mine rn r eBerlin den 31
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen u Forſten

Freiherr von SchorlemerDer Miniſter für Handel und Gewerbe
d n J trehng MichaelisDer Finanzminiſter Jn VertretungDer Miniſter des Innern Jn Vertr Dr Drews

Bekanntmachung werden
N 5 der Bundesratsverordnung über den Verkehr e Srolgenede und Mehl aus dem Erntejabr

1915 vom 28 Juni 1915 darf beſchlagnahmtes Brot
getreide innerhalb eines land wirtſchaftlichen Betriebes
der ſich über die Grenzen eines Kommungalverbandes
hinaus erſtreckt von einem Kommunalverband Stadt
oder Landkreis in den anderen gebracht werden Mit
der Ankunft des Brotgetreides in dem Bezirke des
anderen Kommunalverbandes tritt dieſer hinſichtlich der
Rechte aus der Beſchlagnahme an die Stelle des bis

m Kommunalverbandes ger Beſitzer hat die Ortsänderung binnen 3 Tagen
unter Angabe der Getreidearten und ihrer Mengen
beiden neueren anzeigen

Augu 5es d J Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Nach s 6 der Bundesratsverordnung über den Ver
kehr mit Brotgetreide und Mehl aus dem Erutejahr
1915 vom 28 Juni 1915 dürfen Unternehmer landwirt
ſchaftlicher Betriebe aus ihren Vorräten trotz der Be
ſchlagnahme ſelbgezogenes Saatgetreide für Santzwecke

veräußern ß 9Als Saatgetreide im Sinne des vorſtehenden Abſatzes gilt nur ſolches das nachweislich aus landwirt
chaftlichen Betrieben ſtammt die ſich in den letzten zwei
ahren mit dem Verkaufe von Saatgetreide befaßt

haben Mengen ſind von dem Veräußererw len 3 Tagen anzuzeigendem Kommunalverbande
1915Halle a den 6 Auguſt Der Magiſtrat

Bekanntmac nun ſind die nach
der Zeit vom 1 bis 31 Jnene a führten Gegenſtände in den Wagen der

ädtiſchen Straßenbahn gefunden worden 18 Regen
chirme 6 Paar Handſchuhe 2 Bücher Portemonnaie
Fl Haarwaſſer Spazierſtöcke Handarbeit Markttaſche
Torniſter Geſangbuch Ball Ferry Klemmer mitKeite Schlüſſel Bild Brille Zigarrentaſche Mund
harmonika Liederbuch

ihre Ani ern die betr Eigentümer aufwrige Merhars einer vom Tage dieſe ekannt
machung an laufenden Friſt von 14 Tagen unſerer
Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtraße 62 geltend zu Wachen

Nach lauf er Friſt gelangen die Fundſachen zur r krug wird beſonders bekannl
gegebenalle g den 5 Auguſt 1915Halle Feiwaltung der üadtichen Srahenbahn
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